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Vorbemerkuno

Die vorliegendle veröffentlichung enthalt elnen AugEchnitt aua den öffent-

lichen Gegamthaushalt (Fachserie 11, Relhe 3'1)' Dargestellt rerdlen dle

Auagaben undl Einnahren gäntlicher Berlchtsatellen, eoryelt aie in den Auf-

gabenbereichen .Sozlale Sicherung. und .Gesundheit, Sport und Erholung.

anfallen. Diese Bereiche eind durch dle Eauptfunktionen 2 und 3 dea

staatlichenFunktlonenplangsowiedieEinzelpläne4und5deskommunalen

Gllederungsplans abgegrenzt. Bine exakte haushalteeystenatleche Beschrei-

bung enthäIt der zuordnungsachlüssel für den Tabellenteil in Anhang dlieaer

ve röf fentlichung.
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AIlgeme ine und methodische Erläuterunqen

1 Rechtag rundlage

Rechtagrundlagen für die Jahresrechnungssta-
tiBtik über die Ausgaben und Einnahmen des

öffentlichen Gesamthaushalts, der die Zahlen

'lieaer Veröffentlichung entnommen sind, sind
daa Geaetz über die FinanzstatiEtik in der
Faasung vout ll. Juni 1980 (BGBI. I S. 673,
782) aowie die Verordnung zur Änderung sta-
tietiacher Rechtavorachriften (Statistik-
bereinlgungaverordnung) voni 14. september
1 98a (BGBI. r S. r 247 ) .

2 Berichtskreis und Brhebunggtatbestände

Berlchtakreig

Träger von Auegaben und Einnahren für die
hicr dargeatellten Aufgabenberelche alnd:

- der Bund und gelne Sonderverm6gen iLasten-
ausgleichsfonds' (I.AF) und'European
Recovery Progranr (ERP),

- dte Länder elnechließIich der Stadtataaten
Eanburg, Bremen, Berlin (weet) und ihre
Sonderve rnögen,

- dle Gcnelnden und Gemeindeverbände (Gv.),

- dle Zseckverbände und andere Jurietische
Personen zrlechengemeindllcher zusamtrpn-
arbeltr Eoseit sie anstelle konmunale.r Kör-
perschaften kommunale Aufgaben erfüllen
(alg'Zweckverbände' bezelchnet ).

- die Sozialversicherungeträger, die Bundes-
anatalt für Arbe1t, die Träger der Zusatz-
versorgung des Bundes, der Länder, der Ge-

meinden und der Gemeindeverbände (als
'Sozialversicherung' bezeichnet ).

Die f inanzstatistische Berichterstattung
für die Sozialversicherung beschränkt sich
bls zum Rechnungsjahr 1981 auf die laufen-
den Einnahrpn und Ausgaben. Ab dem Rech-
nungsjahr 1982 werden auch die Positionen
der Kapitalrechnung erfaßt.

- die rechtlich selbständigen Einrichtungen
der Wissenschaft, Forschung und Entwicklungr
die auf Dauer überwiegend aus Zuwendungen
von anderen, zum Berichtskreis der Finanz-

statistik gehörenden juristischen Personen

und den Europäischen Gemeinschaften finan-
ziert werclen, sofern die Zuwendungen den

Betrag von 300 000 Dl,t jährlich übersteigen
(in dieser Veröffentlichung nicht enthal-
ten ).

- die Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doppelter Buchführung, wenn

Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände oder
Zweckverbände Träger oder mit mehr als 50 t
dee Nennkapitals beteiligt sind.

E rhebungstatbestände

Es werden jährlich erfaßt:

die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen

in der Gliederung nach

- Ausgabe- und Einnahmearten sowie
- Aufgabenbereichen.

3 Durchführung der Statistik

DatenerfasEung

Das Zahlenmaterial der ilahresrechnungsstati-
stik wird den Rechnungsabschlüssen der Ge-

bietskörperechaften sowie der sonatigen zum

finanzstatistiechen Berichtskreis gehörenden
Institutionen entnommen (sog. Sekundärstati-
stik ) .

Berichtsstellen für die staatlichen Rechnungs-
ergebnisae sind das Bundesfinanzminlsterium
und die Länderfinanzministerien bzw. .die Sta-
tistischen Landesämter. Die Lieferung der
Daten an das Statistische Bundesamt erfolgt,
mit Ausnahme der Sondervermögen der Länder,
auf }tagnetband. Die Jahresrechnungsergebnisse
der kommunalen Haushalte und der Zweckver-
bände werden von den Statistischen Landes-
ämtern teils auf EDv-Datenträgern, teils mit-
teLs Erhebungsbogen erfaßt, des.sen.Gliederung
der kommunalen tlaushaltssystematik (Gliede-
rungsplan und Gruppierungsplan) entspricht.
Das Statistische Bundesaflrt erhäIt die zu Lan-
desergebnissen zusammengestellten Daten über
die kommunalen Ausgaben und Einnahmen.
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Die finanzstatistischen Ergebnisse für die

Sozialversicherung werden je nach versiche-
rungszweig entweder von Bundesminlsterium für
Arbeit und Sozialordnung oder direkt von den

Versicherungsträgern auf Dateriträgern oder

mittela Erhebungsbogen genretdet' Vereinzelt
mügsen die Daten auch aus Geschäftsberichten

cler Versicherungen zuaammengeatellt werden'

sobei eine Unschlüeselung vom kaufnännischen

Buchungssysten auf die Einnahre- und Auagabe-

arten der Finanzstatlstik erfolgt (Nähere Bin-

zelheiten zur Darateltung der Sozlalversiche-
rung in der FinanzetatiEtik slehe 'Wlrtechaft
und statlstik' 2/19841.

Eine statistieche urnschlüggetung let bei den

Finanzen der öffentllchen Krankenhäuser und

Eochechulkllniken nit kaufnännlschen Rech-

nungawesen erfor0erlich, die generell mittela
Erhebungsbogen nach den Konten der Buchführung

erfaßt serden. Dle üeldung für ttie Landeskran-

kenhäuser und Hochschulkliniken erfolgt durch

die Pinanzninleterien/-Eenatoren der Länder

bzr. vereinzelt auch dlurch dle StatlstlBchen
Landeserter.

Datenaufbe reitung

Zur b€saeren Vergleichbarkeit der verechiede-

nen öffentlichen Eauahalte werden Im Rahnen

der finanzEtatistlschen Aufbereltung rethodi-
sche Anpasaungen der geneldeten Rechnungaer-

gebnlaae vorgenonmen. So werden für dlle finanz-

stat'istieche Daratellung Ausgaben untl Einnah-

nen, die zu Doppelzählungen innerhalb des Bin-

zelhaughalts führenr abgesetzt. Bei Bund und

Ländern sind es die haushaltstechnischen Ver-

rechnungen (durchlaufende Gelderr Brstattungen

u.a.), ln den kommunalen llaushalten dlie 'inne-
ren Verrechnungen" sowie die kalkulatoriechen
Nosten und deren.. Einnahmegegenbuchungen'

Nicht in den Angaben enthalten ist bein ERP-

Sondervermögen die Liquiclitätehilfe für Aus-

fuhrgeschäfte, deren Plafond 500 MilI' Dl't be-

trägt und der revolvierend von der Kreditan-
gtaLt für lrliederaufbau in Anspruch genommen

wi rd.

Umsetzungen von haushaltssystematisch (funk-

tional oder gruppierungsmäßig) nicht zutref-
fend nachgewiesenen Flnanzvorfällstwie z'B'

die Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehinder-

tengesetz oder die Erstattungen von Renten-

versicherungsbeiträgen Behinderter, sind er-
fo19t.

Netto in den Eaushalten veranEchlagrEe

FinanzvorfäIle sie z.B. die Lastenverteilung
nach § l?2 Bundesentschädigungsgesetz (BEG)

oder einzelne Finanzhilfen von den Buro-

päischen Gemeingchaften eerden brutto 9e-
gte1lt.

Bei den Ländern werden dtie Finanzen einer
Reihe von Sonderverm6gen, die nicht in den

Jahresrechnungen enthalten sind, finanzeta-
tistlsch berückalchtigt.

Pi nanzsl rtgchaftliche Darstellunq

- Unnittelbäre Ausgaben

Die im zug€ der AufgabenerfüIlung getetlg-
ten Auagaben ohne zahlungen an den öffent-
Iichen Bereich (Ausgaben für Personal' lau-
fenden Sachaufrand, Zinsen, Sachlnveatitio-
nen sosie laufende und verrnögenssirkeare

Zahlungen an andtere Bereiche)'

- Unmittelbare Einnahmen

Die im Zuge der AufgabenerfüIlung vereln-
nahnten Beträge ohne Zahtungen v@ öffent-
Ilchen Berelch (Steuern und steuerähnliche
Abgaben, Gebühren, zreckgebundene Abgaben'

Einnahmen aue rlrtachaftllcher Tätigkeltr
Zingelnnahmen, Veräußerungaerlöae, Beiträge

u.ä. Entgelte, laufende und verm6genswirk-

sare Zahlungen von anderen Berelchen) '

4 Finanzstati EtiEche Beqrlffe

- Ausgaben/Einnahmen der laufenden Rechnung

Sumre aller Auegaben und Einnahmen' die in
Rahmen des verwaltungsvollzugs sowie cles

Betriebs von Einrichtungen und Anstalten

meistens regelmäeig anfallen uncl nicht ver-
mögenswirkaam sind (2.8. Personalauagaben'

Iaufender Sachaufsand, Zinsausgaben und

-einnahmen, Zuweieungen und Zuechüsse für
laufende Zwecke, Gebühreneinnahmen, steu-

ern), bereinigt um Zahlungen von gleicher
Ebene.

- Ausgaben,/Einnahmen der Kapitalrechnung
Summe aIIer Ausgaben und Einnahmen, die eine

Vermögensveränderung herbeiführen oder der
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Finanzierung von Investitionen anderer Trä9er
dienen und keine besonderen Finanzierungs-
vorgänge darstellen (2.8. Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, Zu-

weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
aonstige Ve rmögensübe rtrag ungen, Dar lehens-
gewährungen und -rückfIüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bruttoausgaben
zelgen aIIe im zuge der AufgabenerfüIlung
von den Körperschaften insgesamt getätigten
Auegaben (ohne die Besonderen Finanzierungs-
vorgänge ) .

- Bereinigte Ausgaben

sind die Bruttoausgaben bereinigt um die von
qleicher (DarstelIungE- )Ebene empfangenen

Zahlungen. Sie geben an, wieviel trittel die
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen zur Aufgabenerfüllung einaetzen, un-
abhängig davon, welche anderen öffentlichen
Bereiche zur Auagabenfinanzierung beigetra-
gen haben (ErfüIlungsprinzip). Die bereinig-
ten Ausgaben sind zugleich die Sunme der
Auagaben der lauferden und der Kapitalrech-
nung.

- Nettoausgaben
elnd die bereinigten Ausgaben abzüg).ich Zah-
Iungen vön anderen öffentllchen Bereichen.
Sie zeigen die aus eigenen Einnahmequellen
der jewelligen Körperschaften oder Körper-
schaftsgruppen zu finanzierenden Ausgaben
( Belaetungsprinz Ip ) .

5 Zahlungsbefei@
Bere inig ung

Zahlungsbere iche

Bestinmte Zahlungen der öffentlichen Haushalte
untereinander und mit anderen Bereichen, ins-
beeondere laufende und investive Zuweisungen,
Erstattungen, Schuldendiensthilfen, Zinsen und

Darlehen, werden in den Tabellen nach Berei-
chen (= zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) 9e-
gliedert.

Unter dem nöffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bundesanstalt für
Arbeit und Träger der öffentlichen zusatzver-
sorgung), die Zweckverbände und die sonstigen
juristischen Personen zwischengemeindlicher

zusa[unenarbeit sowie die Krankenhäuser und

Hochschulkliniken mit kaufmännischem Rech-
nungswesen subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n) und an das (vom) Ausland sind fi-
nanzstatistisch als Zahlungen "an (von) ande-
re(n) Bereiche(n)" klassifiziert. Eine Ausnah-
me bitden die zuschüsse für laufende Zwecke

an organisationen ohne Erwerbszweck (Staat:
Gruppe 685, Gemeinden,/Gv.: Untergruppe 717)

und die Erstattungen an ."sonstige Bereiche"
(Staat: obergruppe 67, Gemeinden,/Gv. : Unter-
gruppen 575 bis 6771, dLe vergleichbar mit
dem Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen als laufender Sachauf-
wand nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik. Neben den Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder, Gemeinden und Gemein-
deverbände) werden u.a. folgende Bereiche un-
terschieden:

- Sozialversicherung
Träger der gesetzlichen Krankenversicherung,
Unfallversicherung, Rentenversicherung der
Arbeiter und Angestellten, Knappschaftlichen
Rentenversicherung, Altershilfe für Landwir-
te.sowie Bundesanstalt für Arbeit und

Träger der öffentlichen zusatzversorgung.
Die Aufnahme und Tilgung von Schulden bei
Sozialversicherungsträgern, der Bundesan-
stalt für Arbeit und den Trägern der öffent-
lichen zusatzversorgung sowie die in diesem
Zusammenhang zu leistenden Zinsausgaben gel-
ten dabei nicht als Zahlungen vom (an den)
öffentlichen, sondern vom (an den) privaten
Bereich (Kreditmarkt im weiteren Sinne).

Zweckverbände
AIle Verbände und sonstigen Organisationen,
die anstelle kommunaler Körperschaften kom-
munale Aufgaben erfü1len, rechtlich selb-
ständig sind und mindestens eine kommunale
Gebietskörperschaft (Gemeinde, Gemeindever-
band) zum llit91ied haben. Die Mitgliedschaft
rnuß dabei der Wahrung öffentlichen Interes-
ses dienen. Im wesentlichen gehören zu die-
sem Bereich aIIe Zweckverbände - ohne Spar-
kassenzweck- und Sparkassenschulverbände
- nach den entsprechenden Landesgesetzen
(Zweckverbandsgesetze, Geseiz über kommunale

Gemeinschaftsarbeit usw. ) bzw. dem Reichs-
zweckverbandsgesetz vom 7.6. 1939.
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- xrankenhäuaer und llochschulkliniken
Krankenhäuser und Hochschulkliniken mit
kaufmännischer doPPelter Buchführungr r€tln

_ Länder, Gemeinden, Geureindeverbände oder

Zweckverbände Träger oder nit nehr als 50 $

des Nennkapitals beteiligt sintl. Eaushalts-
aystenatlsch werden zahlungen der öffentli-
chen Hauehalte nrit diegen Krankenhäueern

und Eochachulkliniken als zahlungen an öf-
fentliche Unternehmen behandelt. Da tlie
Krankenhäuaer und Hochachulkliniken zun Er-
fassungs- und Darstellungeberelch der Jah-
reerechnungsatatistik rechnen, aleo gelbEt

ala öffentlicher EauEhalt ge1ten, nerden
dle Zahlungsbezlehungen mit den ilbrigen
öf fentlichen Bauahalten f inanzstatiEtisch
ars zahrungen an den (von) öffentlichen Be-

relch klagsifizlert.

- unternehEen
Unternehmen sind alle wirtgchaftlichen In-
etitutionen, die vorriegend waren produzie-
ren und,/oder Dienstleiatungen erbringen und

diese gegen apezielles Entgelt verkaufen,
daa in der Regel tiberschüese abwirft oder

mlndeEtens die Kosten deckt. ö f f e n t -
I i c h e'Unternehmen sind Betriebe des

Bundea und der Lender nach § 26 BEo,/LHo,

eosie konnunale Betriebe und Einrichtungen,
die nach den Eigenbetrieb8recht oder den

. aonatigen VorBchriften alg Sondervermögen

geführt werden, Sondervernögen dea Bundes

und der Länder mit unternehrnerlscher Aufga-

benatellung und eigener lrlirtgchafts- und

Rechnungsführung (2.B. Deutsche Bundesbahn,

Deutache Bundespoat), Unternehmen in der

SonderrechtEforn des öffentlichen Rechta
(2.B. 6ffentlich-rechtliche Kreditanatalten,
Sparkasaen, Rundfunk- und Fernaehanstalten)
und Unternehmen des prlvaten Rechta, aofern
Bund, Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände

nit mehr als 50 $ dea Nennkapitals oder des

Stimmrechts beteiligt eind. Krankenhäuser

und Eochachulkliniken mlt kaufmänniachem

Rechnungswesen gelten f inanzstatistisch
nicht als öffentliche Unternehmen (s-o-).
P r i v a t e Unternehmen aind alle son-

stigen Unternehmen.

- Soziale und ähnliche Elnrichtungen
Körperschaften, Verbände, Vereine u.ä. In-
stitutionen sowie deren Anstalten und Ein-
rlchtungen, die gleichzeitig folgende Be-

dlngungen erfülIen:

in der Regel ihre Leistungen für private
Haushalte erbringen;

von ihrer Aufgabenstellung her nicht auf
die Brzielung eines Gewinns ausgerichtet
s ind;

ihre Leistungen in erater Linie nicht 9e-
gen Entgelt erbringen, sondern gich über-
wiegend aus Beiträgen, SPenden u.ä. frei-
willigen Zahlungen von privaten Eaushalten
gorie aug eigenen verm6genaerträgen finan-
zieren und daneben ZuschüEse aus dem öf-
fentlichen Bereich erhalten.

- Organiaationen ohne Errerbszueck
Körperechaften, verbende, Vereine u.ä. In-
stitutionen, die entweder gleichzeitig fol-
gende Bedingungell erfüllen:

in der negel ihre Leistungen für Unter-
nehnen erbringen;

. von ihrer Aufgabenatellung her Jedoch

nicht auf die Brzielung elnee Gewinns

auagerichtet sind;

ihre Leistungen in erster Linie nicht 9e-
gen Entgelt erbringen, eondern eich über-
wiegend aua Beitregen, Spenden u.ä. frei-
willigen Zahlungen von unternetrmen finan-
zieren und daneben Zugchüsse aus dem öf-
fentlichen Bereich erhalten;

oder

Aufgaben erfüIlen, die denen des staateB ent-
aprechen und deshalb im weaentlichen aua zu-

schüesen dee öffentlichen Bereichs flnanziert
werden.

Hierzu gehören u.a.: Iilirtachafts- und Berufs-
vertretungen (Kanmern u.dtgI. ), organisationen
der Erziehung, grisaenschaft und Kultur
einschl. Forschunga- und verBuchaanstalten.

- Private Haushalte
Hierzu rechnen die natürllchen Personen deg

Inlanda.

- Ausl?nd
Ausländische staaten, natürliche und juri-
atische PerEonen im Ausland, internatl'onale
Organisationen und Vereinigungen mit sitz
im Ausland.

F inanzstatis tische Bereinigung

Durch die Zahtungen zwischen den einzelnen
6ffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
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zusanmenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu ei-
ner Daratellungsebene Doppelzählungen. Die

finanzstatiEtische Bereinigung dieser Doppel-

zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern globa1

bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in denen

die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den

elnzelnen K6rperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
elner Sunme abgesetzt werden. Bine Ausnahme

bllden die Schuldenaufnahmen bei Sozialversi-
cherungsträgern, der Bundesanstalt für Arbeit
und den Trägern der öffentlichen Zusatzversor-
gung (Sozialveraicherung), die - entsPrechend

der etaatlichen Haueha.ItsEystematik - als zah-

lungen von anderen Bereichen (Kreditnarkt im

§elteren Sinne) behandelt und daher bei der

Berelnigung nicht berücksichtigt rerden.

5 Broebniadargtelluno

Die Tabellen l.t und 1.2 enthalten Zeitreihen
für zuaammengefa8te Aufgabenbereiche. rn den

Eabellen 2 urtd 3 Elnd die Auagaben und Einnah-

nen der Sozialversicherung und der Krankenhäu-

eer nit kaufmännischem Rechnungswesen in sek-
toraler Abgrenzung, d.h. einschließlich der

zentral unter der Hauptfunktion 'Allgemeine
Flnanzsirtschaft' nachzuweisenden Finanzvor-
fälle wie Zinsausgaben, Versorgungsbezüge u.ä.
zuaammengestellt. In Tabelle 4 werden die Rech-

nungaergebniEee nach Einzelaufgabenbereichen
der belden Hauptfunktlonen'soziale Sicherung'
gowie 'GeEundheit, SPort und Erholung' nachge-

wiesen und zwar getrennt nach Körperschafts-
gruppen (öffentliche Haushalte insgesamt, Bund,

Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, So-

ziatversicherung, Länder zusammen - Tabelle
4.1) sowie nach elnzelnen Ländern (Tabelle
4.2). In beiden Tabellen sind die Daten der

Länder jeweils'unterteilt nach Staat, Gemein-

den/Gv. und Zweckverbänden, wobei die Ergeb-

nisse der Krankenhäuser mit kaufmännischem

Rechnungswesen einbezogen sind.

während für den öffentlichen Gesamthaushalt
eine'qesamtwirtschaftlich' orientierte Aus-

hrertung der Daten durch Aufteilung der Einnah-
men und Ausgaben nach 'Laufender Rechnung",

'Kapitalrechnungn und "Besondere Finanzie-
rungsvorgänge" im vordergrund steht, ist für
die Ergebnisdarstellung nach Aufgabenberei-
chen eine Untergliederung nach 'finanzwirt-

hat zum Ziel, neben den "Unmittelbaren Ausga-

ben" der öffentlichen Haushalte für Personal,
laufenden Sachaufwand, Investitionen und Über-
tragungen an den nicht-öffentlichen Sektor
(= anderer Bereich) auch die Zahlungsbezie-
hungen der öffentlichen Haushalte untereinan-
der (Bruttoausgaben = Unmittelbare Ausgaben

+ zahlungen an öffentliche Bereiche) sowie

die finanziellen zusammenhänge zsiEchen Auf-
gabenerfüllung (Bereinigte Auegaben = Brutto-
ausgaben ./. Zahlungen von öffentlichen Haus-

halten gleicher Bbene) und Aufgabenfinanzie-
rung (Nettoausgaben = Bereinigte Ausgaben .,/.
Zahlungen von anderer Ebene) aufzuzeigen.

7 Sonstige Hinweise

Vergleichba rkeit der Daten

Di e darg este,I lten Jahres rechnung se rgebn I s s e

entsprechen sachlich und systematisch jeweils
dem Stand des aktuellen Berichtsjahres. Ver-
gleichsdaten zurückliegender Jahre sind - so-
weit wie möglich - an diesen Stand angepaßt.

Für einzelne Teilbereiche bestehen Vergleichs-
störungen, die nicht oder nur durch Schätzun-
gen zu überbrücken t aren:

- Soziaiversicherung
Die Einbeziehung der Kapitalrechnung der So-

zialversicherung ab dem Rechnungsjahr 1982

hat zwar das Ausgabe- und Einnahmevolumen

dieses Bereiches nur gering, einzelne Aus-
gabe- und Einnahmearten (2.B. Erwerb von

Beteiligungen und Kapitaleinlagen) jedoch

stark verändert.

- Lastenausgleichsfonds
Nach dem Abschluß des eigentlichen Lastenaus-
gleichsverfahrens und dem Wegfall der La-

stenausgleichsabgabenpflicht im Jahr 1979

hat sich die Finanzierungsweise des Lasten-
ausgleichsfonds geändert. Ab 1980 wurde der

Schuldendienst für die bestehenden Schulden

vom Bund übernommen. Die laufende Finanzie-
rung der Ausgaben des Lastenausgleichsfonds
erfolgt seitdem hauptsächlich durch Zuwei-

sung des Bundes.

- Kommunale Zweckverbände
Die Rechnungsergebnisse der kommunalen

Zweckverbände sind wegen der schrittsreisen
Einbeziehung dieses Teilberichtskreises in
die Jahresrechnungsstatistik erst ab 1975

vollständig vergleichbar.schaftlichen" Kategorien gebräuchlich. Sie
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- Krankenhäuser und Hochschulkliniken
Das vorübergehende Ausscheiden der Kranken-
häuser und Hochschulkliniken mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen aus dem Berichtskreis
der Finanzstatistik in den Jahren 1975 - 1978
wurde durch Schätzungen überbrückt.

- Kindergeld
Im Staatshaushalt Bayern werden die Kin-
dergeldzahlungen an öffentliche Bedien-

stete - abweichend vom Verfahren der
übrigen Länder - bei den Dienstbezügen
der Beamten, Angestellten und Arbeiter
ausgewiesen. Um diese Leistungen ent-
sprechend der Haushaltssystematik als
"Geldleistungenn bei der Funktion
"KindergeId" nachzuweisen und Doppel-
zählungen zu vermeiden, wird der Ge-

samtbetrag als l{inusausgabe bei der
Funktion'sonstige allgemeine Finanz-
wi rtschaft' veranschlagt.

-1 1-



1 Ausgaben der öffentlichen Haushalte f ür soziale Sicherung und cesundheit,

Insgesamt

Sport, Erholung nach Aufgabenbereichen 1974 bis 1984

l.l Ausgaben der öffentlichen Haushalte für soziale Sicherung
nach Aufgabenbereicheni )

Arbe i t s-
marktpol i-

tik und
Arbe its-

schutz

übr iger
sozialer
Bere ichJahr

So zial-
vers i cherung

einschl.
Arbe its-
Iosen-

versicherung

FamiLien-,
Soz i aI-

und
Jugend;,
hi1fe "

Soziale
Leistungen
für FoJ.gen
von Krieg

und politi-
schen Er-

eignissen 2 )

Förderung
der

Vermögens-
bi Id ung

191 4

1 975

197 6

197 7

r 978

I 979

1 980

I 981

1 982

r 983

1 984

r 99 389

248 294

267 386

284 331

298 645

3l 7 751

339 124

367 779

389'.127

396 785

411 746

*) Nettoausgaben.
1) Ab 1977 onne Kriegsopferfürsorge.
2) Ab 1977 einschl. Kriegsopferfürsorge.

unk nen

r,ri11. Dr{

14 r81

r5 349

l5 843

17 267

17 469

1 7 5o7a)

1? 913a)

18 217a)

1S l26a)

I 7 86oa)

17 622a1

Anteile der Aufgabenbereiche in t

a) Einschl. Versorgungskrankenhäuser mit kauf-
männischem Rechnung swesen.

158

r91

208

221

234

250

266

2A7

306

313

32't

160

250

281

758

136

135

620

628

.990

779

381

19 232

32 073

33 356

33 672

36 97r

40 6r6

44 124

48 893

{8 517

48 076

48 305

724

I 521

1 617

1 776

2.112

2 120

2 534

4 790

6 923

I 626

10 577

4. 126

4 802

4 753

6 225

4 262

3 285

3 2s5

3 389

3 631

3 413

2 392

2 966

3 289

3 536

3 533

3 695

4 088

a 679

4 862

4 940

5 03r

5 469

197 4

197 5

197 6

1977

1 978

1 979

1 980

198 t

1 982

1 983

1 984

r00

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

79.3

77 ,O

77,9

78 ,0

78,4

78,7

78 r6

7 8,2

78,g

79 ,1

79,5

9r6

12 19

12 r5

11,8

12,4

12 rB

13r0

13r3

12,5

12r1

11,'l

7 r1

6r2

5r9

5r1

5r8

5r 5

5'3

5r0

4r7

4r5

4r3

0r4

0r 6

0r6

0r5

0r7

0r1

or7

lr3

118

212

2r6

2r1

119

1r8

2r2

7 r4

1r0

l ro

0r9

0r9

0r 9

or6

1r5

1r3

1r3

1r3

112

1r3

1r4

1r3

1r3

1r3

1r3
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n der 1i I aoz iaI e

sport, Erho!unq nach Aulgabenbereicttq n 19 74 bis 198{

1.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Gesundheit'

SPort und Erholung nach Aufgabenbereichenr)

üilI. Dl,l.

Außerdem
Hochschul-
kliniken 2)

Jahr

I 97{

1 975

197 6

1977

1 978

1 979

1 980

t 981

1 982

1 983

I 98{

266

95{

576

726

34{

903

314

618

517

isr
167

't3 732

l5 079

15 lal
15 856

18 632

20 098

22 286

23 186

2a 308

25 555

26 180

1 403

I {39

t 456

1 513

I 613

I 711

1 755

I 958

I 9{9

I 926

1 959

1 858

1 972

2 018

2 001

2 312

2 599

3 124

3 222

3 017

2 798

2 706

2 857

3 019

3 050

3 024

3 271

3 651

4 099

| 205

4 187

{ 088

4 177

{16

445

909

322

516

8{a

1 050

I 045

t 085

1 156

r 336

3 759

4 266

a {03

5 r38

5 776

6 300

7 029

7 535

8 169

8 586

I 932

20

21

23

23

26

28

32

33

3{

35

36

Anteile der Aufgabenbereiche in tÜ

197 |
1975''

r 975

1977

l9?8

I 979

1 980

1 981

I 982

r 983

I 98{

100

100

100

r00

100

100

109

100

100

100

r00

67 ,8

68 r7

68,5

71 ,1

7O r7

69, 5

69r0

69r0

70,4

71 ,9

'12,o

619

6r6

612

6r4

6rl

5r9

5rtl

5r8

5r6

5r4

5rl

9r2

9ro

8r6

8r4

8r8

9r0

9r7

9r6

8r7

719

7 r4

ltl , I

13rB

12,9

12.7

12 r4

12r6

12,7

12,5

12,1

11,5

1115

2r1

2rO

3r9

1r1

2rO

219

312

3r1

3r 1

3r3

3r7

I

x

I

I

x

x

x

x

x

x

x

* ) Nettoausgaben.
r i iinschr. Krankenhäuser nit kaufurännischem

Rechnung Svresen.

2) EinschI. Hochschulkliniken mit kaufmän-
nischem Rechnung swesen.

Re i nh aI tung
von Luft,

wasBer
und Erde

ErholungSport
übriges
Gesund-
hei ts-

wesen

Kranken-
häuser

und
HeiI-

stätten 1 )

Insgesamt
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Au s9 abe-/Ei nnahme a rt

Ausgaben der Iaufenalen
Rechnung 4).........

darunter:
Peraonalausgabeo.

onterhaltsg von mbe-
weglichen Vermögen ..

B€slrtachaftmg der
Grundstücke......

I'tieten und Pachten

obr{9er'Iaufenaler
Sachaufyand . ... .

darunter:
Erstattungeo für ata-
tionere und ubulante
Eellbehandlung u.ä. ..

Renten, Unteratützugen
u.E. ...

Übrige laufende zahlungen
an andere Bereiche

Auagaben der trapital-
rshnung 4) ........

darunter:
Sach I nvest itionen

Ereerb von Beteillgungen

Da r I ehen

Berelnigte Ausgaben 4) ...

NettoauBgaben

t0l 265
to9 212

205

Ange -
stellten

95
9t

65 978
71 996

l4 657
11 682

Ausgabcn und llrnnahmet aler sozialversicherunrl 198:l und 1984 nach verslcherun.Jszweigen und A!ten
trill. Di{

Gesetzl iche Rentenversicherung
Kna pp-
schaft-

1 iche
Renten-

ver-
s iche r ung

der

Arbeiter

Ausg aben

K r anke n-
ve r-

siche-
rung I )

{34

t9

Un fal I-
ver-

si che-
rung 2 )

Zugatz-
versor-
9ung s-.
kassen

r 983
r 984

200
286

52
53

58
62

6l
63

7
7

r 983
l98il

9 388
9 615

{ 051
4 205

7t5
72',|

1983
l98il

29
52

27
29

344
362

r983
| 98a

908
980

71 650
11 269

14 858
I 't 5?8

2 7A3
2 9r 8

571
578

't 57
t59

58
50

2 719
2 762

30 589
26 802

12
99

199

El nnahmen

66
70

103
t2a

428
{65

25 979
23 088

r66
r6t

226
258

353
371

92
38

251
262

23
20

{0
4l
56
54

2
2

0
0

20t
225

27
29

42
42

422
{80

44
44

92 820
r00 {3{

85 552
93 072

778
880

20
96

83 r23
88 t83

58 371
62 320

r{ 200
13 997

2 516
2 62s

2 343
2 33r

89
7l

r983
I 98a

89 7t2
97 ',t 15

81 588
9r 955

r 703
t 751

67
58

182
205

r 983
I 98{

21 I 137
216 700

321
517

1983
I 984

221
218

22
12

l3
l8

r 983
r 98{

3 211
3 845

555
{34

200
182

192
r6t

96
92

1983
t98t
1983
I 98t

108
tt7
173
't98

22
23

3l
32

30a
085

52
42

r45
r33

52
a2

I
7

r90
r59

0
0

2
I

2
2

5
5

33
88

216
278

86
82

50
90

2
2

0
0

0
0

I
5

17
2

t7
2

:

1
1

1
ll

08{
867

97
07

93
I

2;

297
393

7t5
842

r983
1 984

| 983
'198'l

r 983
I 98a

536

376
{06

r 983
r 98{
r983
I 98{

805
357

321
257

t0t 820
109 706

98 60r
106 t8t

'I I il05
il s8l
tl 373
ll 5ill

71 755
71 362

66 707
65 961

't { 875
r4 680

2 766
2 639

2 7A3
2 919

783
1 tt2

32 672
29 659
30 560
29 177

3t
33

27
29

7
7

6
5

7
I

8
2

't9
94

69
86

5
5

90 099
95 l{l
60 787
58 795

Elnnatmen aler laufenalen
Rechnung { ) .. .. ., .. . .

darunter:
Beitrege und tmlagen.... 1983

I 98a

Zinaeinnahnen aus son-
stigen Bereichen ......, 1983

r98t
Einnahnen au9 ei rtschaft-
Iicher Tätigkeit . .. ....

3l6 3il3
32A A92

03 565
06 39r

l2 {03
12 671

89 8rs
90 0{{

269 359
28t 960

98 sr5
r00 702

4{4
690

59 794
53 r00

482
{89

111
309

455
367

32 470
32 658

2 stl
2 61 0

781
1 t65

30 r70
3r 8{7

t0

19
99

72
2

I
I

6t 318
56 060

r 983
I 984

darunter:
tlieten unal Pachten 1983

't984

0bri9e Iaufende Einnahnen t983
1984

Laufende zuschüsse von
anderen Bereichen ... r 983

I 981

305

558
{90

294

08
l8

'l
4

5

0
I

6

3
2

3
2

7
7

7
9

8
9

0
0

't3
't2

Elnnahmen der Rapital-
rehnung l) .......... 284

241
45
35

Bereinigte Einnalmen 4) r 983
r 984

316 521
329 I 33

103 510
106 425

405
614

I ) Einschl. Mutterschutz.
2) Einschl. Unfallversicherung für schüIer und Studencen

sowie Kj,nder in ßindergärten.

212
224

6l
6t

ss7
6r4

316
38s

211
241

126
142

t5
l5

857
786

r73
r5t

17
17

89 832
90 055

55 993 't4 672
72 012 14 682

2 797
2 991

3) Einschl. Landabgaberente.
4) In den sumnen bereinigt u zahlungen von gleicher

Ebene.

243
259

345
620

2
3

t 34
414

ll
ll
35
37

5
5

22
24

6?

32
32

Insge smt
AIters-
hilfe

für
Land-

wirte 3)

Bund es-
anstalt

für
Arbei t.

Jah r

-1 4-

8 578
I 556

2

31 ,1 561
327 512

tta
85

5
5

5

6l
53

0
0

9
9

8
7

I 983
t 984

1983
I 984

4 822
I 146

2
2

5
6

16
l1

94
2272

l5



H aiburg 8r€nen
Bäden-
Iürt-
teil-
bcrg

Bäyern
Saar-
1 änd

t{ord-
rhel n-
llest-
f!l en

Hessen
Rhei n-
I and-
Pfal z

I ns-
gesnt

Schl es-
rl 9-
Hol -

stei n

iti e-
der-
sach-
sen

Jahr

3 Ausgäben und Etnnöhmen dcr Krankenhäuser und Hochschulkllnlken mit kaufmännischem Rechnungsresen 1983 und I984

nach Ländern, Arten und (örperschöftsgruppen

llill. 0l'l

A[sgabe-/El nnlhneart

l(örpershaftsgruPPen

Bcrelnlgte 
^usgrben 

..

drrunter: ,r
P?rsontl rusgrben- ' .

1983
1984

23 60r
24 759

1983
1984

1983
1984

1983
t98rt

1983
1984

l9E3
1984 7 0tl0

1983
1984

1983
1984

1983
t98it

1983
1984

1983
1984

1983
1984

1983
t9E4

1983
1984

Krankenhäuserl )

110
134

114
178

029
09E

950
012

78
86

?u
350

271
333

Ll
t7

335
562

080
292

255
2?O

?65
349

0ll
089

2*
2@

| 985

Eerl ln
(test)

010
951

583
592

tzl
122

125
432

36
38

253
273

35
10

198
212

19
22

152
57

18
2L

132
44

32
2

802
918

147
786

199
207

r90
521

57
59

781
818

85
88

672
705

21
25

217
231

29
38

184
t89

2 518
2 603

693
892

2U
312

250
359

365
405

353
392

L2
l3

513
664

607
657

209
209

196
203

13
6

009
pe4

992
074

LI
20

950
043

2
2

004
084

620
540

55
56

553
558

t2
I5

284
3lt

?2
23

259
281

373
399

373
399

881
932

57r
593

571
593

257
26

251
28

346
329

214
201

36
35

t52
166

16

9t
88

t2
t2

72
16

I
34
30

3
3

30
27

765
799

765
?E9

620
04t

496
560

301
709

90
92

7tL
085

440
532

944
308

E4
86

460
737

400
485

576
593

3a?
368

t7t
185

36
4I

297
324

219
329

266
314

421
435

25r
25?

140
150

29
28

253
265

262
276

226
241

147

7l
76

6
1

201
203

201
203

316
355

174
810

42L
447

121
98

880
903

832
885

756
1U

r04
115

I
9

230
241

226
251

2L5
229

3m
469

534
571

262
270

2ü
303

4
4

266
332

105
105

r 159
L 224

3
tl

438
415

13
37

364
317

178
916

401
373

370
536

7r6
891

361
365

348
52q

3
3

282
739

026
210

50
62

542
118

324
370

182
611

35
39

281
419

165
189

687
710

1l
l3

67
565

209
t32

, 212
i 593

96
92

451
459

297
295

291
295

135
141

135
141

:

10
9

10
9

:
437
lilit

431
444

364
381

354
381

53
71

53
IL

803
840

803
840

580
639

917
933

9r7
933

276
290

276
290

291
358

291
358

220
255

2m
255

113
24L

019
323

751
913

14 157
t4 543

2 518
2 512

11 @3
11 294

535
617

6 563

3
3

St!.t .. "'.....'....'..'

6*l nbn/Gv.

ZIIGIYcrblnd.

Lrufendcr Slchluftlnd .'...

St!!t .. ........ .. . . .... .

6cl nd.n/GY.

zrGclYerblndc

Srchl nYa3tl tlonen

Stt.t ...'.....'.......''

6..c1 ndan/CY.

ZTGGIYGöand.

Nettoausgaben

Sttlt .................'.

G.rclnden/Gv. . i.........

ZrGckY.öär&

Urmittelbare Einnahmen .......

Stmt ....'..'...........

G.rel nden/GY.

ZreckveöXn&

dlrunter:
Gebähren, Entgelte ... '....

Strlt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gerel nd€n/GY.

Zreckveöände

2
2

I
I

2
2

't 059
Iu6
5 198
5 587

305
337

2 427
2 419

111
182

1 593
tln

260
p5

20 451
2t 627

3 588
3 711

15 907
15 887

951
1 028

20 215
2L 235

3 /t57
3 601

5
4

50
53

.LZ
t2

$1
976

80
19

799
856

22
3t

911
952

80
82

816
850

l5
2L

857
893

15
77

767
796

t7
l8

14
20

3 022
3 164

3
3

4
7

63
61

305
325

193
201

1983
l98il

1983
1904

1983
1984

l9E3
198/t

1983
1984

1983
1984

1983
1984

1983
1984

883
853

la5
159

683
63tl

55
59

038
859

163
162

611

!32
61
66

192
793

156
r50

572
585

53
57

432
487

272
286

r33
143

26
59

3r6
323

315
334

290
3M

295
323

l{1
198

8l
82

484
580

2to
291

t32
201

8l
84

310
398

255
211

978
048

77
19

790
825

488
5L2

26L
281

37
32

396
430

385
482

332
394

I
I3

3
3

803
u?

803
842

218
337

278
337

3
3

344
355

344
355

344
493

316
323

281
28t

39
1l

222
216

23

296
288

49
19

226
238

2L

270
262

40
40

210
222

20

221
231

3
z

2
2

2
2

15 862
15 6/t6

896
988

I8 555
19 560

3 257
3 367

14 571
15 280

828
9t2

983
984

969
157

008
131

1 597
L 721

359
301

943
024

L7
19

832
910

816
892

2

524
550

288
325

95
27

538
547

519
564

479
5t7

3
4

3 081

746
835

24
246

1983
1984

1983
1984

Hochschulkl lnlken

- 908
- 906

Berelnlgte Ausgaben 1983
1984

darunter:
Personal ausgaben' ' 1983

1984

Laufender Sachaufwand .'... 1983
1984

Sachinvesti tionen 1983
1984

ttettoausgaben 1983
1984

Unnittelbare Elnnahmen ...'.. 1983
r984

darunter:
Gebühren, Entgelte ........ 1983

1984

IT-Efilt hT-J erso rgungsk r ank enh äu ser.

3
3

3

3
3

2
?

2 ) Ei nschl . versorgung

-1 5-

186
190

4
5
5

I
I

5
6

2
2

3
3

0
I

1

1
4
4

3
32

T

I
3
4

3
3

4
5



{ AUSGABEN UNO EIililAHT{Etr OER OEFFEilTLICHEN

.. i AUFSASEIIBEEIEICHE NACH

MILL.

;;;;;;;;
S I CHERUI{GAPl OER AUSGABEN / EINXAHMX

3OO1 SO:. SICHERUNG. SOZ. XRIEGSFOLGEAUFG,.WIEOERGUTI4.

I NSGSSAMT
I

I

I

I

I

i

I

.l

67

i
I

I

I

! AENOER
:USAWENLFC

NR,

53
54

55

69
70
71
7?.

1E 163
11 382
3 753

2A

435
654
753

2A

400
124
270

5

BUNC EPP

I 5 7

1 FERSOilALAUSGABEN

3 oEr{E I NOEt /GV.
. ZWECKVERBAENOE

3 UNTERHALTUNG VOII IJiIBEWEGLICHEU VERITOEGEil
6 SIAAT
7 G€MEINOEN,/GV.
6 ZWECKVEFEAENOE

9 BEITlRTSCHAFTUNG OEF GRUTiOSTUECKE
I O SrAtr
1 1 GEffi INOEil/GV.
',2 zWECr!ETgAENOE

2. EFWERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERrcEGEN
22 STAAT
23 GEMEINOEN/GV.
2I ZWECKVERBAENOE

!3 UEBAIOER LAUFENOEP SACHAUFÜAilC
t a sral'
1 5 GEre I ilOEil /GV.
i 6 ZWECXVERBAENOE

103 r51
104 364

758
6

1?
IB
r9
20

BAÜUSSNAHMEN
SIAAT
6EME I NOEN /'GV.
ZWECKVERBAENOE

650
660a

6
2
3

349
230
r58

1

765
a90
210

959
505
AA7

5

478
462

I

199
,":

190
3t

r38
1

3613
3 35r

I 150
1 t30

92 115
82 rl5

6
6

roo g3a
roo 83.

3 160
2 39.

75A
a

367
367

5aa
132
44,'

6

444
oo:

275
276

t2
42

45 A06
17 776
27 97?

60

3 927
4 g9l

I

3ao 879
3.O 479

11 089
11 099

a 292
16

a 19?

43 393
a9 e92
27 313

a4

39 319
15 a91
21 09.

33

6 715
6 495
4 272

28

937
o20
90r

36

a
a

25 ERWERB VON BEWEGLICHEM SACHVERTyOEGEI!
26 STAAT
27 GEME IilOEß/GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
30

32

ERWEFB VOI BETEILTGUNGEN
SiAAT
GEi4E IIOEN,/Gv.
ZS'ECXVERSAENOE

37
3a
39
ao

a9
30
5l
52

. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBE{E
S?AAT
GEME INOEIl/GV.
zWECXVEPSAENOE

67 266
a7 50a
1 197

3J ZAHLUilGEN AN ANCERE BEREICHE U.UEBPI6E WELI
3' STAAi
35 GETEIilOEN/GV.
36 ZWECXVEPSAENDE

290 759
264 235
22 522

12

35 07.
3A O7.

r 556
r 655

219 112
219 1 12

UilUI TIE LBAPE AUSGASEI{
SIAA T
GEME I TOET /GV.
Zü'ECX VERBAENOE

41 4 068
3A6 036
27 972

60

36 30.
36 304

61
81

1 662
1 662

33C 295
33C 295

a1
a2
a3
aa

IAHLUNGEN AN OEFFEIITLICHEN BEPEICH
STAAT
GEMEINOEil/GV.
zWECXVEFBAENOE

64 943
60 332
4 391

!

.3 BRUTIOAUSGABEN

.6 STAAI
47 GEMEIilOEN,/GV.
48 ZWECXVERBAENOE

479 01 1

a.6 3A8
32 563

5l

349
297

52
I

a6
12

Ä

35
26

21
32

1

:

3a 326
21 703
32 463

61

a6 031
21 6A5
2A 365

5l

6a2
791
o53

7

3. 927
12 393
22 422

12

30
a:

691

36
5A

o
o

591

g7
56
59
60

6r
e2
63
61

6E
66
67
6A

BEPE INIGTE AUSGABEil
ST AAT
GEME IlroEt{/GV.
ZWECX VERBAENO€

LAUFENOE RECHTJNG
STAAT
6EMEIflDEI{/GV,
ZWECKVENBAEtrOE

KAP I TALPECHilUI{G
SIAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWECXVERBAEI{OE

. ZAHLUI'I6EI{ VON ANO€RER EEETE
SIAA I
GEMEIf{OEN/GV.
zWECK VERBAENOE

1 266
Ä 272

2A

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

t11 746 62 113
388 8Oa 6? ri5
2a 366

61

1 691
1 691

329 791
329 791

4O3 r53
38i a34
27 3.3

5{

,289
r 249

326 23C
32C 234

B 292
7 a50
1 053

7

2 437
2 437

ao2
402

3 561
3 56r

535
535

1 431
i 431

39 rOO
39 100

411 746 81 480
347 618 8r a80
?a oga

33

237
257

290 690
290 690

249 71 3
269 713

79 678
79 67A

73
7a
75
76

UNMITTELBAFE € INNAHIiEiI
SIAA T
GEME ! r'loEil/Gv.
ZIIE CX VEPEAENOE

297 13C
291 r93

5 901
36

6
1

5

8a6
410
ao3

32

2
2

77
78
79
ao

OARUNTER GEBU€HREil,
STAA T
GEilEINOEN/GV.
ZU'ECKVERBAEilDE

ENTGE L TE

-16-

216
216

2aa
2a1

913
408
ao3

32

2

EG

6

2
1



HAUSHALTE NACH ARTEil UNO AUFGABENBEREICXET

XOEFPEPSCHAF TSGRUP9EN

oü

E6 LAF

3OO3 VERSICXERUXGSBEHOEROEX

BUilO E?P EG
I ilSGESAM'I BUtrO

.:..

LAF ERP

3OO2 VERWALTUilG

23
30

350

117

502
246
246

1

12
a

a

a9a
oo7
a61

1

227
30
o:

6
6

22
22

43
13

t5
ro

5

3 871
1 a27
2 413

i 82
139
o:

o53
566
tg7

I

1

2
3
a

6
6
7
a

9
o

2

2

27
2ß
27
?6

to at
.o a2
t a3
'aa

365
369
-67
-88

10r 69
36 70
65 71
- 72

5 73
' 7a
a7a
. 7a

I 77
. 7d
179
-ao

20
zo

120
56
G5

6
6

a59
212
2a6

1

322
174
1a7

t1
a

:
51
z2
30

10 t3
ä 1a
5 r5
- 16

11
t8
r9
2C

21
22
23
2a

29
30
31
32

a9
50
!1
32

a2
25
36

99
a2
o:

12
6
5

l5
1t

5

9
a

9
a
5

3

-33
- 3'
- 35
' 36

9a 37
30 36
6! 39
_ao

20
20

r13
a9
64

67
67

3 gaa
r 500
2 aa3

I

550
507

a3

364
364

a35
a35

a 264
I 977
2 4?7

435
435

4 ZaB
1 964
2 416

20

1l

10
lo

t

I

?

6
5

I
2
2

ror a5
39 a6
6C a7

-a6

20
20

124
59
65

168

59

10a 33
39 5a
65 55
- 56

20

20
,o..

120
56

":

420
5C
6a

6
6

3g
35

10n 57
39 5A
63 59
-60

- 61
-52
-63
-6a

aa5
556
a?7

1

3 460

2 a16
1

25
1A
11

r 36

t 26e
I 976
2 291

1

62
17
aa

56
31

r 36

827
535
291

1

62
17
45

1A
10

a

1e
10

4

r35
r35

-17 -
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I I lrR.
| 5 l1 I

I

I
I

!.

i
I
I

...!

3
1

2

e

4
1

3
3

6

5



4 AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFEilTLICdEil

4. 1 AUFGABENBEREICHE IACH

MILL.

 FT OER AUSGABEi / EItrNAHI{EN

300. ALLOET,G I NE SOZ I ALVERWALTUNG

LFO
tR.

69
70
71
72

I TSGE SAMT BUilO LAF EPP EG
SOZ:ALVEF
S I CHERUNG

L AENOEP

ZUSAffiEN

1 312
277

1 234

20
I

16

663
320
343

I

673
3ao
333

! PERSONALAUSGAEEX
2 STAAT
3 GEäE It{OEN/Gv.
. ZWECXVERBAENOE

5 UNTERHALTUNG VON UNBEWEGLICHEM VEPITEEGEft
6 STAAT
7 GEME!NOEil/GV.
A ZWECXVERBAENOE

I
10
1i
12

BEWIRTSCHAFTUilG OER GRUNOSIUECXE
3'AA I
GEME IXOEil/GV.
ZIVECXVERBAEilOE

I3 UEEFI6EP LAUFEilOEP SACHAUFWANO
1' S;AAT
I 5 GEiE I I{OEil /GV.
16 ZX'EC(VERSAEilO€

i 7 SAUMASSNAHI{Eil
i 8 STAAT
r9 GEMEITOE}t/GV,
EO zWECKVERBAEI{OE

2t
22
23
2a

EPTENB VOI UilSEü'EGL ICHEM SACHVEFrcEGEN
SIAA T
GEr,tS liloEr/Gv.
ZWE CXVEREAETOE

25
26
27
2d

EFWERB VOft SEWEGL : CHEM SACHVERTTEEGEil
STAA T

GEME INOEil/GV.
Z"ECKVERBAEilOE

a9
30
31
32

ERWEFB VOX SETEtLIGUN6Etr
ST A T

GEHE INOEN/6V.
ZWECXVERBAEIIOE

33 ZAHLUI{GEil AN ATOERE EEREICHE U.UEBRIGE WELT
I' STAAT
35 GEME II{OEN/GV.
36 ZWECXVERBAEilOE

37
3A
39
ao

UilMITT€LBAPE AUSGABEN
STAA T
GEI,IE IilOEil/6V.
ZWEC( VER9AENOE

.1 ZAHLUI{GET{ Ail OEFFENTLICHEN BEREICH

.2 S?AAT

.3 6EriE tXOEil/GV.

.. ZWECXVEFBAET{OE

a6
a5
a7
a5

ERUTTOAUSGABEX
stll T
GEiG TTOEil/GV.
ZWE C(VERBAEilOE

a9
50

a2

/. ZAHLUXGEI{ VOX 6LEICHEP ESENE
STAAI
GEM€ IilOEN/GV,
ZWEC( VERBAENDE

33
64
56
56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAA T
GEüEIf{OEN/GV.
zWE CX VERBAEilOE

LAUFENOE RECHXUI{G
STAAf
GEHE I NOEt{/OV.
zWECK VERBAENOE

KAP I TALRECH?IUNG
STAA T
GEME INOEil/GV.
ZWE CK VERBAEiIOE

. ZAHLUNGEil VOil AilOEPER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

NE TTOAUSGAEEN
STAA T

GEi,E INOEil/6v.
ZWE CKVERBAEIIDE

73
7a
1a
7a

UilMITTELBARE E II{NAHt€il
STAAT
GEM€ IilOEN/GV.
ZWECT VERBAEI{OE

4

118
3A
ao

118
3A
80

1 512
277

'' 231

20

16

665
320
345

1

673
320
353

1

64a
319
3aa

1

25
1

5

5ao
316
339

1

a

661
320
348

I

542
319
339

1

12

i3
1

i9

37
EA
3S
50

5l
62
63
6A

65
66
57
66

19

6a6
319
329

a

30
A

26

648
3r9
329

3C
a

77
7A
79
60

OAPUNTER GEBUEHREIl
STAAT
6EME INDEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

E NIGE L TE

-1 8-

s

a

e

33



HAUSHALTE ilACH ARTEN UNO AUFGABET{BEPEICHEfl

XOERPERSCHAF TSGRUPPEN

cnr

EGLAFBUNO

.i

I

I

!

;;;; ^;;;;S I CHERUNG

LAAflOER
ZUSAWEN TNSGESAMT BUNO LAF ERP

I NSGESAMT

3OO5 JUGENOAEMTER

ERP EG

5..i
3006

995
169
606

362
362

11
I

ro

1t
1a

1 064
i 94
870

707
707

12

VERSORGUtrGSAETTEP

995
149
ao6

362
562

a

2
3
a

25
26

-b
3

1l
1

n:

65

J3

I O6a
191
670

2
2

53
I

a9

53
a

a9

1{ I
tr 10

- 1l
- 12

122 13
122 1a

- t5
- ,6

17
t8
r9
20

29
30
31
32

33
3a
33
36

?o1 t7
707 3E

.- 39
. ao

32 .1
32 a2
- a3
- aa

739 43
?39 a6

-a7
-a8

12

I 075
194
aa2

39

r6

22

22

3
3

2a
22
23
2a

25
26
27
2B

32
3?

r 076
19a
aa2

739
739

736
736

12
12

737 63
73A 5a

-!3
- 56

2a9
-60
' 6l
-52

130 37
732 44

-60

r o20
194
Baa

1 016
t 9a

"n:

r 036
t 9a
a48

736
737

, 03.
! 9a
846

729
,a:

7
7

6t
62
63
6a

63
65
67
3B"1

o20
t9{
a26-

,:
14

o20
r 94
626

734 69
733 70

- 71
-72

12 73
12 7a
-76
- 76

15

-1 9-

io
10

10 77
ro 78
-79
-ao

i.
I

I

l.

lsozraLvEPlLAEiloER I

I s r cHERUilG I zus^mrEil | LF o
I I lilR.
| 6 17 I

a2

4
4

2

2



AF1 OER AUSGABEN / EINNAHMEN

4 AUSGABEN UNO EINNAHMEI{ OER OEFFENTLICHEN

4. T AUF GABENBERE I CHE NACH

MILL.

;;;,^;;;;
S I CHERUNG

;;;;;;;'
ZUSAH{ENBUNO LAF ERP EGLFO

ilR,

I

I

I

!.

I

I
I

.l

SAMTI ilSGE

30O7 LASTENAUSGLEICHSVERWALTUNG

PERSOI{ALAU56ABEN
STAAT
GErfi txoEr/Gv,
ZW€CXVERSAENOE

UNTERHALTUNG VON UilEEWEGL ICHEH VERi,bEGEN
STAAT
GEME ItrDEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

9 BEWIP'TSCH^FTUilG OER GRUNOSTUECKE
I O STAAT
i r GErt€ I l{OEil /GV.
12 ZWECKVEPBAETOE

13 UEBFII6ER LAUFENOER SACHAUFWANO
t. STAAT
1B GEreItrOEN/GV.
I 
' 

ZWECKVERB EXOE

17 BAUruSSXAHUEN
16 STAAT
19 GEIElriOEt/Gv,
20 ZWEC(VERBAEilOE

21 EPWEPS VON UilgEwEGLICHEM SACHVEFI,EEGEN
22 STAÄT
23 GEITG ItrOEil/GV.
2' ZWECXVEPBAENOE

25 ERWERB VOIY EEWEGLICHEM SACHVERrcEGEN
2C STAAT
2.' GEME INOEN/GV.
28 ZWECXVERBIENOE

29 ERWERB VOil EETEILIGUNGET
30 STAAI
31 GEW IflOEN/GV.
32 2WEC(VERBAENOE

ZAHLUTGEX AN ANOERE BEREICHE U.UEgRIGE WELT
STAA I
6EüE ITOEN/GV.
ZIVECXVERBAENOE

S TAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

ZIHLUNGEN AN OEFFENTLICHEil BEREICF
STAAY
GEME I NDEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

.5 BRUTTOAUSGABEX

.6 ST AT

.7 BEW If,OEX/GV.

.8 ZWECXVERSAENOE

a9
go
5r
52

. ZAHLUilGEN VON GLEICHER EBETE
STAAT
6EME INOEN/GV.
ZWECXVEPBAEXOE

33
5a

56

BEREITIGTE TUSoABET
STAAT
GEi'E INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEME I NC€il/GV.
zWEC(VERBAENOE

KAP t TALRECHNUNG
STAA T
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

, ZAHLUNOEil VON ANOEFER EBEilE
STAAT
GEME I NOET/GV.
ZWECKVERBAENOE

69
70
71
72

ilETTOAUSGABEI
STAAT
GEi,E IlrOEI{/Gv,
ZüIEC(VEPAAEilOE

73
7a
75
76

UNMITTELBARE € INNAHTGN
STAA T
GEiE TNOEN/Gv.
ZTECXVERBAENOE

A

1

3

239
91

148

35
23
13

12
12

2AO
116
r65

235
a6

148

17

r3

257
92

165

377
ra9
197

6
5

33
3.
30
36

37
3A
39
ao

a1

a2
a3
aa

6

:

r20
97
23

120
97
23

6

6

:

6

:

18

aoo
213
r g7

18
16

i16

21

146

21

20.
213
167

!8
18

284
?13
167

17
11

28.
213

71

261
189
167

261
149
157

37
56
59
60

61
62
63
6't

65
56
a7
66

95

6
6

77 OAPUilTEP GEBUEHREN, EilTGELTE
79 STAAT
79 GEI'ElNOEn,/Gv.
60 ZWECXVERBAENOE

-20-

r8
!g

261
ra9

71

5



HAUSHALTE NACH ARTEN UNO AUFGASEf,BEREICHEil

KOERPER SCfl AF ISGRUPPEil

t.4

I

I
I

t.

a3
4321

2a
65
6530

a:

'i
LAF I

I

.: .1.

LAF ERP LFC
TR.

I soz raLvER I

I s r cliEPUilGl
tl16l

LAEt{OER
2U SAliirEX

ERP

30O6 WIEOERGUTMCHUNGSBEHOERDEN

30
30

3OO9 SONSTI3E SEHOEPOEil Iü BEREICH OEP SOZIALEX STCHERU

33
33

364
368

354
368

33
33

450
a50

397
397

a27
127

39?
397

a2a
124

397
r"l

5
6
7
a

2
7
7

I

:

7

52 a3
a2 a6
-47
_aa

33
33

2

r9
r to
- tt
- az

7 17
7 1d
-19
-20

3
5

21
22
23
2a

za
26
z7
2A

29
30
!1
32

- 33
.3a
-35
- 16

a2 a7
52 3g
'äs.ao

30
30

a2
a233

33

at
a2
a3
aa

23
23

'4950
31
52

33

":

33
33

33
a:

33
33

52 63
62 6a

-55
- 65

23 63
23 66

-67
-64

29 69
29 70

' 71
- 72

33
33

77
7S
79
ao

aG 37
16 56

-59
'60

731
762
'63
-64

?3
71
7a
15

33
33

-21-

127
1?7_

397
397

3
I NSGESAMi 9UNO
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2
2
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! AUSGAgEX UND ETNNAHM€X DEF OEFFENTLTCHEil

.. I AUFGABENBEREICHE NACH

MILL.

LFO
ilR,

APl OEP AUSG BEry / ETXNAHMEN

30IO SOZIALVERSICHERUilG EIiISCHL.ANBE:TSLOSENVERSICHER

r PERSOilALAUSGABEN
2 STAAY
3 GEME INOEN/GV.
. ZWECXVEPBAETOE

5 UXTEEIHALTUXG VOI{ UXAEWEGLTCHEM VEPrcEGET
6 STAA?
7 GEM€ IilOEil/GV.
A ZWECXVERBAEXOE

199
r99

361
36r

100 861
,oo 86r

367
367

144
114

276
276

219 1A9
219.79

1?5
173

330 6S9
330 5A9

179
,,?

47 110
47 110

36 516
36 516

377 799
37? ?99

36 695
36 695

346

332

SOZ IALVER
S I CHEPUNG

367
347

414

I r le
9 r12

io 5aa
10 594

LAENOER
ZU SAIJ'q€ N

23
23

192

I

I

I

I.

ERP

a
8

661
ttl 660

"":

199
,":

361
361

276
,r:-

a2
12

BETIPTSCHAF?UTG OER GPUTOSTUEC(€

I3 UEBFIGER LAUFENOER SACHAUFWAXOi. STAA'
I 5 cEr4€ lNoEil/cv.
I 6 ZWECXVERBAENOE

i 7 SAUMASS?{AHMEfl
1€I STAAT
19
?o

GEME INOEfl/GV.
zWECK VERAA€NOE

9
ro
l1
12

STAA T
GEME I ffDEN/oV,
JWECX VERBAEilOE

33
3a
35
35

2\
22
23
2a

STAAI
GEME IilOEil/GV.
ZWE CX VEPBAEBOE

ERWETIB VOß BETEIL IGUiGEft
STAA'
GEüE IilOEN/GV.
ZWECXVEßIBAEIIOE

a1
a2
a3
aa

a5
a6
a7
a6

BRU??O USGAgEN
STAAT
GEME INOEI/6V.
ZWECX VERBAENOE

a9
50
5t
52

oo a3a
oo 63{

ERWE.RB VOil UTAEWEGL ICHEM SACHVEPIflEGEN

23 ERilERB VON BEWEGLICHET SACHVERMOEGEi
26 STAAT
27 6EME INOEN/6V.
28 ZWECXVERBAEilOE

29
30
3t
32

12
Ä2

2AHLUNOEN AN AilOEsIE SEREICHE U.UESRtGE WELT
STAAT
GEi,lE INOEN/Gv.
ZWEC( VERgAEflOE

9Z

37 UNMI TTELBARE AUSGABEN
3A S1AAT
39 GEME ItrOEil/GV.
.O 2wECXVERBAENOE

330 295
330 295

215
21a

ZAHLUXGEII Ail OEFFEiITLICHEil BEREICH
STAAT
GEI4E I ilOEN/GV.
zWECK VERSAEilOE

. ZAHLUilGET VOil 6LEICHER EBENE
STAAT
GEME INOEN,/CV.
ZWE CX VERgAENOE

50.ra
50 0a6

327 381
327 713

35 695
36 695

32. O35
324 367

36 695
36 695

10
10

340 A79
340 679

22a
,a:

i: oag
!1 099

329 791
329 791

224
223

326 230
326 e3c

225
223

39 100
39 rOO

12
12

290 690
290 690

213
213

2A9 713
269 713

27
27

53
54
55
56

BEREINIGTE IUSGABEN
STAAT
GEME INOEft/GV.
ZWEC(VERBAENOE

LAUFEI{OE RECHNUilG
STAAT
G€ME INOEil/GV,
ZWECKVEPBAEilOE

XAP I TALRECXNUNG
S?AA T
GEME 

' 
NOEIT,/GV,

ZWECX VEFBAEilOE

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEMEIT{DEN/GV.
ZWE CX VER9AENOE

TJNMI TTELBARE E'ilNAHMEil
STAAI
GEME INOEil/GV.
ZWECKVERBAEilOE

65
66
67
58

59
70
71
72

561
361

3a6

s7
5A
59
60

6r
62
63
6a

73
71
73
76

77
7Si
79
ao

. 2AHLUNGEN VOil ANOEPEP EBEilE
STAA T

GEME I trOEtr /GV.
zWECX VERBAENOE

217
217

327 381
327 3A1

269 ?.a
249 71a

OARUNTER GEBUEHPEil, ENTGELTE
STAAT
GEüE INOEil/GV.
ZWECKVERBAENOE

2
2 2
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HAUSHALTE TACH ARTET UilO AUFGAEEI{EEREICHET

XOERPERSCHÄF ISGRUPPEN
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":
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-:
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73
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a 121
a 127

72
72

50 523
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72
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427
923

50
50

.60
150

1A

!56 5t I
!56 5tl

166 3a2
166 342

6 032
6 032

I 60 3rO
r60 3to

123
123

13 997
13 997

a 621
a G21

23 263
23 253

a2
32

r25
r25

I
2
3
a

2
2

a
a

5
c
7
6

73
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9
to
tl
12

r3
1a
IE
13

17
l8
r9
eo

160
r60

16
t€l

155 5lt
156 5tt

3a 10r
3. !O1

24 270
2a 270

31 7lO
3+ 7tO

138 87?
r5s a72

24 270
2.270

2

1

270
270

2a
2a

63
a39

a
a

9
I

11 222
r1 22

ra 203
1.203

a 654
a 65a

203
a":

o59
o59

,r 3 997
13 997
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2a

2g
za
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2A

a9
30
3r
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3a
33
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3A
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ao

al
a2
a3
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.B
a5
a1
a6

a9
30
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63
6a
B3
c6

a7
ta
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60

a1
a2
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a6
57.
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a
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31 @2
3a 602
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. AUSGABEN UilO EII{NAHIT{€N OER OEFFETTLICHEN

. . 1 AUF GASENgEEIE ! CHE NACH

M:LL.

;;;;;;;'
ZUSAffiEilAFT OER AUSGABEX / EITTAHT,€I

ilR.

30i3 UI{FALLVERSICHEPUITG

./. ZAHLUNGEX VON GLETCHEF EBENE
STAAT
6EI{E:NOEN,/GV.
zWECXVER9AETOE

INSGESAMT

60.
604

29,:

22
22

2 171
2 a71

131
,3r

a?
42

EUND LAF

7a
75

SO2 IAIVEP
S I CHERUNG

603
6C3

2 4aO
2 Aa6

r 3r
131

€PP

P€FSOI{AL AUSGAAET
STAA T

GEi{€ r troEil /Gv.
ZWECKVERBAEiIOE

5 UilTERXALTUI{G VOil UilEEWEGLICHEM VEPi,ICEGEN
6 STAAT
7 GEI'EIIiOEN/GV.
6 ZWECXVEREAEilOE

9 gEWI[ITSCHAFTUilG OEP GFUilOSTUEC(E
iO STAAT
r 1 GEiE II{OEN/Gv.
12 ZWECXVERBAENOE

'3 
UEBRIGEP LAUFENOEF SACHAUFWAXO

1 ' STAAT
I3 6EreItrOEN,/GV.
I 6 ZWECKVERBAENOE

r 7 BAUmSSillHttEt
r 5 STAAT
!9 GEME INOEN/GV.
20 ZWECXV€PEAENOE

21 EPWERB VON UXBEWEGL'CHEM SACHVEPI§OEBEN
22 STAAT
23 GEME INOEN/GV.
2t ZITECXVERBAENOE

25 ERWEFB VON BEWEGLICH€T SACHVERTTOECEN
26 STAAT
27 GEME IXOEN/GV.
28 ZWECXVERBAENOE

29
30
31
32

ERWERB VON gEIEI L JGUXGEN
STAA T

, 6EME INOEN/6V,
ZWECKVEREAEßOE

37
36
39
ao

UilHI TTELEAPE AUSGABETi
STAAT
GEr,lE INOEN/6v.
ZWECX VERB EI{OE

at
a2
a3
al

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEFETCH
STAAT
GEME II{OEN/GV.
ZWECK VEFBAENOE

STAA T

GEME IilOET/6V.
ZWECX VERSAEtrOE

29
a:

22
z2

a2
,:_

677

"1_

954
934

9
9

a2
42

a5
aa
a7
a6

a9
50

52

23

33 ZAHLUilGEil AN ANOERE 9EREICHE U.UEARtGE WELT
3a staar
33 GEM€ tNOEil/6V.
36 ZWEC(VERBAETTOE

6
a

026
oa5

17a
174

53 BEREINIGTE AUSGABEil
3' SIAAI
55 GEi4EIXOEN/GV.
A' ZwECKVERBAENOE

LAUFEilOE RECHTUilG
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZU'E C(VERBAENOE

KTP I TALRECHT{UNG
STAA I
cErr€ I rroEt{ /Gv.
ZWE CX VERBAENOE

173
175

aa7
487

279
?79

1r 6la
11 8l r

a5r
45a

11 771
11 771

45a
a5a

1' 590
11 690

4Aa
a5a

162
1d2

11 771
11 771

449
449

12 3a5
12 3a6

200
ao:

1t t54
11 t5a

206
206

11 145
rl 1a5

206
20c

206
206

192
102

il ,19
t 1 119

203
203

27
27

11 325
1r 326

o
o

10 963
10 963

i96
r9a

I
I

25
a5

37
36
59
60

31
52
63
6a

65
66
6?
66

. ZAHLUIIGEN VON ANOERER EBEI{E
STAAT
GEiIE IXOEN/GV.
ZWECX VERBAEIIOE

59
70
71
72

NE TTOAUSGABET
STAAT
GEME I NDEI{ /GV.
zhlEcx vERBAENoE

73 UNMIITELgARE EINI{AHMET!
7a sTAAa
73 GEäE trOEil/Gv.
76 ZWECKVERBAEIOE

3
3

77 OAPUilTER GEBUEHREN, EXTGEL?E
78 STAAT
79 GEMETNDEN/GV.
gO Zü'ECXVERgAENOE
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12 316
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HAUSHALIE I{ACH ARTEil UNO AUFGABEf,BEREICHET

XOERPERSCHAF TSGRUPPEI{
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. AUSGABEN UNO EINNÄHMEN OER OEFFEilTLICHEN

4. 1 AUFGABENBERE I CHE NACH

MILL.

LFO
NR.

ART OER AUSGAgEil / EIIITAHIüEN

3016 ALTERSHILFE FUER LATOITIPTE

1 PERSOTALAUSGABET
2 STAAT
3 GEM€ INOEil/GV.
. ZWECKVERBAENOE

5 UilTERHALIUNG VON UXBEWEGLICHEH VEPT,OEGEN
6 STAAT
7 GEME IilOEil/Gv.
A TWEC(VERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFTUilG OER MUNOSTUEC(E
10 S'AAT
1 T GEME INOET/GV.
12 ZWEC(VEPEAENOE

13 UEBRIGEP LAUFEilOER SACHAUFWAilD
1 { STAAT
15 GEMEIXOEil/GV.
I 6 Zf,ECXVERBAENOE

r 7 BAUM SSNAXFIEN
1 8 ST AT
I9 GEM€INOE{/GV.
20 ZWECXVERBAEilOE

21 ERWERB VOil UNBEWEGLICHEM SACHVERIiEEGEN
22 STAAI
23 GEilE INOEN/GV.
2' ZWECKVERBAENOE

25
26
27
2B

EAilERB VOT BEWEGL ICHEM SÄCHVEPiDEGEN
STAAT
GEME It{O€il/Gv.
ZWECX VERBAEftOE

29
30
31
32

ERWERB VON BETEILIGUNGEN
SIAAT
GEM€ IilOEfl/GV.
zWE CX VEPBAENOE

33
3a

36

ZAHLUI{GEN AN AXDERE BEREICHE U.UEBRIGE WELT
S?AAT
GEME tNOEtr/GV.
ZWECKVERBAEilOE

37 UNMITTELBARE AUSGABEil
38 STAAT
39 GEME IilOET/GV.
40 zWECKVERBAENOE

ZAHLUI{GEiI AX OEFFEßTL ICHEX AERETCH
STAAT
6EME I NOEN /Gv.
ZWECKVEFBAENOE

sTlA t
GEME IilOET/GV.
ZWECKVERBAENOE

. Z HLUiIGET VOil GLEICHEEI EBENE
STAIT
GEriE INoEt/cv,
ZWEC( VERgAENOE

53 BERE II{I6TE AUSGABEN
5' SIAAT
55 GEM€INOEN/SV,
56 2WECXVCRBAEilOE

LÄUFENOE RECHNUilG
STAAT
GEME I NOEil /GV.
ZWECK VERBAENOE

XAP I lALPECHT{UN6
STAAT
GEiEtNOET{,/CV.
ZWE C(VERBAENOE

. zAHLUI{GEX VOil ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

69
70
?1
72

NE TTOAUSBABEN
STAA T

GEr{€tNOEX/GV.
IWECXVERBAENOE

73
71
7a
76

UilMITTELBAFE EINNAHMEN
STAA T

6EME I I{OEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

7?
?8
79
ao

I NSGESAMT AUNO
SOZ : ALVEP
S I CHERUNG

231
231

17
17

i 807
1 ao7

I I tO
1 llo

LAENOER
ZUSAWEilLAF ERP EG

39
59

59
59

23r
231

2 524
623

2
2

523
625

72
2

29
29

11
a2
43
aa

a5
a6
47
48

a9
50
51
52

2
236
234

2 917
2 917

5 r55

1 807
I 807

3 3a8
3 3aa

3 348
3 3aa

3 348
3 3a8

3A
a:

38
3g

2
2

2
2

239,,:

234
238

9r
91

91
9r

2
2

a7
5a
59
60

6i
62
63
5a

65
66
67
5A

3A
36

2
2

1 r 8a
1 16a

OAPUT{?ER GEBUEHREN
STAA T

GEME IilOET/GV.
ZWECXVERBAENOE

EN.I6E L TE
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HAUSHALTE ilACH AP?ET Ul{O AUFGASEiBEREICHEN

XOERPEFSCHAE TSGPUPPEN
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BUNO LAF ETIP EG

5

BUllo
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617 l

23UA 1

62a 2
rBo? 3

274
173

21
15C

3017 SONSTI6E SOZIALVERSICHERUN6EI

52
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25,:

52
a:

62

":.

63
a:

92
?2

a
1

62

":.

53

":

96
96

359
625
507

27

173
2a

150

6
7
a

3
a
5
6

3a 21
26 22
823
-24

3r 4

69
241

5

3r a 9
69 rO

2al t I
a 12

2 aa', 1

ra50r
6l l I

tl

552 r7
toa r8
aa? 19

520

29 0a5 33
6 t93 3a

2r 3aO 35
t 2 36

35 50I 37
rl o92 3A
2a 3a9 :9

ßo ao

63a al
,7a a2
230 a3

1 aa

a2 t3g aÜ
r3 aaß aa
20 @9 a1

60 aa

7 rr8
z

3 991

35 0r7 33
t3 a6a 5a
2a 61a 66

60 55

33 711 57
12 92! 3A
23 658 39

5.60

3
3

a9a
a75
611

a

352
roa
aa2

6

7 017
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ra a2 441
2! O89
21 3aO

12

7 293
a 293

16
t:

12 922
12 922

1r or 6
5 7!5
a 260

I

3
3

3{
2a

:
53

ß
l6

3

a3 25
3Za

a6 27
126

329
-30
3 3r
-32

a96
996o35

c35

a

90

":

9a,:a2a
a?s

7 315
7 31ä-

tro
1!O

560
235

g a66
7 19.

6 A31
7 136

a8
2a
2Ä

.23
ota
349

60

i9
19 a

7
7

7
7

t9
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39 a3A
30 769
2A 509
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rl 13a
3 0.4
3 991

7 313
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2? 720
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533
961

7

671
3 395

20

r6
1E

6 761
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17 ?A3
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6 074
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5 346
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. AUSGABEN UXO EIiiilAHi'EN OEP OEFFE?iTLtCHEN

4.1 AUFGABEilBEFEICHE NACH

MILL.

LFO
NR.

ART DER AUSGABEN / EIilNAHMEN INSGESAMT BUNE LAF ERP EC
SOZ I ALVEP
S I CHEPUilG

L AE NOER
ZUSAn1EN

I 227
.227

1 227
1 22?

1 22?
1 227

1 227
1 227

30T9 KINOERGELO

5
6
7
a

I PEßISOilALÄUSGAgEN
2 STAA?
3 6EME INOENlGV,
. ZÜECXVEPSAENOE

STAAT
GEI{€ IilOEN/GV.
zWECK VERSAENOE

17
rg
19
?o

BAUiiASSIAHMEti
STAAT
GEl.il€ ItlOEtt/Gv,
ZWECK VERBÄEilOE

UI{TERHALTUXG VON UNBEWEGL ICHEM VERITOEGEN

9 EEWIßIISCHAFAUilG OEP GRUNOSTUECKE
10 STAAT
I T 6EME INOEN/GV.
1? ZWECXVERBAENOE

r3 UEBPIGER LAUFCI{OER SACHAUFWAI{O
1 I STAAT
16 6EME ITTOEN/6V.
I 6 ZTYECXVERBAEilDE
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2 S?AAT
3 GEiiE l l{OEN /Gv.
. ZWECXVERBAENOE

! UTTERHALTUtlG VON UtrgEWEGLICHEM VEPIIDEGEil
6 STAAT
7 GEi'E INDEN/GV.
6 zTIECXVEPBAENOE

9 BEWIRTSCHAFTUilG OER GPUI{OSTUECKE
IO STAAT
r 1 GEHE INOEN/GV.
.? ZWECKVEABA€ilDE

13 UEBRI6ER LAUFEflOER SACHAUFWANO
1' STAAT
I 5 GEME IilOEN/Gv,
I 6 ZTTECXVEPBAEXOE

17
r8
r9
20

BAUiIASSNAHMEN
S TAAT
GEME I ilOEß /GV.
ZWECX VERBAENOE

21 ERWERB VON UNBEWEGLICHEM SACHVERITOEGEN
22 STAAT
?3 GEME I NOET/GV.
21 zWECXVEFBAENOE

25 ERWEFB VON AEWEGLICHEM SACHvEEli,tlEGEil
2C STAAT
27 oEirE tNDEri/cv,
28 ZWECXVERBAENOE

29
30
31
32

ERTYERg VOT BETE ILIGUilGET
STAAT
GEil€ IilOET/GV.
ZWECX VEPBAEilOE

33
3a
35
36

ZAHLIJI{GEI{  il TilOERE BEREICHE U.UEBFIGE WELT
S?AAT
G€IYE It{OEil/GV.
ZWECXVEPSAEilOE

37
3A
39
a0

UNMITTELBAPE AUSG EEN
STA AT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVEPAAENOE

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
STA'T
GEME INOEN/GV.
ZWECXVERBAENOE

a5
a5
17
48

BRUTTOAUS6ABEN
STAA T
GEMEIflOET/GV.
ZWE CX VERBAEI{O€

/. ZAHLUNGEil VOX GLEICHER EBENE
STAAT
GEME IilOEil/GV.
ZWE CK VEPBAENOE

BEPEINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEi{€ IilOEI/GV.
ZWECK VERBAEIOE

LAUFENOE EIECHNUNG

STAAT
GEE INOEX/GV.
ZWE CX VERBAENOE

(AP I TALFECHNUNG
STAÄ T
GEM€ TXOEil/GV.
ZWECX VERBAETOE

. ZAHLUilGEN VOil AtrOERER EEENE
STAAT
GEME I NOEI{/BV.
ZWE CXVERgAENOE

69
70
71
72

NE TTOAUS6ABEN
STAA T

GEME IiIO€N/GV.
ZU'ECXVERBAENOE

73
?a
?3
76

U'IüJ TTELBARE E IilNAHMEN
STAAT
GElilE IilOEll/Gv.
IWECK VEREAENDE

x,
1B
79
ao

77
77

261

a

23
23

180
1AO

456
466

31
31

a97
497

2a5
2a6

31
31

277
277

o60
o5a

a1
a2
a3
aa

r9
60
51
a2

5a

56

37
3a
59
60

6t
62
63
5a

65
66
57
5A

905
906

726
725

7AO
7AO

7BA
7go

217
214

7AO
7AO

5AO
501

aoa
408

a80
483

373
373

I 060
I O50

7AO
,":

li9
I i9

22
2A

493
a97

372
373

214
217

OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZITECK VERBAENOE
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HAUSHALTE NACH ARTEN UNO AUFGABENEEREICHEIi

XOERPERSCHAF TSGRUPPEN
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EG
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2r
21

1

2
3
a

7
7

67
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2
2 5

324
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3ra

323
323

I
10
tt
12

13
ia
15
a6

17
r8
r9
20

at
az
a3
aa

73
74
7a
76

i1
71

5
5

21
e2
23
24

23
26
27
2A

29
30
3l
32

33
a4
35
35

37
3A

ao

a3
a5
a7
a8

a9
6C
51
32

33
54
65
66

a7
6A
69
60

6t
62
63
6a

65
66
67

'6A

69
70
71
72

31
31

60

":

31
,:

3ga
39a

1
7

3Aa
384

393
343

377,,:

3A3
3A3

27

60
60

32. 7
7324

7

7
7

60

":

60

":

5

:
6
6

26
26

60
60

7
7

77
7A
79
ao

t8
1B

1A
18
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4 AUSGABET Uf,O E!'{NAHi,EX OEF OEFFETTLICHEN

.. -. AUFGABENBERE!CHE ilACH

MILL.

LFC
tTR,

ART OER AUSGABEN / EIililAHi'€T

3O'3 FOEPOERUIG OER VERIIDEGET{SAILOTJNG

I IISGESAMT BUX O LAF
SC: I ALVER
S I CHEPUNG

L A€ IIOER
ZUSAWEN

9!3
9.3

943
943

9a3
9a3

943
943

943
943

464
460

474
474

ERP EG

29
30
3!
l2

PEFSONALAUSGASEil
STAA'
GEiiE I TOEtr/GV.
ZIVECX VEFBAENOE

5 UNTERHALTUI{G VON UilEEWEGLICH€H VEFiOEGEN
6 STAAT
7 GEüE]ilOEN/GV.
6 ZWECXVERB ENOE

9 BEWTRTSCHAFYUI{G OEP GRUNOSTUECXE
ro sT^lr
I r GEr{€tNOEil/Gv.
I 2 ZWECXVERSAEilOE

I3 UEBRIGEP LAUFENOER S CiAUFÜ ilO
1 1 STAAT
I5 GEMEIilOEN/GV.
t 6 ZWECXVERBAEilOE

17
16
t9
eo

BAUMSSilAHMEtr
STAAT
GEME IflOEN/6V.
zWECXVERBAEI{OE

21 EPWEIIS VOil UilBEWEGLICHEM SACHVERIDEGEI
22 SIAAT
23 6ErEil{OEN/GV.
2' ZWECXVEPBAENOE

23 EPWEPB vOtr gEWEGLICHEM SACHVEFITEEGEN
26 STAAT
2A GEIEIXOEil/GV.
2A ZWECXVERBAEilOE

EEIWERE VOil BETEILIGUNGEil
STAAT
GEME I NDEN /GV.
ZWCCXVEPBAEr{OE

33 ZAHLUilGEil Ail ANOEPE BEREICHE U.UEBRIGE WELT
3a srlal
35 GEMEII{OEN/GV.
36 ZII'ECXVERBAENOE

37
3A
39
ao

UilTITfELBARE AUSGASEil
ST AT
GEME I ilOEI{ /GV.
ZWECX VERBAEilOE

.1 2AHLUilGET AT OEFFEf,TLTCHEß BEREICH

.2 STAAI

.3 GEI{E IilOEN/GV.

.. ZvlECXV€RBAEflOE

ag
.C
a7
a8

gPUTTOAUSGASEN

STAAT
GEüE INOEN/GV.
ZWECX VERBAEilOE

a9
BO

52

. 2AHLUNGEX VON GLEICHER E9€NE
STAAT
6Er{E lf,OEil/Gv.
ZWECXVEFEAEilOE

B3
3a
53
56

BERE INIGYE AUSGASEN
S'AA T

GEME I ilOEN/GV.
ZWECX VEPBAETOE

LAUFENOE R€CHI{UilG
STAAT
GEME INO€N/GV.
Z,,ECX VEPSAE NOE

XAP I TALPECHXUNG
STAAT
6EiG I NO€N /GV.
ZWECX VEFBAENOE

/. zAHLUI{GEN VON AilOEREP EBEilE
STAAT
EEME INOETI/GV.
ZWECX VERBAE NOE

ilETTOAUSGABEN
STAA I
GEifII{OEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

73
7a
73
76

UTMI'AELBARE E INilAHITEtr
STAAT
GEüE I ilOEN/GV.
2WECX VERBAEilOE

2
2

2
2

392
u,-.

392
392

a69
a69

469
a69

464
468

1 aag
1 aas

I aag
1 a!9

1 918
1 918

1 918
1 918

86t
46,

392
392

31
36
59
50

61
62
63
6t

63
66
67
66

69
70
71
72

39?
392

I 918
I 916

392
392

7
7

77 OARUNTEF GEBUEHREN, EN?GELTE
76 SIAAT
79 6E!E INOEN/GV.
AO ZWEC(VERBAENOE
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HAUSHALTE NACH ARTEN UNO AUFGABEHBEFIEICHEN

KOERPERSCHAF ISGRUPPEN
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4 AUSGAEEN UNO EINNAHMEN OER OEFFETTTLICHEN

4. 1 AUFGA9ENBEREICHE ftACH

MILL.

ARI DEP AUSGABEIi / E!ililAHi4€fo

.OO1 GESUNDHE:T, SPORT UNO ERHOLUNG

LF O

NR.

21
22
23
2a

a9
50
51
52

5a
55
36

I NSGE SAMT BUNC LAF EPP EG
SOZ I AL VEF
S I CHEFUNG

LAENOEP
ZUSAiliEil

582
64

5r5

ao2
67

723
12

945
340
299
317

! PERSOXALAUS6A9EN
2 S'AAT
3 6EME INOEN/6V.
. ZWECXVERBAENOE

11 611
3 320

t3 618
672

5 UNTERHALIUNG VON UNBEWEGLICHEM VERT.OEGEN

6 SfAAT
7 GEME IftOEN/GV.
6 ZW€CXVERBAENOE

545
66

515
a

9 gEW]RTSCHAFTUNG OEP GPUNOSTUECKE
10 STAA?
I1 GET,€INOEil/6V.
12 zYJECKVERBAENOE

ao3
69

723
12

13 UEBFIGER LAUFEilOEP SACHAUFWAilO
r 4 sf AAl
15 GET'EINOEil/GV.
I 5 ZWECKVFPEAENOE

a 12?
1 477
6 299

347

l7
la
19
20

gAL,MASSNAHMEil

STAAT
GEME IXO€N,/GV.
zwEcx vERS^E noE

562
52A
aaz
i53

3A
3a

17 473
3 264

r3 618
672

ERWERB VON UilBEWE6LICHEH SACHVERrcEGEN
STAAT
GEME IXOEil/GV.
ZWECX VERBAgNOE

262
17

210
5

25
25
27
2A

ERWEIIB VOT BEWEGL]CHEM SACHVEPrcEGEN
STAAT
GEME INOEN/Gv.
ZWE CX VERBAE NOE

915
r 63
713

3A

29
30
31
3?

EPWEFB VON BETEILIGUNGEN
STAET
GEMEINOEN/GV.
ZWE CX VERBAEXOE 5

a9 a9

35 505
10 836
27 176
r 269

5 446
3 32A
2 1a8

,o

40 646
1r 353
28 063
1 27O

5 181
517
B8A

651
6i 6
aa2
153

262
a7

210
5

35 199
a o25

25 915
1 239

90t
i50
713

38

393
459
911

23

2A 491
6 093

22 113
1 062

614
1a?
o33
207

199
992
717
266

22 913
3 644

18 01a
1 012

13'
137

12
12

1a
1a

251
231

454
45a

969
969

1 423
r 423

BOO
800

1 t23
1 123

soo
aoo

557

466
865

aoo
aoo

36
36

126
125

r 3a7
1 3A7

614
674

33
3t

36

ZAHLUNGEI AN ANOERE BEREICHE U.UEBRIGE WELT
STAAT
GEI,E INOEil/GV.
zWECX VERBAENOE

7ao
so6
9l l

23

37
3A
39
ao

UNMI TTELBARE AUSGABEN
STAEI
GEME I NOEN /GV.
ZWE C( VERB ENOE

a 375
25 915
1 259

a1
a2
a3
aa

ZAHLUNGEN AN OEFFENTLTCHEN BEPEICH
sratT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

159
ool
148

10

a5
a6
a7
48

BRUTTOAUSGABEN
SIAAT
GEre TNOEN/GV.
zWE CX VEPBAE NOE

.2 909
13 576
2a 063
I 270

, ZAHLUNGEN VON GLEICBEF EBENE
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZWE CX VEPBAENCE

6 412
I 591

a6a
I

EEREINIGTE AUSGABEN
STAA I
GEffi I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE

36 367
1t 946
21 176
I 269

26 974
6 343

22 113
1 062

36 367
10 906
24 459
1 003

39?
642
o33
207

oac
717
266

73
7t
7a
76

LAUFENOE FIECHNUNG

S'AAT
GEME IilOEN/GV.
ZWE C(VERBAE NOE

XAP I TALRECHNUNG
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERgAENOE

. ZAHLUNGEN VOX ANDERER EBEilE
SIAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGA9EN
STAAT
GEME IilOEil/GV.
ZWECK VERBAENOE

UilMI TTE LBARE E I NNAHI4€T
STAA T

GEME INOEN/6V.
ZIIIECK VERBAETOE

23 ors
3 947

ra ola
1 012

96

96

":

701
701

a7
58
59
60

61
62
53
5a

65
65
67
68

6
I
5

7

5
5

93
93

3. 305
8 844

24 449
I OO3

20 a6a
3 498

16 042
92A

77
7A
79
ao

OARUNTER GCBUEHFIEfl
STAAT
GEME I NOEN /6V.
ZWSC(VERBAENOE

ENTGE L TE
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I NSGESAA1T BUND ERP

4OO2 EINRICHTUNGEN UNO MASSNAHMEß E. GESUNOHEITSWESENS

HAUSHALTE I{ACH ART€Ii UNO AUFGAEIENBEREICHEN

(OERPERSCHAF TSGRUPPEN

OM

15 i22
2 97.
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657

17
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3
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LFD
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5
5

63
53
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2 966

11 495
657
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232
357

2

22
10
13

67
18
49

716
273
4ao

3

779
324
a48

324
113

3

63
55
I

ä49
310
435

3

713
324
385

232
357

229
ro ro
13 !i

- 12

67 13
,8 ra
a9 r 5
- r5

6 18
3 19
-20

779 44
324 .6
.a8 17

34A

7t 5 53
32A 5a
a43 35

3 56

691 5?
310 5a
435 59

360

7r3 59
32A 70
364 7r

- ?2

16
5,: 6

7
a

6
1

5

53
23

53
25,:

296
215
711
340

201
501
572
r 35

2 222
I 971

324
22

?7 aoo
6 707

19 893
I 200

I
5
3

2

a7
6

76
3

782
117
627

3A

6
2

:

20 20

6 25
2 26
a27
-29

129
-30
t 3!
-32

I 33
-34
635
- 36

716 37
273 lA
..0 39

3ao

63 al
55 a2
I a3
-aa

64 49
-30
5 51

26 61
18 62
463
'61

263
- 66

58 67
364

53 73
20 7a
33 75
- 76

15

3a i
99C
32A

22

119
119

27 999
5 496

19 893
i 200

189
149

5 929

2 016
A

931
931

33 918
10 ao5
21 909
I 205

I 121
I 121

3 769
1 508

792

28 r49
9 297

21 117
1 205

1 121
1 121

23 470
5 411

17 A2A
1 02?

279
aa5
269
i82

?^7
7t7

2e 1Ä9
a 329

1A 436
984

21 807
3 7{O

17 071
995

a 236
3 A39
3 2A9

142

2t
16

a

27 065
7 245

i I 836
904

32 797
I 5A4

2r 909
t 245

4 997
2 974
2 016

28 O57
9 168

21 11?
1 205

a 7 Ä1

517,,:

819
329
a2a
o22

992
923
241
220

2! AO4
3 737

17 071
995

66

31
37

23
5

17
I

36
36964

281
220

2 2 5A
3

53
?o
a:

19 930
3 137

r 5 576
917

35
12

":

r9 930
3 137

,5 576
911

r og5
1 085
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. AUSGABEN UNO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEN

I. I AUFGAEEXBEßIEICHE NACH

MiLL.

LF O

NR.
AIT O€R AUSGASEil / EINNAHMEIJ INSGESAMT BUNC LAF ERP

SOZ IALVEF
S I CHERUßG

LAENDEF
ZUSAWFN

o6a
110
620
334

156
a59
362
133

754
105
616

37

4OO' XRAilXEtrHAEUSER

1-i 90.
2 435

ro 318
651

6
1

6
1

5

a2
Ä

7a
3

21
22
23
24

662
456
993

a

17
18
t9
20

BAUMASSNAHMEN
STAAT
6EME I NOEN /GV.
ZWE C( VERBAENOE

ERWERB VON UNEEWEGL ICHEM SACHVERI'OEGEN
STAAT
GEHE I ffOEil /GV.
ZWECX V ERBAENOE

a2
a

3

25
26

2A

EPWERB VON BEWEGLICHEü SACHVEPrcEGET
STAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECX VERBAENOE

1 FERSONÄsAUSGAEEt
2 STAAT
3 GEME INOEil/6V.
4 ZWECXVEQBAENOE

5 UNIEFIHALTUilG VON UilBEWEGLICHEM VERTTEGEN
6 STAAT
7 GEMEINOEil/GV.
A IY'ECXVEREAENOE

9
10
tl
12

gEWIRTSCH F TLIilG OEP GRUNOSTUECKE

STAA T

GE}'E I ilDEN/GV.
ZWEC(VERBAENOE

13 UEBRIGER LAUFEflOER SACHAUFWANO

1 I STAAT
1g 6EWTTOEN/Gv.
I 6 2W€CXVERAAENDE

EEWERB VON BETEILIGUilGEN
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZWEC( VERBAEilOE

ZAHLUNGEil Aß ANOEFE BEREICHE U.UEE'RIGE WELT
STAAT
GEiVIE INDEil/6V.
ZW€CKVEPBAENOE

37
36
39
ao

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAA]
GEME IilDEN/6V.
ZWECX VERBAENOE

a1
a2
a3
aa

ZAHLUilGEil AN OEFFENTLICHEN BEREICH
STAAT
6EM€ I ßOEN /GV.
ZIIE CX VERBAENOE

.3 BRUTTOAUSGABEN

.6 STAAI
17 GEME INOEN/6V.
48 ZWECXVERBAENOE

. ZAHLUilGEN VON GLEICHEF E6ETE
STA' T

GEMEINOEN/GV.
zWECX VERBAEilOE

33 BEREIilIGTE AUSGABEil
54 STAIT
55 GEI{E INOEN/GV.
56 zWECXVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG
STAAT
GEM€ I NDEfl /CV.
zWECKVEFBAE NOE

r3 90.
2 135

10 8r8
551

a

o5a
rlo
620
33A

15C
459
562
r35

29
30
31
32

33
34
3E
36

758
105
616

37

20 20

15
5

0lr
77A
215

22

19 479
3 3aa

r5 320
9r5

23
,:-

?3
23

99t
751
214

22

26 017
5 89'

ra 93!
1 192

5 793

1 9S3
a

931

955
955

9!5
955

222
222

r o6
742
25!
142

733

35,:

25 994
5 A6A

i a 934
I 192

30 656
a 733

20 927
I 195

4 635
317
764

22 111
4 507

r6 903
I 011

o77
709
255
142

960
901
a96
2r 3

21 371
3 619

15 760
992

{9
50
51
ä2

3t alr
9 646

20 927
1 196

5 63r
1 186,

766

26 1AO
a 202

20 r59
I 196

22 0?4
I Ä60

16 903
1 01a

57
5A

60

51
52
63
6a

63
66
67
6A

XAP ITALRECHIIUNG
STAAT
GEffi IilOEN/GV.
ZWEC( VERBAENOE

. ZAHLUTGEN VOtr ANOERER ESENE
STAA T

GEME I NOEil/GV.
:WE CX VERBAENOE

956
2 ! 96
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59
70
71
72

NE T TOAUSGASEi
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECX VERBAE NOE

26 lAO
7 23.

17 963
942

74
7tr
76

UilMITTELSARE E INNAHMEil
STAA T

GEME I NDEN/GV.
ZWECX VEREAENOE

21 371
3 622

16 760
992

25 221
a 217

20 r59
1 196

261
3i 5
963
98e

25
6

17

77
7g
79
ao

DARUNTEE GEBUEHPEN
STAAT
GEME I flD€N /GV.
ZWECX VEßIBAENOE

ENTGE L TE
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2

!

3
6
1

a

t
2
2

5
5

?
2

626
303
320

3

7

149
71

2

A3
37

C

621
294
320

22
15

7

r60
87
71

2

A1

35
6

18
11

7

220
tta
r o5

1

oa6
562
5r9

12

18

134
r09

25

oa5
597
4Aa

2

3C
22
27

A

379
97

278
3

, 13
1 la

- !5

17
18
r9
20

23
26
27
2A

4t
a2
a3
1a

10

12

62

":

2
2

21

23
2a

18
11

7

285
179
105

I

695
134
13!

292
753
533

6

134
, ..0

72
22
15

1 220

5r5
6

134
, a:

oe5
619
449

135
Itl

25
1

1 117
619
515

5

32

":

943
510
aa9

5

6Ä
6a

331
,:

32
32

3'
a:

36
36

29
30
31

33
34
35
36

37
36

{o

72
37
14

72
57
1a

1

I 156
519
533

6

36
36

20
20

32
32

32
32

35
36

14
14

32,:

12
12

36,:

22
22

a5
a6
a1
a8

a9
5o
!1
52

53
FT

56

g1
3S
59
60

61
62
63
6a

65
66
67
6S

59
70
71
72

2

I 220
731
4Aa

2

27

379

274
97

73
7l
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76

77
?a
79
80

317
81

234
2

13!
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S I CHEPUNG
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.OO7 SPOFT UilO EFHOLUIJG

ZAHLUNGEII AN ANOERE BEREICHE U.UEBRIGE HELI

I ilSGESA,UT BUNO LAF ERP EG
L AE NOEP
ZUSA6lEil

r PEEISONALAUSGABEN
2 SIAAT
3 GEE tro€x/Gv.
. ZWEC(VERBAENOE

5 UilTERHALTUTG VON UNSEWEGLICHEM VERI€E6=ft
6 STAAT
7 GEME I NOEN /G?.
A ZWEC(VERBAEilOE

2 356

2 121
1a

2 363
221

? 121
1C

565

503
4

3
3

sc6
59

503
t

9
ro
It
12

BEWIEITSCHAFTUNG OER GRUNOSTUECXE
STAAT
GEI{E lilOEil/Gv.
2WE CXVEFIBAE NDE

745
3A

695
11

13 UEBFIGER LAUFENOEP SACHAUFWAIO
1 1 STAAT
I3 GEMEINOEN/GV.
I 6 ZWEC(VERBAEilOE

7 41
3S

593
11

616
6i

55A
7

432
r o4
3ro

18

620

554
55

7

17
18
,9
20

BAUMASSflAHME N

STAAT
SEt E INOEI/Gv.
ZWE CK VERAAENOE

435
107
310
ta

21
22
23
2a

ERWERB VON UNBEWEGL,CXEM SACHVERIToEGEN
STAAT
GEME I NOEil /GV.
zWE CX VERBÄEtrOE

175
39

i 3a
2

25
26
27
2A

EFWERE VON BEWEGLICHEM SACHVERrcEGEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

29
30
3t
32

ERWERB VOil EETEILIGUilGEN
SIAAT
GEI4EINOEfl/GV.
ZWE CKVERBAENOE

3
3

I 01a
5 022

1 066
493
5a3

424
?45
133

C

51A
299
!55

65

636
57
96

I

r 75

134
2

1 011
428
563

o29
9ag
o22

59

397
254
133

6

1 a26
1 205
6 

'3565

93
C

a6
1

29

93
6

a6
1

,:
29

96
1

946
206
o39

64

33
f,a

36

37
3a
39
ao

55

66

27
,1

93
93

93

":

65

":

2E
2A

5S

60

C1

52
63
64

65
66
67
6g

STAA'
GEME I NOEN /GV.
ZWE CX VERBAEIiOE

UNMI TTELBARE AUSGABEft
STAAT
GEiN€INOEil/GV.
ZIIECKVEPgAENOE

a1
a2
a3

2AHLUNGEI AT OEFF€NILICHE{ EEREICH
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERBAEilOE

a5
a6
a7
a6

BRUIlOAUSGABEN
SIAAT
GEiG r NOEil /Gv .
ZWE CX VEPgAENOE

a9
50
5i
52

. ZAHLUtrGEN VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME INOEil/GV.
ZWEC( V ERBAE{OE

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
6Ere 

'NOEN/GV.ZWECK VERAAE NOE

LAUFENOE EIECHNUNG
STAAT
OEME INOEN/GV.
ZWE CX VERBAEilOE

(AP I TALFIECHNUNG
STAAT
GEM€ I NOEN/GV .
ZWE CK VERBAENOE

. ZAHLU'IGEN VOil ANOERER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CX VEPBAE NOE

69
70
71
72

NE TTOAUSGABEN
STAA T
GEMEINOEfl/GV.
ZWECK VERBAENOE

73
7a
75
75

UNMITTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEME IXOEN,/GV.
ZWECKVER9AE NOE

.39

53
54
55
36

77 OARUilTEP GEBUEHREN, ENTGELTE
7A STAAT
?9 GEME INOEil/GV.
AO ZWECKVERBAEilOE

6
1

6

ea3
242
o59

64

460
554
315

{ 897
589

4 315
39

2 069
617

1 7 aa
2a

197
5A

/t36
a5

o32
67

9a7
l8

790
ta6
623
t9

6 aa3
1 241
5 523

19

o23
548
71a

25

494
16

465
12

1

{ 36
a3
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71

9.7
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93

5
1

5
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339
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161
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a

PERSONA LAUSGABEN
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWECX VERgAENOE

339
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5r

48

8=3
?30
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2
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I
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6a

792
1
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2

305
56
5A
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6 STAAT
7 GEMEINOET/GV.
8 2WECKVERBAENOE

177
13

16a

9 BEWIRTSCiAFTUNG OER GFUNOSTUECKE
1 O STAAT
1 1 GEME INOEN,/GV.
12 zWEC(VERBAENOE

262
13

249
1

r3 UESRIGEP LAUFENOEF SACHAUFWANO
1 4 STAAT
15 GEMEINOEN/6V.
1 6 ZWECXVERBAETOE

17
1e
r9
20

STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CK VERBAE NOE

EFWERB VON UflBEWEGLICHEM SACHVEPrcEGEN

GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAE NOE

25
26
27
2A

EPWERB VON BEWEGLICHEM SACHVERrcEGEN
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWE CX VERBAE NOE

26
,

25

29
30
31
32

EPWFEB VON BETEILIGUilGEN
STAAT
GEME I NDEN /GV.
:WECK VERBAENOE

3a
35
36

ZAHLUNGEN AN ANOEPE BEREICHE U.UEBRIGE WELT
STAAT
GEME IND€N/GV.
2WECK VERBAENOE

150
140

10

37
38
39
4C

UNMI TTELBARE AUSGAE€N
STAAT
GEMEINOEN/GV.
2WE CX VERBAEilAE

7?

,1

770
29

7ao
1

77
a

72

51
3

26
1

25

7)C
29

710
1

150
,40
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620

2
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e34

:
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16Ä
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2

41
12
a3
ta

ZAHLUNGEN AN OEFFENTL ICHEN BEREICH
SIAAt
GEMEINOEN/GV.
ZWEC( VERgAENOE
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a7
!8
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STAAT
GEME I NOEN,/GV .

ZWECKVEEBAETOE
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. ZAqLUNGEN VON GLEICHEP EBENE
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GEME I NOs N /GV .
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STAA T

GEME INDEil/GV.
ZWECX VERBAEilOE
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7A SIAAI
75 GEME INOEN,/GV.
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z5
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2
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1
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396
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57
5A
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364
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BUND EPP EG
SOZ IAiVER
3 I CHERUTG

,;;;;;-
:USAWEN

PEPSONA L AUSGABE N

STAAT
GEMEINOEN/CV.
ZWECX VERBAENOE

5 UNTEFTHALTUNG VON UNBEWEGLICHEM VERrcEGEN
6 STAAT
7 GEMEINOEN/GV.
B ZWECKVEREAENOE

9
10
1t
12

BEWIRTSCHAFTUIG OER GRUNOSTUECXE
STAA T

GEME INOET,/GV.
ZWECK VERSAENOE

1 3 UEBFIIGER LAUFENOER SACHAUFWANO
1 4 STAAT
I 5 GEME INOEN/GV.
1 6 ZWECXVEßIBAENOE

,7
18
19
2o

gAUMA SSNAHM€N
STAAT
GE ME I NOEN,/Gt .

2WE CX VERAAE NOE

21 ERWERB VON UNEEWEGLICHEM SACHVERrcEGEN
22 STAAT
23 GEME INOEN/GV.
2A 2WECXVEFBAENOE

25 EEWERB VON BEWEGLICHEM SACaVEFTEGEN
26 STAA'
2) GEME INOEN/GV.
23 ZWECXVERBAENOE

29
30
31
32

EEWERB VOI BETE ] L IGUTGEN
Sraar
GEI4E I NDEN 1GV.
ZWE CX VERBAENOE

33
3!

35

ZAHLUNGEN AN ANOEPE BEREICHE U.UEBPIGE WELT
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWE CX VERBAENOE

31
3A
39
ao

UilMI TTELgAPE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEß/GV.
:YiECXVEEBAENOE

a1
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ZAHLUI{GEN AN OEFFENlLICHEN BEREICH
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE
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a6
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BRUTTOAUSGABE N

STAAT
GEMEINOEN,/GV.
2wECr vERBAENOE

. ZAHLUNGEil VUN 6LEICHER EEENE
STAAT
GEME]foOEN/GV.
7WE CX VERBAE NOE

53
54

55

EERE]NIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /Gv.
ZWE:K VEREAE NDE

LAL'FENOE RECHNUNG
STAAT
GEME IND=N/GV.
ZWECK V ERB AENOE

XAP I TALRECANUNG
SIAAT
GEME I NOE N /GV .
ZWE CK VEFIBAENDE

. 2AHLUNGEN VON ANOEREP EBINE
STAAf
GEME I NDEN /GV.
ZWEC(VERBAENOE
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71
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STAAT
GEME INOEN,/GV.
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..2 AUSSAEEN UNO EINftAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN UNO AUFGABENFEREICHEN

AUFGABEilB€EE JCHE NACB LAEilOERN

MILL. OM

BREMS{H A!E)UR GBAYEP\SENCPSEN
i

LE OI ART
ilR. I

I

SCHL E SW.
HOLST= I N

EOER'lNoRORrl. RHEIN

PFALZ

IEERL r r
lwEsY )

a2
52

OEP AUSGASEN / EINNAHMEN WEST .

FALEN
3

SAAPLA(O

3OO9 SONSTIGE SEHOEROEN IM BEPEICH DEF SOZIALEN SICHERUNG

PERSOTAL AUSGIBEil
STAAT
GEME:NO€il/GV.
ZWE CK VERgAE NOE

3 UNTERH. V.UilBEWEGL.vERTTOEGEN
6 STAAT
7 GEME IilOEN/GV.
8 ZWEC(VERSAENOE

lo
t1
12

BEW I R T SCHAF T. O. GRUilOSTUECKE
SIAAl
GEME I NOEN /GV.
ZWE CX VERBAENOE

13 UEBRIGEi LFO. SACHAUFWAilO
1 4 STAAT
I 5 GEME INOEN/GV.
1 5 ZWEC(VERBAENOE

r 7 BAUMASSNAHffEN
18 STAAI
19 GEMEINOEN/GV.
20 ZWEC(VERBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACBVERM.
22 SrAAT
23 GEME INOEN/GV.
2' zWECKVERBAEilOE

25 ERWERB V.BEWEG!. SACHVERrcEG
26 STAAT
27 GEME INDEN/GV.
26 ZWECXVERSAETDE

ERIIEFF VON 8E'EILI6UX6Eil
STAA T

GEME I NOEN /GV .

ZWECX VERBAEilOE

33
31

36

ZAHLUNGEX AN ÄilO. BEREICHE
STAA;
GEME I IDE N /GV .
ZWECX VERBAENOE

UilMITTELBAPE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
zWECX VEPBAETOE

41
12
a3
aa

ZAHLUIIGEil AN OEFFTL. AEREICX
STAA'
G€ME I ?{OEN /GV.
ZWEC( VERBAENOE

a5
a3
a?
a8

BPUTTOAUSGABEIT
STAA T

GEME IilOEN/GV.
zWECK VERBAENDE

a9
50

32

. ZAHL . \'ON GLE I CHER ESENE
STAAT
GSME I NOEN,/GV.
ZWECK VERgAENOE

53
5r
55
56

SEREINIGT€ AUSGABEN
S'TAAT
GEME IilOEfo/GV.
IWECXVERBAEilOE

LAUFEI{OE RECHIiIJNG
STAAT
GEI{€INOEN/GV.
zWECXVERBAE NOE

XIP I TALRECHI{UNG
STAA T

GEME I NOEN /GV ,

ZWE CXVERgAENOE

. ZAHL,VON ANOERER EBEXE
S?AAT
GEME IilOEIi/GV,
zj,Ecx vEPgaENoE

69
70
71
72

NETIOAUSGABEil
STAA T
6EME II{3EN/GV.
ZWECX VEPBAEilOE

73
71
75
76

UNMITTELBARE E INtrAHMEN
STAAT
GEI'I€ IilOEN/Gv.
ZWECX VERBAEtrOE

12

7

29
30
3r

37
30
39
ao

5A

50

61
62
63
6a

65
66
61
66

52
52

52
o:

7
7

1a
{5

23

2B

"?

77 OARUilT€R GESUEHREil, ENTGELTE
76 STAAT
79 GEME IilCEN/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

-64-



..2 AUSGABET UTO €IIINAHdET OEE OEEFENTLICHEN HAUSHALTE iTACH ARTEN UNO AUFGABENBEREICHEN

AUFGABEilBERE]CHE trACH LAENOEFN

' ütLL. Or{

I scHLEsw.
ART OER AUSGABET / EINNAHI'EN IHOLSTEIT

EDEF
SACHSEN

{ORFH
WEST.
;ALET

...:..

HE SSE X LANO
BAoEil.
WTTBG. SAAP L ANO

BERL I N

lwEsT lLFO
NR.

23
26
27
2B

HAI!ßURG ISEEüET
I

11
t4

10
10

2a

":

2a
2Ä

3CTO SOZIAL!ERSICHERUNG EITSCHL.ARBEITSLOSENVEPSICHEF

1 PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEME INOEN/GV.
. ZWECKVERgAEflOE

5 Ul{TERH.v.UNBEmGL.VERT'OEGEil
G, STAAT
7 GEMEINSEil/GV.
8 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUflOSTUECKE
1 O STAAT
11 GEMEINOEil/6V.
12 ZWECKVEPBAENOE

13 UEBRIGEP LFO. SACHAUFWANO
1' S'AAT
1 5 GEME ItrOEN /GV,
i 6 ZWECKVERBAENOE

17
1e
19
20

BAUMASSNAHMEX
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME IilOEN/GV.
21 ZWECXVEPBAENOE

ERWERB V. BEWEGL. SACHVERrcEG.
STAAf
GEME I NOEN /GV .
ZWE CXVEFBAENOE

EPWERB VOft BETEILIGUilGEN
STAAi
GEffiINOEil/GV.
ZWE CKVEPBAEftOE

ZAHLUNGEil AN ANO

STAAT
GEMEINOEII/GV.
ZWECKVEPBAENOE

a

:

6
6

6
6

29
30
31
32

33
3a
35
36

6
6

53
54
55
56

58
59
60

55
66
67
68

69
70
71
72

EERE I CHE 17
11

11
17

22
22

22
22

22

":

15
i5

15

!5
t5

r5
t5

15
15

15
15

30
,:

30
a:

2A
a:

26
2A

23
,:

23
2a

25

23
23

30
a:

30
30

3

2a
2a

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME INOEN/6V.
10 ZWECKVERBAEruOE

Ä1

a2
a3
aa

ZAHLUilGEN AN OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEME I ilOEN /GV.
ZWECKVEFBAENOE

a5
a6
n7
4B

BRUTTOAUSBABEN
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VERgAENOE

A9
50
51
52

. ZAHL.VON 6LEICHEP EBENE

STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECK VEPBAENOE

STAAT
GEM€ INOEN/GV.
ZWECKVERBAEI{DE

LAUFENDE RECHNUNG

STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

61
62
63
6A

KAP I TALFIE CHNUNG
STAAT
GEME IXDEil/GV,
ZWECKVERBAENOE

/. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

NE TTöAUSGABEN
STAA T

6Ei{E I NOEN/GV.
ZWECKVEFBAENOE

73 UtrüITTELBARE E INIAHMEN
?4 STAAT
7' GEME INOEN/GV.
76 zWECXVEßIBAENOE

6
5

31
3r

3a
..0

5

2

i

3a
3a

5
6

30
30

25
25

30
30

2B
2A

I
a

2a
2a

30
a:

30
30

21

",..

21
24

A

30,:

30
30

28

28
26

29
29

2a
25

10
10

20

3a
34

7
7

6
6

a
a

2B
2B

2
2

22

":

33
a:

ll

77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELlE
78 STAAT
79 GEMEINOEN/BV.
AO ZWECKVERBAENOE
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..2 AUSGABEN UilO EINNAHMEN OER OEFFEilTLICHEil HAUSHALTE ßACH ARTEN UNO AUFGABENBECEICHEN

AUFGA9ENSERE ICHE tACP ! AENoERN

LFO
rJi.

AI] OEi AUSGABEN / EINflAHMEN
SCHLFSW.
HOLSTE IN

3013 UNFALLVERSICHERUTG

NIEOER-
SACHSEft

NOR ORH.
WEST.
F ALEN

-.-:__.

ilii:
HESSET

a

RHE Ifo
. ANO.
PFAL Z

5

BAOE N

WTTBG ERNBAY
BERL ] N

34
3a

34
34

PEPSONA L AUSGAB€ N

STAA-
GEME I NOEN /GV,
ZWE C( VERBAENOE

5 UNTEPH. V.UNBEWEGL.VERrcEGEN
5 STAII
? GEME IilOEN/Gv.
E ZWE'KVERBAEilOE

9 BEWIRTSCHAFf. O. GRUNOSTUECKE
1 O STAAT
11 GEMEINOEN/GV.
12 zWECXVERBAENOE

r3 UEBEIGER LFO. SACHAUFWAIO
1 1 STAAT
15 GEia€tNOEN/Gv.
i 6 ZW€CXVERBAENOE

17
18
r9
20

EAUMASSilAHI{Eil
STAAT
GEME I NOEN 1GV .

ZWEC( VERBAENOE

21
22
2l
2t

ERWERB V.UNBEWEGL
STAA'
GEME INOEil,/GV.
ZWEC( VERBAENOE

a
a

SACHVERM.

1l
1A

24
2a

33
3!
35
36

37
36
39
40

25 ERWERS v, BEwEGL. SACHVEPTEEG.
26 STAAT
27 GEME INcEil/Gv.
?A ZWEC(VEFBAENOE

29
30
3r
32

EPWERS VON gETE tL IGUNGEN
STAAl
GEME I NOEN /6V.
ZWECK VEEIBAENOE

2AH!UNGEil AN AilO. BEREICHE
STAAT
GEMEItrOEN/6v.
ZWECX VERBAEI{DE

UNMI TTELBAFIE AUSGABEil
STAA T

GEM€ INOEN/GV,
2WECX VERgAEilOE

A1 2AHLUN6EN AN OEFFTT. BEPEICH
.2 STAA'
.3 GEM€ I TOEN/GV,
.. ZWECXVERBAEilOE

a5
a6
a7
a8

BPU'TOIUSGABE il
STAAT
GEME I NO=N /GV.
2WEIX VERBAENOE

19
50
5r
52

. ZAHL.VON GLETCHER EBEtrE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CX VEPBAENOE

3
3

30
a:

30
30

10
ro

25
25

2S

"?

2S
2g

?
7

21
,:-

21
2A

4
4

30,:

30
,:

34
3a

2
2

28

'1.

2E
2E

22,:

22
22

t5
i5

12
12

15
r5

12
12

15
15

15

25
25

2t
,:-

31
31

17
17

5
5

30
30

25
25

2a
26

6
6

22
22

22

'1

4
1

24

53
3{
55
56

57
5€

60

51
62
63
5a

65
66
67
58

69
70
71

72

LAUFEilOE FECHNUtrG
STAAT
GEMEINDEN/Gv.
zWECKVEREAENOE

25
,:-

23

STAA T

GEME INOEil/GV.
ZWE CKVERBAENOE

6
6

6

: 12

KÄP ITALQECHNUNG
STAAT
GEM€INOET/GV.
ZWE CX VERgAENOE

/i 2AHL,vON aNOERER ESENE
STAAT
GEME II'JOEN/cv.
zWECX VEPBAENOE

r/rronuscaBEn
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWE C( VEPBAEXOE

2A
a:

4
1

6

:
25

"1

28
2A

1i
l1

7
7

73 Uilü:TTELBARE EIilI{AHilEN
7. STAAT
7' GEME INOEil/GV.
76 ZWECXVERBAENOE

2A
21

a
a

I
I

77 OARUilTER GEBUEHREil, ENTGELTE
7A STAAT
?9 GEME INOEil/GV.
AO zWECXVERBAENOE
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7
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Ä.2 At,SGASEN UI{O EINTAHMEN OEE OEFFENlLICHEft HAUSHALTE NACH AFTEN UfoO AUFGASEIBEPEICHEN

AUFGABENBEREICHE NACH LAEIOERN

rlLL. OM

SACBSET SSEHS

BERL I T
(wEsr )AY ERN LANOSA AP

I
HAIBUPG IBEEü€T

I

3017 SONSTIGE SOZIALVERSICHERUNGET

PERSOilA LAUSGAgEil
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWECK VERBAEXOE

5 UNTERH. V.UNBEWEGL. VEPrcEGEN
6 STAAT
7 GEMEIilOEN/GV.
A zWECKVERSAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUNOSTUECXE
1 O STAAT
11 GEMETNOEN/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

r3 UEBRIGER LFD' SACHAUFWANO
t d STAAI
1 5 GEME IilOEN/6V.
I 6 zWECKVEPBAENOE

1 7 BAUMASSilABMEil
I8 STAAT
.9 6EME INOENlGV.
20 ZWECKVERBAENOE

29
3C
3!
32

33
34
35

21
22
23
2t

ERWEFIB V.UNBEWEGL
STAAA
GESE I NOEN /GV.
ZWECK V EPBAE NOE

25 ERWERB V.BEWEGL.SACHVERTbEG
26 STAAT
27 GEME I NOEN /6V .
28 ZWECKVERBAENOE

EPWEFB VON BETEILIBUNGEN

GEMEINDEN/GV.
ZWECXVEPBAENOE

ZAHLUNGEil AN ANO. EEREiCHE
STAA T

GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAE NOE

37 UNM'TTELBARE AUS6ABEN
3A STAAT
39 GEME INOEN/GV.
4O ZWEC(VERBAENOE

4I ZAHLUNGEN AII OEFFTL. BEREICH
42 STAAT
43 GEME INOEN/GV.
44 ZWEC(VEFBAENOE

45
t6
a7
4g

STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

a9
50

52

. ZAPL.VOI1 GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECK VERBAE NOE

5A
55
56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAA T

GEMEINOEN/Gv.
ZWE CXVERgAENOE

LAUFENOE RECHNUNG

STAAT
GEME I NOEN /GV '
ZWECKVERBAENOE

KAP I TALRECHNUflG
STAAT
6EME I NOEN /GV.
ZWEC(VERBAENDE

. zAHL.VOft ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZWE CKV ERBAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGAB9N
STAAT
GEME I ilOEN /GV '
ZWECKVERBAENOE

73
7Ä
73
76

UNMITTELBARE EINNAHMEN
STAAT
GEME T ilOEN /GV.
ZWECXVERBAENDE

SACHVERM.

7? OAFIUNTER GEBUEHPEN, ENTGELTE

78 STAAT
79 6EME INDEN/GV.
80 zWECKVERBA€NOE

rg
18

18
18

1g
18

!8
15

r6
t857

5A
59
60

61
t2
63
6a

65
65
67
68

9

:

I
9
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4.2 AUSGABEN UilO EINNAHMEß OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACts AtrTEN UNO AJFGABENBEFEICHEN

AUFGABENBERS ICHE NACH !ASIICERN

Ilii:.?:
I scHLEsw.

LF
NR

] DER AUSGABEil / E:NNABreN HOLSTE I N

301A FAMILIEN-, SOZIAL. tIilO JUGENOH'LFE

N lEDER-
SACHSE N

RHEIN
iAN3.
PFAL2

5

490
2

4Aa

BEPL IN
(WES;;

A2
42

ac7
407

16
!6

211
211

151
r51

348
3.6

, 53{
I 534

522
522

153
153

5i
51

202
202

I NoRoRH. - |

lwESr- lH
IFALEN I

i3l

52

a2

a2

i BAoE N

WT TBG BAYERNESSEN SA AA L ANO H A}T}UR G EMEN8R

PEPSOXA L aUSGAEE N

STAAT
GEME INOEN/GV.
]WE CX VERBAENOE

UflTERH. V. UNEEWEGL. VERrcEGEN
STAAT
GEUE INOEN/G!.
2WECX VERBAEIJOE

9
io
11

BEW I R TSCHAF T. O. GPUNOSTUEC(E
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVEiBAENOE

13 UEARIGER LFO. SACHAUFWANO
11 STAAT
13 GEMEINOEN/GV.
r 6 ZWEC(VEF6AENOE

1 7 BAUMASSNAHMEI
I 8 SiAAT
1 9 GEME I NOEN /GV.
ZO 2WECXVERBAENOE

2,
22
23
2a

EPWERS V.UilgEWEGL
SIAAl
GEMEINOEN/GV.
2WE CX V€RBAENOE

159
11

136
I

231
6

213
1O

217
4

211
2

184
1

103
1

55
15
40 227

6

,:
19

ro

7

33.
334

a:

3a
1

ro
3

:

57
{5
,:

,:
18

25
1

33
1

,1

71

":

46

91
Ä2
A7

2

o?

39

2A
1

21
2

50
3

,l
26

2

15

6

2 162

5a9 2 070

233

15

2 591 347

225
16i
o50

oo1
3a8
650

3

33a

142

500
340
160

1

572
17C
40?

26

26

31

139 aa

232 546

r 85

79

17

t5

34

33

2
2

29
29

30
30

43
43

204
a7

i60

107
2

161

3

167
r57

220
220

1 003
I OO352

92

25 ERWERB V.BEWEGL. SACHVERITEG
26 STAAT
27 GEM! INOEN/GV.
2A ZWECKVEPBAENOE

29 ERWERB VON BETEILIGUNGEIJ
30 STAAi
31 GEME INOEft,/GV.
32 ZWEC(VERBAEilDE

33
34
35
36

ZAHLUNGEN AN ANC. gEREICHE
STAAT
GEMEITOEI/GV.
ZWECK VEEBAE NOE

1 35a
750
613

i

37
3A
39
ao

UNMITTELBAEE AUSGABEN
STAAI
GEME INOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

4I ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
.2 STAAI
43 GEMEINOEN/GV.
.. ZWECKVEREAETOE

169
a7

111

.5 gRUTTOAUSGAEEN

.C STAAT

.7 GEME IilOEil/GV.

.8 ZWECXVERBAENOE

55

21

451
565
aa6

1

524
617
o10

I

713
755
94A

5

381
a9

291

1 114
1 114

394
39.

1 193
1 r 93

607
624
97a

1

1 221
667

3 543
12

.200
e18

3 372
9

219
30?

1 738
I 734

669
569

2 681
2 5er

r 83
62

r21

6aÄ
174
469

275
17

257

404
?28
661

1?

443
993
84 r

I

432
267
56.

1 715
1 715

673
573

oo:

t":

1 629

552
772
139

1

77
?6
52

,:
87 84

3

i39

SACHVERM.

6 2
2

665
787
460

17

ro 919
1 73a
I 1A2

3

9AA
646
335

3

722
100

242
771
457

11

181
463
a":

433
911
971

18

423
2a1
155

11

261
244
606

au:

110

2

I
I
a

a
1

7
7

37
3?

71
71

13 145
1 90i

11 212
3

3 339
5.3

2 ?92
3

2 1?9
798

1 380
1

a9
50
a1
a2

. ZAHL.VON GLEICHER EBEI{E
STAAT
GEME I ilDEN/GV.
ZWE CX VERBAEilO€

73 UilMITTELBAEE ETNilAHMEil
74 STAAT
73 GEME IilOEN/6V.
16 ZWEC(VERSA€ilOE

STAAT
GEME I ilOEN,/GV.
ZWE CX VEPgAENOE

LAUFEilOE RECHXUNG
SIAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CK VEFBAENOE

6r
62
63
51

KAP I TALRECHNUilG
STAAT
GEME INDEil,/Gv.
zWE CK VERBAEtrOE

1a
a

3a
2

117
38
a3

5g
66
67
6A

. zAHL.VON ANOERER ESENE
STAAT
GEI{E I NOEil /GV.
ZWECK VERBAENOE

3ro
609

1 51 1

2

177
249

65

69
70
71
72

ilE T TOAUSGABEN
STAAT
GEME IilDEI{/GV.
ZWE CX VERBAENOE

394
545
797
l6

300
104
335

i o6
14
71

237

,o:

108
79A
432

3

3r3
217
270

164
171
155

1

731
6.5
O9.

12

9 aa1
1 107
I 340

154

494
32?
227

11

653
ao 1

242

I 461
124

1 036
1

26
716

1a

1 974
72

r 902

o":

594

451
13

436
2

747
7

719
2

247
56

221

r60

,"?

229

53
54
55
56

37
5a
59
60

576
a4a
861

18

10 55!
1 901
I 172

3

oo?
543
632

3

794

I

4 r 52
72e

3 479
12

4 15A
993

3 342
I

5?2
267
336

1 715
1 ?a6

673
673

532
436
423

16

10 255
1 796
a s37

3

3 915
673

3 272
11

1 551
I 651

661
664

2 629
2 629

1a5
216
523

14

2 895
499

2 561

549
326
362

3 575
623

3 047
3

3 935
92.

3 174

223
69

r68
4

aa3
356
294

6

560
2G3
329

2
2

a
2
3

11
t
7

95
I
I

a9

"?

370
370

52
4?
t1

2
2

3

3

58
58

520
225
294

103
25,:

12
3
a

317
I

290
18

174 3

:
60

"1
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77 OARUNTER GEBUEHREX, ENT6ELIE
78 STAAT
79 GEME INDEN/GV,
80 ZWECKVEPBAENOE

157
17

221
12

454
51

411

1?
i6
26 225

i
1ra

6

a

a
1

31

5

:

52

A

4

6

2



r.2 AUSGABEil UilO EINNAHMEN OEF OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEX UNO AUFGABEfiBEREICHEN

AUFOASENgERS!CHE XACH !ÄENOERtr

1 PERSONALAUSGABEil
2 STAAT
3 GEMEIilOEN/6V.
. ZWECKVERBAENOE

5 UNYERH.V.UNgEWEGL.VERT.ßEGEX
5 STAAT
7 GEMEINDEI{/GV.
8 ZWECKVERBAENOE

9 BEWIRTSCHAFT.O. GRUNOSIUECXE
1 O STAAT
11 GEME INOEN/OV.
12 ZWECK!ERBAENOE

r3 UEBFIGER LFO' SACHAUFWAND

I 
' 

S1AAT
15 GEMEII{OEN/GV.
1 6 ZWECKVERBAENOE

17
1A
r9
20

BAUMSSNAHMEft
STAAT
GEME I NOEN /OV.
ZWECKVERgAENDE

21 ERWERB V.UNBEWEGL' SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME INOEN/GV.
2' zWECXVEßIBAEilOE

25
26
27
2E

ERWERB v. BEw€GL. SACHvERIVDEG.
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

ERWERg VON BETEIL IGUfrGEX
STAAT
GEM€IIIOEfl/6V.
ZWE CX VERBAENOE

3-1 ZAHLUNGEN AN ANO. EEREICHE
34 STAAT
35 GEMEINOET/GV.
36 zWECXVERBAENOE

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CKVERBAENDE

A1
a2
43

IAHLUilGEil AN OEFFTL
SIAAT
G€ME INDEN/GV.
2WE CX VEPEAENOE

.5 BRUTIOAUSGABEN

.6 S'AAT

.7 GEME I NDEN /GV.
48 ZWECXVERSAEtrOE

a9

51
52

?,. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
ST AAT
GEME I NBEN /GV.
ZWECX VERgAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
5' STAAT
55 GEME INOEN/GV.
56 ZWECXVERBAENOE

LAUFENOE RECHNUNG

STAAT
GEME I NOEN /6V.
ZI{ECX VERBAENOE

KAP I TALRECHilUilG
STAA 

'GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAEXOE

. ZAHL.VON AI{OEREP EBENE
STAAT
GEME I NDEN/GV.
ZIIE CX VERBAEilOE

69 ilEITOAUSGABEN
70 STAAT
71 6EME I NOEil/GV.
72 zWECXVERSAENDE

73
7a
75
76

STAAT
GEME IilOEN/GV.
ZWECK VERBAENOE

N I EOEF.
SACHSEN

hORURH.
WEST.
FALEN

...:. .

.Tlii:.
HESSEN

...:_ .

RHE IN-
LAilO.
PFALZ

:

;;;;.
WT TBG.

144
1aa

266
?64

106
106

72
,:

111
a aa

264
268

106
106

141
114

264
258

106
i o6

1aa
1aa

2aa
264

106
r o6

72
72

i95
,95

200
200

7?
72

i95
195

200
200

18
rB

I scHLESw.
HOLSTEIT

I

I BAYER

I

L ANOSA AR HA[€UPG
;=;.;;
I wESr )LFO

ilR.

29
30
31
32

ART OE'I AUSGASEN / EIXNAHffiT

30I9 K INOERGELO

95
95

a2
72

48
a:

48
a8

200
200

i8
18

195
,":

eoo
200

1g
r8

r95
r95

200
200

60

":

60

2A

'2_

2d
26

2A
a:

2A
26

68

":

aa
aa

66

":

a3

":

37
3A
39
40

BERE ICH

60

T
72
72

a8
4a

1g aa
8B

2B
2B

72
72

o6264

a8
a:

a8
a:

48
4g

37
5S
59
60

C1

62
63
6a

65
66
67
5A

18
16

50
a:

60
50

t aa 264 r o6

1aa
111

264
,"1

105
105

r95
r95

200
200

17
17

aa
6a

2A,:60
60

77 OAAUI'ITER GEBUEHFIEU, ENTGELTE
7A STAAT
79 GEM€ I NDEN /GV .
AO ZWECKVERBAENOE

-69-



4.2

ART OEP AUSGAiEil ,/ EINNAHMSfl

3021 WOHNGELD

SACHVERM.

AERE I CHE

AUSGABEN UIID EINNAHD1EN OER CEFFETTLICHEN XAUSHALTE NACH APTEN UND AUFGABENBEPEICHEN

AUFGAgENB€R€ICHE NACH LAEilOERN

.....1'lii. ?T.....
| ruononx
lwESr-
IFALEN
l3

scHL E SW.
HO! STS : N HESSEil YS2NBA ANOSAARL

PERSOBA L AUSGA9E N

STAAl
GEME iNOEN,/GV.
ZWE CK VERBAENOE

5 UNTERH , v. UNBEWEGL . VERr'OEGEN
6 STAAT
7 ßEME IIf,EN/GV.
6 ZWEC(VERBAEilOE

10
1l

BEW'FTSCHAF T. D. GRUNOSTUECXE
STAAf
GEME I NOEN /GV.
zWECXVEREAENOE

13 U€BRIGEF LFO. SACHAUFWANO
1 ' STAAT
1 5 GEME I NOEN /GV,
1 6 ZWEC(VERAAENDE

17
r8
r9
20

STAAT
GEME ; NOEIT /G! .
ZWE C< VEPBAEflOE

21
22
23
2a

STAAT
GEME INOEN /GV,
ZWE CX VERBAETOE

N I EOEP.
SACHSE N

RHEIN
:ANA.
PFAL2

5

BAOE N

WTTBG H AIVE'UR G

BERL I N

{wEST )

119
r 18

118
119

118
rlg

114
118

114
118

23
26

20

ERWERB V.BEWEGL. SACHVEPrcEG.
STAAT
GEME INOEN/GV.
:WE CX VERBAENOE

29
3C

32

ERWERB VON BETEILIGUNGET
5]AAi
GEME I NOEN /G,"
ZTECK VERBAENOE

33
3a
35
36

ZAHlCNGEN AI AND
STAAT
GEME IIOEI,/GV.
ZWT CX VER6AEilOE

63
a:

63
53

150
350
35C

867
867

176
176

100
too

196
t 96

?56
258

150
150

461
867

176
176

196
196

254
,t:

oo
oo

350
350

o3
o3

63
63

3A
36

3A
a:

3a

":

3A
a:

38

37
3A
39
ao

ai
A2
43
1a

UIM' TIELBARE AUSGABEN
STAAT
GEMEINOEN,/GV.
:TJE 

'Ii 
VERBAEilOE

ZAHLUNGEN AT OEFFTL
STAAT

- GEßTE IIOEN,/GV.
ZWECK VERBAENOE

EERE I CH

103
r o3

103
103

I O3
i o3

r o3
103

a5
a6
a7
ao

BRIJTTOAUSGABEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECXVEFIBAENOE

49
50
5r
52

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERgAENOE

53
5a

56

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWE CK VERBAENOE

LAUFENOE PECHXUilG
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

KAP I TALRECHNING
SIAA T

GEffi I NOEil,/GV.
ZWE C( VERgAENOE

. ZAHL,VON AilOEREP EAEflE
STAAT
GEME IXOEN/GV.
ZWECK VERBAETIOE

69
70
71

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEME I NDEN/GV.
ZWECK VERBAEIDE

73
?4
75
76

UilMITTELBARE EIilflAHMEO
STAAY
GEME INOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

77

79
ao

96
96

96
96

29
29

9a

":

9A
9a

r50
150

350
350

467
467

176
176

roo
100

25S
254

150
150

350
350

467
967

176
175

100
100

25A
,u:

150
rt:

350
350

867
667

176
176

roo
100

195
196

?54
254

?5
175
174

433
433

63

":

63
a:

aa,:

6A
8a

37
5e
39
60

61
62
53
6a

65
65
57
58

50

50
o:

19
19

a8
a:

36
56

59
a:

59
o:

32

32

":

DARUNTER GEBUEHFEN, ENTGELTE
STAAT
GEME IftOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

174
175

433
or:

-70-

129
129

19
r9

LFO
lr
lBcEvEN Ilr
I 1c I



a.2

3022 SCZIALHILFE

AUSGABEN UNC EINilAHMEN OER OEiFEilTLICHEN HAUSHALTE TACH APTEN UNO AUF6A8ENB€PEICHEfl

AUFGAgENBEFIEICHE NACH IAENCERN

MILL. ffi

i;;;.;;; soEa
sAcHssr/

i3cRoRB.
WEST.
FALEN

. :...

i;;;.;;RHEIN
LANC
PFALZ

5

WTTBG YEQftBA lüES':

PERSCNA L AU SGAB E N

STAAT
GEI{EINDEN/6V.
2WECX VEFBAENOE

5 UNTERH.V.UtrBEWEGL. V€PI}OEGEN
G STAAT
7 GEü€IilOEN/GV.
A ZWgCKVERBAENOE

I
10
11
12

EEW tR ISCHAF T. O. RUNOSTUECXE
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECXVERBAENOE

13 UEBRIGEi LFD. SACHAUFWANO
1 
' 

STAAT
15 GEMEIilOEN/6V.
1 6 ZWECKVERBAENOE

' 
7 BAUMASSIIAHüEN

1 8 STAAT
19 GEMEIilCEN/6V.
20 ZWECXVEPBAENOE

Z1 ERWEPB V.UNBEWEGL' SACHVEFIM.

22 3TAAi
23 GEMEI{DEN/GV.
?. ZWEC(VERBAEXOE

ERWERB V.BEWEGL. SACHVERrcEG
SIAAT
GEE INOEN/GV.
:WECK VERBAEilOE

23
30
31

-12

ERWERB VON BETETLIGUNGEN
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECX VEFIBAENOE

11
a2
a3
14

2AHLUNGEN AN OEFFTL
STAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECK VERBAENOE

995
527
a67

I

999
529
a69

I

142
aa
9A

2 0t a

99
r 915

20.
! 5!
i30

.83
157
326

3{
35
36

ZAHLUNGEN AN ANC'
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERgAENOE

UNMITTELBAPE AUSGABEI
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWE'XVERBAENOE

2 714
71

2 612

148
1{6

616
4.6

963
22

441
1

2 347
4i

2 314
1

234
21

212

875
873

260
260

729
729

I OOA
341
667

t

s63
22

841

2 aog
91

2 317

2 567
235

2 326
5

362
r69
212

860
aao

a40
.ao

I 374
1 375

I OO9
341
667

1

3 074
3aa

2 721

?ar 49i 135 559 239

169 422 209

8a
54

676
33

"r:

6 65A
181

6 .7O
3

B€RE I CHE

BERE I CH

HOLSTE I N

217

96

ao

":
51
5i

52
50

3

3A
3A

z.r
26
21
2Z

2 515
1A5
326

5

37
38
39

53
5r

6E

6 73A
265

6 t1O
3

4a
16
17
48

gRUTTOAUSGABEfl

STAA T

GEME INOEN/GV.
ZWE CX VERBAENOE

t 1al
573
367

I

a9
50
51
32

/. ZAHL,VOil GLEICHER EBEXE
STAAT
GEM! IilOEN,/GV.
ZWECKVERBAE NOE

2 121_

or:

6a
22
62

505
t11
395

252
!6

236

a 752
351

a 385
3

2 .17
176

1 971
1

a92
a91
994

I

2 a93
112

2 379
1

53a
146
aaa

BA3
aa3

aa2
or:

t aoa
1 40t

1lr
472

"":

a5l
5.3
3l r

3
3

3 29
29

t
3

BE2EINIGTE AUSGASEN
STAAI
GEME I NOETJ /GV.
ZWECK VERAAENOE

924
573
e69

1

6 7a4
364

6 431
3

1 863
176

r 831

450
176
62a

1

ooo
491
ae5

1

2 515
348

2 299
5

393
r 8c
239

6a3

"":
aa2
,o:

l aoa
l aoa

2 33A
112

2 264
I

ooo
a97
82.

1

354
112
264

3a7
299

395
186
239

479
a79

a12
aa2

rg9
?6

1A2
1

135
25

2i1

17d
i78

1 226
1 226

rr6
tl6

645
1a t)

438

5 386
321

6 063

25

25

166
278
a":

354
{3

415
3

360
72

326

105
13

236
I

2 004

1 905 r40

5 719
36!

6 156
3

731
543
7B?

2
i

57
5A
59
60

61
62
63
c,^

65
66
67
6A

69
70
7a
72

LAUFEXOE RECHNUN6
STAA T

GEME INOEN/GV.
2Y{ECK VERBAENOE

KAP ITALRECIINUNG
STAAT
GEME INDEN/6V.
ZWEC(VERBAENOE

,/. ZAHL.VOT ANOEREF EBENE

STAÄT
6EI{EINOEN/6V.
ZWECX VERBAENOE

922
573
a5a

1

3A
123

3r
1

730
5.3
765

2 560
1 255
! 303

401
{o1

3
3

NETTOAUSGABEN
STAAT
GEIT4EINOEN/GV.
ZVIECKVEFISAENOE

73 UNMITTELBARE EII{NAH;{EN
74 STAA]
75 GEME IilOEN/GV.
?6 ZWECKVEßIBAENOE

37 t-

37n

39
226
r33

1

r 75A
163

1 595

961
271

"":

2 169
67

2 042

2 3AO

? o3a

342
182
199

a5
21

":

843
a{3

365
365

r3
3,l

?B
78

40
ao

5A
5A

491

77 OARUNTER GEBU€HREN, ENTGELTE
78 STAAT
79 GSMEIt{DEN/GV'
8O 2WECKVEPBAENOE

118
7

111

163
12

.52

32
5i

-71-

210
ao

r70

5i 6
9

307 490

19

12
12

i
LFDI
NP. I

!

APT OEO AUSGAEEN 1 EINNAHEN

a

2
2

3



4.2 AUSGABEil UilO EINNAHMEN OER OEFFENTLICHEI HAU$ALTE NACF ARTEN UNO AUFGABENBEREICdEN

AUFGABENg=PEICHE NActs LAENoERN

MILL. OIN

NR.
AET OER AUSGABEN ,' E I NNAHreN

3O23 EINRICHTUNGEN BEF SOZ]ALHILFE O. OEFFfL. BEREICHS

I scHLEgrr.
lHcLsrE rN

I

ll

N I EOER.
SACHSEN

NOR DRB
vrE si -
;ALEru

3

RHE'N
LAND.
PFALZ

5

RPEME N
I eenu rr

lYJESi)

12
12

2? 7-

,r1

ol

ol

a:

50

rol

EN

10

1B

18

62

62

2A

2A

201

t3

,ul

145
6

,]
10

119

364

107_

147
1

,:
15

139
139

16
16

3:i
33

WTTAG YERNB4 LANOSAAF H AT?ElUR G

PERSONA L AUSGAAE N

STAAT
GEüE INOEN/GV.
ZWE CX VERBAE NOE

1ti
6

132

95

a6

16

a

75 11
15,:

20
20

2
2

35
a:

23
2e

,:

341
23

346
11

9
9

55
t:

52
u1

78
r6
67

1

I
1

6

26
,"..

20
20

3r

'1

62

":.

46
46

60
60

5 UNTERH.V.UNBEWEGL.VERrcEGEN
6 S1AAT
7 GEME I NOEil / GV ,

A ZWECXVERSAENOE

9 BEWIPTSCHAFT. O. GRUTOSTUECXE
I O STAA1
1 1 GEME INOEN,/GV.
12 ZWEC(VERBAENDE

13 UEBR]GEE LFD. SACHAUFWANO
1 Ä STAAT
1 5 GEME I NOEN /GV.
1 6 ZWECXVERBAENOE

11
18
19
20

STAAT
GEME IilDEN/ GV,
ZWE CK VERBAENOE

21
22
23
2t

ST4AT
GEME IIIDEN,/GV.
ZWE CK VERBAEilOE

25

45
z

1

1

1

36
1

33
2

23

53
21
a:

50
23

53
24

46

23

23

55

62

I
9

39
39

2
2

9
9

22

32
3

3:

1a9
16

5
I

5
5

SACHVERM.

r3

i65

61

l

,"?

264

6

200

200

1A

25 ERWERA V. BEWEEL . SACHVERrcEG.
26 STAAT
21 GEME INOEN/GV.
28 ZSECXVERBAENDE

29 EPWERB VON BETE I L IGUXGEN
30 S'AAT
31 GEME 

'ftOEN 
üV.

32 ZWEC(VERBAENDE

2AHLUNGEN AN ANO. BEREICHS
STAA]
GEME I flDEN / G! .
ZWE C(VEFBAENOE

77
67

UNMI TTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEfl /GV.
:WE C( VERBAENOE

r":
148

16

1

23A

21A
a

5{ 3
67

116

{5
a6
47
48

Ä1 ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
12 STA' I
.3 GEME ITOEN/GV.
t. ZWEC(VERBAENOE

BßIUTTOAUSGAgEil
STAAT
GEME I NOEN / GV .
ZWECX VEEBAENOE

2.2
16

21A
a

'5r 5
69

AÄ6

55
24
32

391
23

35a
tl

2A5
16

264
1

33
3A
35
36

37
38
39
a0

57
58
59
60

61
62
63
64

35
3523

32

2
2

205
21

144
1

342
23

318

277
15

261
1

253
253

1C3
103

253
253

35,: 103
103

253
253

r03
,o:

199
t9a

12

202
202

103
103

353
10

2A
23

22

l

224
21

202
I

9

A9
50

/'. ZAHL.vON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME INDEN,'GV.
ZWECK VERBAE NOE

3

,":

16

,o:

13A

,'5

13
2

:
3

151

6 a

53 BEPEITlIGTE AUSGASEN
54 STAAT
55 G€MEINOEN/GV.
56 ZWECKVERBAENDE

236
15

217
a

58

al l
59

364

206
21

197

,o]

321

153
1

163
1

27A
16

267
1

LAUFENOE RECHNUTG
STAAT
GEME INOEN/GV.

I ZwEC(vERBAENOE

207
11

191

KAP I TALRECHilUilG
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

. ZAHL.VO( ANDERER EBENE
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWE CX VEiBAE NOE

69 NETTOAUSGABEN
7O STAAT
71 GEME INOEN/GV.
12 ZWECKVERBAENDE

233
15

210
a

221

29
Ä

:
7

16
20
a:

113
69
57

222
10

12A
?3

123

27
ro

65
66
67
6A

111
16

163

145
18

155

.og
47

362

aa:

324

20

a

73
7a
75
76

aa:

22A
2

,":
192

1

17 6-

171
2

152

UNMI TTELBARE E INNAHMEN
STAAT
GEMEINDEN/GV.
ZWEC( VERgAENOE

2.1
1

201
9

95

o

77
7B
79
ao

189

197

120

36
15
20

OARUNTER G€BUEHREN
STAAT
GEME I NOEN /GV,
ZWECK VERAAENDE

EN TGE L TE

17

29 1-

291

-72-

151

24
2Ä

10

4

2 2
2

1

1

i6
16

I

9

a

a

7



4.2 AUSGABEN uN3 EIxNAHI4Eil DER OEFFETTLICHEN HAUSHAL'E NACH APTEN UNO AUFGABEOBEFEICHEI

I
LFOiAR'I TEP AUSGASEN ,/ EINNAHMgI

'i;.;.;.;:i;;;;;;
HOr S'rE I r SA'H9EN

3O24 FCEROERUNG OEP FRE:EN WCHLFAHRTSFF!EGE

AU:GABENBEPE ICHE NACH LAEN9EIIft

N;LL. Ol{

roRoRH. -
YJES?-
FATEN

PHEIN
L ANO.
P;ALZ

..: .

HE SSE N ERXBAY SAAR , ANO ae Et{e N

BER: Itr
(wEsr I

NR.

P;RSONALAUSGABEN
STAAT
GEI{E IflOEN/GV.
ZWE CX VERBAENOE

5 UNTERH. V,UNBEWEGL. VERT.OEGET

6 STAAT
7 GEME INOEft/6\"
8 2WECKVFRBAETDE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUilDSTUECKE
1 O STAAT
1 1 GEME INOEN/6V,
12 ZWECXVERBAENDE

13 UEBRIGER LFO. SACHAUFYIANO
14 STAAT
t5 GEMEINOEN/GV.
15 ZWECKVEEBAENOE

17
18
19
20

BAUMASSNAHMEN
STAAT
SEI{EIilEEN1GV.
:WE CK VEAgAENOE

ERWERB V.UNgENEGL
STAAT
6EME INDEN/GV.
ZWE CXVERBAEilOE

21
22
23
21

z9
3C
31
32

25 ERWERB V.BEWEGL.SACHVERreEG.
26 STAAT
27 GEME INOEN/GI.
28 zWECKVERBAENOE

EPWEEB VON BETE I L IGUNGEX
STAAT
GEME INOEN/6!.
ZWE CK VERAAENOE

SACHVERIl.

33
3d
35
36

:AHLUNSEN AN ANO. SEREIC{E
STAA T

GEME I NDEN /GV .

ZWE CX VERBAENDE

3a
ia
t:

19
137

74

242
20

262

262
20

2G2

l5

15

67

209

277

51

112

7
7

12
6

12
6

:

63
a:

6A
58

59

,:

60
35,:

73
6a

27
A4

1al
53
a9

r66
59
97

169
70

,o:

62
35
27

174
70

r05

37
a:

37
37

3?

27
21

37
3A
39
{o

UNMITTELBARE AUSGAEEN
STAAT
GEME IßDEI,/GV.
ZWECX VERBAENOE

41
42
a3
aa

2AHLUilGEN Ail OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEME I iOEN /GV.
zWECX VERBAENOE

2

7A
2B
50

7g
2A
50

12
6

142
53
a9

1aÄ
53

45
a6

48

BRUTTOAUSGABEN
STAA Y

GEMEINOEN/GV.
ZWECK VEßIBAENOE

35
19
11

297
20

277

6A
5A

37
37

t39
7a
a:

58
68

aa
aa

6
6

49
50
a1
5?

. ZAHL.VOfl GLEICHEP EBENE
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZWE C( VEPgAENOE

53 BEREINIGTE AUSGABEN
54 STAAT
55 GEME INOEN/GV'
56 ZW;CKVERBÄENOE

35
19
17

KAP I TA LRECHNUNG
STAAT
GEUEINOEN/GV,
ZWE CKVERBAEI\OE

/, ZAHL.VOX ATOERER EBENE
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECXVERS EilE}E

NE TTCAUSGAgEN
STAAT
GEME I NOEN /6V.
ZWE CKVERBAENOE

73
7A
7a
76

UNMITTELBAPE EINNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZTTE CXVEPBAENOE

LIUFENOE RECHiliJNG
STAAT
GET1E INOEN/GV,
ZWECXVERtsAEilOE

27

13

90
4g
o:

21
12,:

158
20

165

209
20

r":

143
53,:

65
20
a5

109
a2

"1

65
2A
3S

77
2A
u:

a9
7

o1

2S
20

I

20
136

71
65

a9
25
2t

6l
35

174
70

l05

12
6

:
6
3
4

57
5A
59
60

61
62
63
6A

10
23
17

78
33
a5

10
2a

":

65
56
67
6A

69

71

72

5
3
2

a
4

:

1?
6
6

1a3

9C

C1

35
26

29
a:

r38
71
65

37
37

7
7

66
68

2
2

77
7e
79
ao

OARUNTER GEBUEHFIEil
STAA T

GEME INOEN/6V.
2WECX VERBAENOE

ENTGE L TE

35
19
17

17

-73-

114

104

1
7

5

5

?
3

5
i

:

17 3



4.2 AUSGABEN UNO EiNßAHMEN OEP OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH APTEN UNO AUFGABE;IBEAEICHEI

AUF GAgENg€RE I CHE

MII.L.

324
95

224

953
116
841

SACIl LAENOSRN

SCHLESW. I N IEOER.
HOTSISINISACHSEN

PBE I N.
LAND.
PFALZ

5

IBAcEN
SAAI LANO

16
1,:

HAEURG

'i;;;.,;
I (wEsl )

277
271

20
,1

52
52

294
29A

21

305

LF O AFI OER AUS!:ABgN / EINNAhMEtt

3025 JUGENOHILFE

SACHVERM.

BERE I CH

ERN

PEFSONA LAUSGABEN
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

UNTERH. V. UilBEWEGL. VEPi,OEGET
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

9 BEWIFTSCHAFT. O.GRUflOSlUECXE
tO S TAAT
1 1 GEME INOEft/GV.
12 zWECXVERBAENOE

13 UEARIGER LFO. SACHAUFWANO
I ' STAÄT
15 GEMEINDEfl/GV.
T 6 ZWECRVERAAENOE

r 7 BAJMASSNAHMEN
1 A STAAT
r9 GEME I NOEN /Gv,
2C ZWECKVERBA€ftOE

21 ERWERB V.UNBEWEGL
22 STAAT
23 GEilE I NOEN /GV.
2' ZWECKVERBAENOE

20
2C

9

:
32
3?

a9
69

25 ERWERS V. BEWEGL. SACHVERrcEG
26 STAAT
27 GEME INOEN/GV.
2A ZWECXVERBAENOE

29
30
3r
32

EEWERB VON BETE I L IGUNGEN
STAAT
GEM€ JNOEN /cv.
ZWE CR VERBAENOE

33
34
35
36

ZAHLUNGEN Ail ANO. BEREICHE
SfAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CXVERBAENOE

320
95

225

,":

264
1

267

41

181
62

a4

Or
a

t:

46
3

43

37 UNMITT€LBARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME INOE{?'GV.
4C :WECKVERBAENOE

101
20
8t

955
117
447

142
49

":
12
43

371
1

370

304
11

247

I

312

304
17

281

c7
o:

t8
18

110
110

a1
12
43
aa

ZAHLUIIGEN AN OEFFTL
STAAT
GEMEINOEN/GV.
ZWE CX VERBAENOE

r6
11

23

r8

19
13

5

.3 BRUTTOAUSGABEil

.6 S'AAT
17 GEM€ INOEI,/GV,
48 ZWECX!ERAAENOE

t16
30
a6

i 063
177
466

99
60
a:

39

26

a7
17
30

r09
ac
59

I
6

342

213

26 51

43

71
13
u:

,!
16

99
287

11
273

420
10

no:

413
57

356

53
53

49

51
52

. ZAHL.VON GLEiCHER EAEXE
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWE CK VERBAENOE

10 17

11 51 71

53
.A
55
56

57
5a
59
60

61
62
63
61

65
65
61
6A

SEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEIIE INOEil/GV.
ZWE CX VERBAENOE

317
99

222

1 012
177
443

LAUFENOE REbHilUNG
STAAl
GEME I NCEN /GV.
ZWECK VERE AEflDE

311
99

222

1 007
1;2
443

XAP I TALRECHNUNG
SIAAT
GEME INOEN/GV.
zWECX VERBAENOE

. 2AHL.VON ANDERER EBENE
STAAI
GEM€ I NOEN /GV.
7WE CX VERBAENOE

271
14

263

138
52

111

363
t8

352

271
11

263

138
62

111

363
t8

351

31 -i
37

2S3

313
57

245

54
13
12

110
110

305
305

54
13
42

i 10
110

305
305

106
3o
,?

ro5

53
o:

53
o:

5

11
ro

9

27
26,:

26

4

2A
14

12
8

ro

,33
37
95

35 i
10

342

s
9
6

52
2
1

6
a1

a
a

29

305
48

,a:

18
A

14

52
11
11

i05
to:

15

21

290
290

t)
70

12

NETTOAUSGABE N

STAAT
GEME 

'NOEN/GV.ZilE CK VERBAENOE

102
24
79

303
90

213

985
151
434

262
5

2a7

UNMJTTEIBARE E INilAHMEN
STAAl
GSME I NOEN /GV.
ZWECKVER9AENOE

49
49

2
2

73
7a
73
76

11

10

6
2

:
77
7B
7a
ao

OARUNTEP GEBUEHREN
STAAl
GEME INDEN/GV.
ZWE C( VERBAE NOE

ENTGELTE

36
11

24

100
12
a8

-74-

21
6

i;;;;;;. .i ' i
lwEsr- lHEssEN I

l.aren I I

13l.l

2
1

2

3

21



4.2AUSGABENUNoEItNAHMENoEPoEFFEilTTICHENHAUSHALTENACH^RiENIJNoAUFGABENBEREIcHEil

LEO
NR,

ART DEP AUSGABEN / SIryilAHMEN HOL STE I T
NIEOEP-
SACHSEN

3O26 EINRICHTUNGEN OEP JUGENHILFE O. OEFFIL

AUFGABEiSEREICHE ilACH LAENDERil

MILL. OM

FBE IN
! AND.
PFALZ

5

;;;;
WT 

'BG
I NoRoPH.

I wE sr'
lF^LEN
li

iE SSE I{ I ev Eer BAEMEh!IBUEG3AAts

.95

13
13

t6
16

281
281

281
aal

2Ar
281

254
25A

274
271

BERL I N

twEsr )

341
347

31

351
a5r

a5t
.51

a5t
451

t16
a16

33
a:

r50
a50

r PERSONALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEMEIilOEN/GV.
4 ZWECKVEFIBAETIOE

5 UNTERH, v.UNgEWEGL. vERl't)EGEN
5 STAAT
7 GEME I NOEN,i GV .

A ZWECKVERBAEXCE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GPUNOSTUEC(E
1 O STAAT
11 GEMEINOEN/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

6r
1r

a6

13

16
1

a:

,:
,:

1

i

:
3

142
a

131
2

15
1

a:

,:

:
:

:
:

t:

,:

71
1

76

11

SERE I CHS

263
?

261-

,:

'1

'1

a:

o:

:

i

:
I

,:
25

6
3
1

22
22

84
a

3

I
I
a

2
7
7

3I

2

A

a
1
7

30

":

30
,:ro

6̂

15
1

14

254

250

17

5

,:
13

20
a:

a2
i213 UEBRIGER LFO. SACHAUFWAND

1 t STAAT
15 GEMEIilOEN/-GV.
1 5 ZWEC(VERBAENOE

49
50
5r
52

17
1g
19
20

BAUUSSNAHMEN
STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWEC( VERBAEXOE

21 ERWERB V.Ufl9EWEGL. SACHVERM.
22 STAAI
23 GEME INOEN/GV.
2Ä zWECKVERBAENOE

2a
26
27
2A

ERWERB V. BEWEGL. SACHVERI'OEG
STAA T

GEME I NOEN /GV.
ZWECKVEEIBAEilOE

29 ERWERB VON BETE I L IGilJNGEN

30 STAAf
31 GEMEINOEN,IGV.
32 ZWECKVERBAEftDE

a5
46
47
4B

. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAI
GEME INDEN/ Gv.
ZWECKV ERBAENOE

16

15

37
1

a:

23
3

1

":
,:
16

40
ao

33 ZAHLUNGEIT AN ANO. BERE:CHE
3! STAAT
35 GEltiElnOEN/Gv.
36 ZWECXVERßAEilOE

37
38
39

UNMITTELBARE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECKVERBAENDE

107
11
93

ra9
3

r to

123
12

111

41
42
a3
4a

ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEME INOEil/GV.
ZWECX VERBAEI{OE

BRUTTOAUSGABEN
S1 AAT
GEME INOEN,/GV.
2WE C( VERBAENOE

112
15
95

152
6

1a!
3

10
10

2
2

50

50

ro1

a 11-

:

:

,o:

,r1

a:

:

13;

,o1

,r1

":
":

:

:
1 29-

1 29-

a:

a:

35

165
2

160
3

r73
10

151
3

to
1

a
a

6
I
2

7
7

i

5
3
2

32
a

2A
3

a30
18

t12

261
11

252
2

59

u:

50

al

53
34
55
55

70
11
72

73
7Ä
75

STAAT
GET{E INOEN/GV.
ZI{ECKVEFIBAENOE

BEREINIGTE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN / GV '
ZWECX V ERBAENOE

s6
16
92

1

LAUFENOE RECHNUilG
STAAT
GEME Ir{OEN/GV'
ZWECKVERBAENO€

72

76

126

r18

KAP I TALRECHilUNG
STAAT
6EME I NOEN,/GV.
ZWECKVERBAENOE

1a
2

16

19
2

19

. ZAHL.VON AilDERER EBENE
STAA'
GEME t NOEN /GV '
ZWEC(VEPBAE NOE

371
16

354

i63
10

137
3

245
It

247
2

23
2

23

131
5

128

225
9

225
2

26

29

a:

23

19

1aa

137
5

5A
17
43

19

a:

o:

,:

a:

,:

l

:

:
:

:

159
10

\a7
2

9
I

10

:

I
a

30
a:

29
29

I

57
5A
59
60

61
52
53
6a

65
66
67
6A

31

23
23

I
4
2

NETTOAUSGABEil
STAAT
GEI{E INDEil/GV.
zWECKVERBAEilOE

79
16
53

138
6

128
I

354
1g

339

243
I

23{

140
a

131

10
a

:
6
3
3

3

:

12
I

37
a

a:

32
a

30
a:

a
a

,1

":
66

36

36

27

2a

5

31

'l

2A
77 OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
78 STAAT
79 GEME INOEil/GV.
AO ZWECKVERBAENOE

-75-

19

121-

121 27

t,

9

3

5

2

2
2

3
2
1



BAYEPNWTTBG.

i
LFOIAPT gEP AUSGABEN / EINNAHMEN
NR. I

I

4.2 AUSGASEI UNO EINilAHMEN OER OEFFENTLJCtsEN HAU3HALTE NACH APiEN UNO AUFGABENFEREICHEN

AUFGASENBERE:CH€ NACH LAENOERN

MI.L. OM

I scHLESw. tolEoEe-
SACH SENHOI STE I N

3027 FOEROERUNG OER FREIEN JUGENOHILFE

| ilcRoRH. - |

lwEsr - !*:sssr
lrarrr I

l:lr

90

90

281

ro

51
11
40

RHEIN-

?F ALZ
SAAELANO H AN€UR G

11
1)

17
17

17

BEPL 1 N

I tlEST )

167
1 51_

PERSONA L AU3GAE EN

STAA;
GEMEINBEil/GV.
ZWE CK VEPBAE NOE

5 UUTEPH. v.UNBEWEGL. vERIYDEGEt
6 STAAT
7 GEMEINOEN,/GV.
8 ZWECKVERBAENOE

9 gEWIRISCHAFT. O. GRUNOSTUECKE
lC STAAT
1 1 GEME INOEN/GV.
12 ZWECKVEPBAENOE

i3 UEBFIGER LFO. SACHAUFWANO
14 STAAT
1 5 GEME INOEN/GV,
16 ZWECXVERBAENOE

g

35

17
18
19
20

21
2?
?3

BAUUSSNAHMEN
SIAAI
GEME INDEN/'cv.
ZWECX VEPBAENOE

ERWERB V.UNBEWEGL
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWE CK VERBAENOE

BRUTTOAUSGAgE N

STAAT
GEME ] NOEil /GV.
ZWECK VERgAENOE

SA CH V ERM.

A7

37

19

r9

33
3a
35
35

25 ERWERB V.BEWEGL. SACHVERrcEG.
26 STAAT
?? GEME INOEN/GI,
2A zWECKVEREAENOE

29 EPWERE VON BETE I L TGUNGEN
30 STAAT
31 GSH INOEN-'GV.
32 ZWECKVERgAENOE

ZAHLUNGSN AT ANO. BEREICHE
STAAT
GEMEINOEft/GV.
ZWECK VERBAE NOE

190
22

168

463
117
716

5a
7

51

37 UNMITTELBARE AUSGABEN
3A STaAT
39 GEME INDEN/GV.
.O ZIIECKVEIBAENOE

50
9

A1 ZAHLUN]GEN AN OEFFTL. BEREICH
42 STAAT
43 GEMEINOEN/GV.
.A ZWECKVERBAENOE

110
a

r o2

336
114
222

291
53

2a1
2

31

r9r
23

168

864
1t8
746

119
I

111

373
114
259

291
53

241

33
2

31

10

35
16
27

14
14

14

14

t4
1Ä

50
I

o:

7
3

1AO
180

1AO
1ao

45
46
47
48

65
9

57

199
23

176

954
118
436

57
r3
44

165
I

154
!14
27A

297
53

24a

39

37

17
a7

1A

11
r60
r":

49
50
5.
52

. :AHL.VOtr GLEICHER EBENE
STAAT
GEM€ I NOEN /GV.
ZWE CK VEEBAE NOE

61
62
63
61

KAP I TALEIECHNUNG

STAAT
GEME I ilDE N /GV .

ZWE CK VERBAENOE

. 2AHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME INOEN/Gv.
ZWEC( VERB AENOE

69
70
71
72

NE TTOAUSGABET
STAAT
GEME INOEN,/GV.
ZWECX VERBAENO€

62
6

55

73 UilMITTELBAßIE E]NNAHMEN
74 STAAT
7' GEME I NOEN /GV.
76 ZWECXVERBAENDE

667
r16
551

54

56

SEREINIGTE AUSGABEil
STAAT
GEME INDEN/GV.
ZWE CX VEREAENOE

198
23

175

570
118
425

56

41

r59
a

151

391
lra
277

247
53

243

57
5A
59
60

LAUFEilOE FECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN / GV .
2WECK V ERBAENOE

1A?
16

166

622
104
734

110
6

ar:

365
110
256

253
37

?15

37
2

a:

34
?

32

65
9

o:

50
7 66

16
7

10

48
1a
a7

2
?

25

5

5
I

36
2

'1

196

1?5

20
2

17

r5
15

65
65
C7
6A

2
1

1

55
12

77 DARUNTER GEBUEHREil, ENTGELTE
?8 STAAT
79 GEMEINOEN/GV.
80 zwEcxv€RBAEtloE

10

-76-

159
a

r o:

391
114
277

243
48

231

11
17

1a
11

174

2

I

1'!
!3

a

a

6
2
1

3

2
2



.? AUSGABEN UXO EtNilAHMEN OER OEFFEXTLICHEN HAUSHALTE flACH ARTEil UtrO AUFGAAEilBEPEICHEil

AUFGAAENSEFI:ICHE ilACH LAEflOEPN

.Tl:i:.?Y.'i
LFOI
NF. I

..1

3
6
7
e

UI{TERH. V. UNBEWEGL. VERITOEGEN

STAAT
GEW I TOEN/6V.
ZWECX VERBAENOE

PERSONAL AUS5ABEil
STAAT
GEffi I NO€N,/GV.
ZWECK VERBAENOE

I
10
11
12

BEW I R TSCHAF I. O. GRUilOSTUECX E

STAAT
GEME I NOEN,/GV.
ZWE C(VERBAEIiOE

13
1a
15
16

UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO

STAA T

6EME I ilOEN /GV.
ZWECKVERBAENOE

17
18
19
?o

BAUMSSilAHI{EN
STAAT
GEME I nDE{:'Gv.
ZWECX VERBAENOE

21
22
23
21

STAAT
GEME T NOEN /GY.
ZWECXVERBAE NOE

lscHLEsq. lxrsoER' I

iHo.srErillsacHSeN Itll
I t lz I

lrORCRh
wEsf -

FALEN
3

RHEI^r-
LANO.
PF AL2

..:,..

ERNBAY
I

sa aR L aNo I H:rEUF G

I
8ls

EE EII€ N

BERL IT
IWEST IART OER AUSGIEEil / EIßNAHMEN

3O2B SOZ. LEIST. F.FOLGEN V.XRIEG U.POLIT.ERE:GNISSEN

3
3

I

4

It
11

10
1C

2a 55
55

3
3

2
2

I
a

a
46 a2

I
9

25
za

36

":

35

10
,:

43
a3

2

21

141

2
2

.o
ro

81

SACHVERü.

23
26
27
26

ERWERB V.BEWEGL. SACHVERrcEG.
STAAT
GEMEIilOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

?9 ERWERB VON SETEiLIGUflGEN
3C STAAT
3T GEME IilOEN./GV.
32 ZWECXVERBAENDE

33
34
35
35

:AhLUBGEN Ail AilO. SEPEICHE
STAAT
GEME IilOEN/GV.
ZWE C(VERBAENOE

3? UNMITTELEARE AUSGABEN
3A STAAT
39 GEME INOEil/6V.
40 ZWECXVERBAENOE

40
21
18

274
122
r53

r 03a
555
.79

291
r 61
133

41
t2
e3
11

ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
STAA T

GEME INOEil/GV.
ZWECKVERBAEilOE

201
t9r

9

118
555
r 53

t 84

5r

26
23

3

a5
46
a7
a8

BRUT'OAUSGAgEil
STAAT
GEM€ t NOEN /6V.
ZWECKVERBAEilOE

90
71
19

A76
313
152

732
119

"r:

a7a
29A
164

555
511

a6

56t
272
289

629
501
129

. ZAHL.VOT GLEICHER EBENE
ST AAT
GEMEINOEN/GV.
ZWECKVERBAEilOE

c16
537
a?9-

259
136. r 33

a61
439

42

294
7n

221

a2a
294
127

530
{ag

Ä2
13i
221

945
at8
a21

204
1al

67

or!

11{

69 31 r15

23
19

5

7t
7a

Ä34
430

27
aa6
a66

r5
i3

5r5
ot:

515
515

31
16
IE

246
93

153

?7
27

73
73

27
22

5

50
50

a4
a2

2

I
7
I

29
,1

a9
50
5t
?52

11

36
36

69
a9

35
29

:

a9

":

69
a9

35
a:

53
63

53 BEREINIGTE AUSGABEN
51 STAAi
55 GET,GINOEN/GV.
56 ZWECKVERBAEflOE

79
71
19

335
313
162

r 205
1 i19

5rg

409
29r
183

525
5t I
al

LAUFENOE RECHNUNG

SI AAl
GEHE I NOEII /Gv.
ZWECXVERBAENOE

32.
303
161

1 112
t 113

ra6

349
292
165

525
511

aa

KAP I TALEIECHNUNG
STAAT
GEME I NOEN /GV .

ZWECXVEREAENOE

20
2

t:

a46
272
260

549
490
124

112
269
229

335
477
124

32
29

:

30
2a

:

7B
70
19

37
5A
59
50

61
62
53
6a

65
66

6A

ro
10

33
5

"1

3a
3

31

19

9o

13
13

, ZÄHL.VOI{ ANOERER EBENE

ST AA'I
GEME I I{DEN /GV .

ZWE CK VERBAEilOE

69
70
?1
72

NETTOAUSGABEil
STAAT
GEIIE I NOEN /GV.
ZWECX VERgAENCE

72
6Ä

a

244
213

a1

56A
397
171

73
7a
75
76

UtrMI TTEL6ARE E I NNAHiEN
STAAT
GEüE INOEN/GV.
2WECKVERBTEilOE

637
723
317

148
i48

":

t23
123

30

145
1a5

70

?
7

rt

80
roo
121

t1
11

343
343

a
7
A

261
145
116

r o2
87
ls

az7
257
170

ao2
344

3A

24
22

:

23

":

94
2

92

103
65
a:

56
5A

6
6

5

3
3

77 OARUNTER GEBUEHREN. ENTGELTE
7A STA^r
79 GEM€ INDEN/6V.
AO zWECXVERBAENOE

a5
15
30

1A7
tl

173

-77-

35
22
i3

r25
12

115

172
ar:

I B^cEr -

I wrrBG,
I

l6

2
2

a

7
7

11
i!



a AUSGABEI UNO EINIÄI]I{EN OEF OEFFEIITLICHET HAUSHALTE NACH APTEN UNO AUFGAgENBEREICHEN

AUFGÄBEil9EREICHE NACH LAEilDEEIJ

MILL. OM

LFO

'i;;;:;;;:
!PT OER AUSGABEN / EINNAHMEN IHOLSTEIN

I

.1...1....

N I EOER'
SACHSEA

NOR3RH
WEST -
FALEil

RHE!N
L ANO.
PFALZ

3

SSENHE
I

SAAR L ANO I HAtrAURG

I

I eerr tr
BREI{EN {WEST]

3029 LEISTUNGEil O.XRIEGSOPFERVERS.U.GLEICHART LEIST

FERSCilALAUSGABEN
STAAT
G€ME IIOEN/GV.
ZWECX VEREAENOE

5 UNTERH. V.UI{BEWEGL. VERITOEGET
6 STAAI
7 GEHE ITOENlGV.
A ZWECXVEFBAENOE

9 BEW:RTSCHAFT. O,GRUNOSTUECKE
10 SIAAT
rI GEMEINOEI/GV.
12 ZWEC}lVEPBAEßOE

I3 UEBRIGER LFO. SACHAJFWANO
l a STAA'
I5 GEWINOEN,/GV.
16 ZWEC(VERBAENOE

1 7 BAUMASSNAHMEfl
18 STAAT
I9 GEM€ 

'I{OEN 
/GV.

20 ZWECX VERBAEflOE

21 ERWERB V.UilBEWEGL. SACHVEPM,
22 STAAT
23 GEME INOEN,/GV.
21 ZIECKVEPSAEiOE

25 ERWERB V.BEWEGL.SACHVERIIOEG.
26 STAAi
27 GEME I NOEN /GV .
2A ZWECKVERBAENOE

29
30
31
32

EFWERE VON SETEILIGUilGEN
STAAT
GEME I NOEil,/GV.
ZWECKVEREAENOE

33
34
35
36

a',
A2
a3

ZA3LUNGEil AN AND. BEPEI,CHE
STAAT
GEME INOEN,/GV,
ZWE CX VERgAENOE

STAAT
GEME IfIOEfo/6V.
ZWE CKVEPBAENOE

37
3A
39
ao

UIIMI TTELBAP€ AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEN /GV .
ZWECKVER9AENOE

ZAHLUNGEfl IN OETTTT. gCNEICX

a5
a6
a7
{g

BRU T?OAUSGABEN
STAAI
GEüE I NOEil /GV.
ZWE CT VERBAENOE

/. ZAHL.VON GLEICHER EBENE
STAAT
GEME I tJDEN,/G! .
ZWE CKVEPBAETOE

STAAT
GEME I NOEN /GV.
ZWECX VERSAENOE

LAUFEilOE RECHTUNG
STAAT
GEiCEIffOEN/G!.
ZWE CK VERBAENDE

(AP; iALXIECHilUNG
STAAT
GEi4E t NOEN /GV.
ZWE CX VERBAEilOE

6g
66
6a
6A

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAT
GEME I NOEN/GV.
ZWECX VERBAENOE

ilE TTOAUSGABEil
STAAT
GEMS IDOEt/G!',.
ZWE CKVERBAENOE

STAAT
GEME I NDEN,/GV.
ZWECX VERgAENOE

a9
50
!1
52

5a

55

57
58
59
60

51

63
51

69
70
71

73
74
7a
76

77
7B
79
go

t4
14

3

3
3

OARUNTER GEBUEHREN, ENTGELTE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWE CX VERBAENDE

-78-

tt
IEAYERh Itt
11l 10

3



4.2 AUSGABEX UtrO EINNAHi,€il DER OEFFEilTLICHEN HAUSALTE I{ACH AßITEX UNO 
^UFGABETts€REICHET

 UFGABENSERETCH€ XACH LAEßDERil

ilILL. MN

SCHLESTI.
HCLSTEIN

RHEIX
LANO.
FTAL:

' 
i;;;. ;;'
lmsr )

i;;;;;;-.i;;;;;;:
I sacHsEN lwEsr'
I IFALET

l. :.....1...:..

SAAR !A
i;;;;:"i..".'
lwrrBs. IBAYERNtl1617

i
rJolH

I

I

AIEURG BR EIUE NAR: OEP AUSGABEN / EINNAHHEN

3O3O EII{RICHTUNGEN DER KRTEGSOPFERVERSORGUNG

1 PERSOtrALAUSGABEN
2 STAAT
3 GEM€IilOEN/GV.
4 ZWECXVEROAENOE

5 UNTEFIH'V.UNBEWEGL.VEPi/DEOEN
6 STAAT
7 GEMEINOEN/GV.
A ZWECXVERSAENDE

9
ic
!l
12

BEW I §ITSCHAF T. O. GRUNOSTUECKE
STAAT
GEli€ INDET/6v.
ZWECX VEEBAEHOE

13 UEAPIGEE LFE. SICHAUFWAilO
1 1 STAAT
15 GEMEINOEX,'GV.
I 6 zWECKVERBAENOE

17 gAJUSSNAHMEN
16 STAAT
19 GEMEINOEII,/GV'
?O ZWECKVEEIBAENOE

21

23
2r

EPWERB V. UNSEMGL. SACBVEPM'
STAAT
GEE INOEil./GV.
ZWECX VERBAE'{TJE

23

27
28

ERWERB V. BEWEGL. SACHVEF'€EG
STAA T

GEME II{OEN/GV.
ZWE CKVERBAENOE

29
30

32

ERWERB VON BEIEILIGUNGEN
STAA T

GEME lNOEN,'GV.
ZWECXVERBAETIOE

33 ZAHLUTGEN AN ANO. EEFEICHE
3' STAAT
35 GEM€INOET/GV.
36 2WEC(VERBAENDE

UilMTTTELBARE AUSGABEi
STAAT
GEME I NDEN /6V.
ZWECK VERgAEilOE

at
!2
a3
1Ä

ZAHLUNGEN AN OEFFTL. BEREICH
STAAT
GEffi INOEN/GV,
ZWECX VEREAENOE

a5
16
a7
a8

BRUTIOAUS6ABEff
SYAAT
GEME I ilDEN /GV.
ZWECXVEEIBAENOE

a9
50
5:
52

/. ZAHL.VOil GLEICHEP EBEIE
STAAT
GEre I NDEN /GV.
ZWECKVERBAEI{OE

S TAAT
GEME I NOEh / Gv .
ZWECK VERBAENOE

LAUFENOE RECHNUTG
STAA T

GEME I NOEß /GV.
ZWECXVERBAENOE

KAP I TALRECHNUilG
STAA T

GEME 
'XOEil/6V.Zü'ECXVERBAENOE

9
9

3
3

a7
a7

2
2

2
2a

a
6

37
38
39
ao

6

:
a
4

3
3

a

a
3
3

6

:

66
AC

6
6

15
75

7
7

2
2

13
t3

13
i3

r3
13

a
a

92
,1

11
r1

6
a

53
5a

56

37
5A

60

61
62
63
6a

65
66
67
6a

8t
81

I
I

I

l3
t3

12
12

17
17

. ZAHL.VOI{ ANOERER EBEI{E
STAAT
GEt'€ I NOEil /GV.
ZWECKVERBAENOE

69
70
71

72

NETTOAUSGABEN
STAA T

6Ei/rE INO€il/GV.
zWECXVERBAENOE

73 UilMTTTELBARE E INNAHi,Et
A' STAA'
?3 GEi€ITOEN/GV.
76 ZY'ECKVERBAENOE

3
3

64

".0

55

5r
5l

3
3

3
3

77 DARUNTER 6EBUEHREN, ENTGELTE
76 STAAT
79 GEMEtNoEt'l/Gv'
60 ZWECKVERBAENOE

79-

LFO

2
2

2
2

2

:

2
2

3
3

a

A

3

3

:

3
3

I

:
g
a



a.2

3C3i LASTENAUS6LE I CA

AUSGABEil UNO EIilXAHMEX OER OEFFEilTLICHEN HAIJSHALTE NACH ARTEN UID AUFGABEilBEREICHEX

AUFGABEilBERE ICHE ilACH LAENOERil

MILL. I»'

HE SSS N

'i
LFDIAPI CEP AUSGABEN / EINNAHMEN
ile. I

1...

I scHLESw.
HO LSTE I N

tÄ
la

N I EOER.
SACHSE N

I NoRoPH

lwEsr-
F ALEX

...:.

RAEIh
LANO -

PFALZ

21
21

PERSCNALAUSSABET
STAAT
GEME INDEfl,/GV.
ZWECK VERBAE NOE

g UNTERH. V.UIBEWEGL. VERItbE6EN
6 STAßT
7 GEME I NOEN /GV.
8 ?WECXVERAAENOE

9 BEWIRTSCHAFT. O. GRUilOSTUECXE
tO STAAT
l, GEl,lE INOEX/GV.
12 ZWECKVERBAENOE

I3 UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
I 
' STAAT

! 3 GEME I ilOEfi /GV.
.6 ZWECXVERSAETOE

1 7 BAUMASSNAHMEN
i6 STAAT
i9 GEME INOEN/GV.
20 ZWEC(VERBAENOE

21 ERWEIB V.UI{BEWEGL
2? S?AAT
23 GEME IilOEN/GV.
2' ZWECXVERBAEilOE

25 EFWERB V. BEWEGL. SACHVERrcEG
26 STAAT
27 GEME IilOEil,i GV.
2g ZWECKVEPBAENOE

29
30
3r
32

EPWERB VOft BETE I L IGUNGEI
STÄAT
GEME I NBEN/GV.
ZWE CX VERgAENOE

ZAHLUNGEN AN ANO. BEPEICHE
STAA]
6EW IilOET/GV.
?WECK VEPBAE NOE

UilMITTELgAPE AUSGABEN
STAAT
GEME I NOEil /6V.
ZWECXVERBAENOE

a1
a2
a3
aa

33
3a
35
36

37
3A
39
40

SACHVERM,

BERE i CH2AHLUNGEß AN OEFFTL

GEME I NOEN/GV.
2WE CKVERBAEiIOE

35
a:

35
35

.5 BRUTTOAUSGAEEil

.6 STAAT
t7 6Ern€ I NOEN/GV,
.g ZWECXVERBAEilCE

,/. ZAHL. VON GLElCHER EBEtrE
STAAT
6Ere I ilOEN/GV.
ZWECX VERSAENOE

STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAENDE

LAUFEI{OE RECHNUilG
STAA T

GEME I NDEN /Gv.
ZWECK VERBAENOE

XAP I TALRE CHNUXG
3TAA T

GEmE I NOEri /6V.
ZWECX VEEBAENOE

65
66
67
6S

/. ZAHL.VOI1 AftOERER EBENE
STAAT
GEME INOEN/GV.
ZWECK VERBAENDE

59 NETTOAUSGABEN
70 STAAT
?. GETETNOEN/GV.
72 ZWECXVERBAENOE

73
7a
73
75

UilMI TTELBARE E II{TÄHMEil
STAAT
GEME IilDEil/Gv.
Zü'ECXVEP6AENOE

66

66
66

63

":

63
53 2

21
21

5A
a:

5a
5A

2
2

66

":

66
65

63

":

63
63

10.
10a

r o4
i oa

10t
10a 35

35
35

15
t5

I

:

a9
50

a2

53
54
55
56

5B
59
60

5t
a2
63
6a

11
14

58
a:

56
5A

9
9

I
9

oa
o:

2
2

21
21

6663
63

35
35

5a
58

21
21

15
,:

9
a
4

77 DAPUilTER GEBUEHREil, Ei{TGELTE
7E STAAT
79 GEt4€ INOEN/GV.
80 ZWECKVERBAENOE

1a
1a

104
t04

-80-

21
21

15
r5

IBAoEN-lllllaenrrru
lwrrBc, IBAYEFN lsaaRLANDlHA[€uRc IBREMEN I IwEST)rttttt
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a.a AUSGABET Ut{O EIilNAHI,tEN OEP OEFFENTLICHEN HAUSHALfE XACH AITEß L'ilO AUFGAAEI{SEREICHET

AUFGABEilBEREICHE NACH LAEilOERN

MILL. E 
'I

LTO
NR.

AR'I CER AUSGABEil / EINNAHI{€N

3032 WIEOERGUTMACHUilG NACH OEN ENTSCHAEOIGUNGSGESET2Eil

SCHLE SN.
HOLSTE I N

i iloRoRH. - i
l:.i=s:- lHEssEN
IF^LEN I

1314

I

I

I

.l

E AY ERft
BERL I tI
I WEST I

325
323

72A
32d

10
10

328
324

10,: a2e
326

270
270

1 PEPSOilALAUSGABEN
2 STAAT
3 GET4E IXOEtr/GV.
r zwEc(VERBAEI{OE

5 UNTERH.V.UNBEWE6L. VERTTDEGEX

6 STAAT
7 GSME'NDEil/GV.
A Z5'ECKVCRBAEI{CE

9
10
1t
12

SEW I RTSCHAF T. O. 6RUNOSTUECXE
STA AT
OEME t NDEf, /GV .

ZWEC(VERBAENOE

13 UEBRIGER LFO. SACiAUFWAilO
9'I A AT

15 GEMEINCEN/GV.
1 6 :WECXVEABAENOE

I 7 BAUMASSNAHMEN
1 A S?AAT
19 GEMEIflDEil/6V.
20 ZWECTVEPgAEilOE

2', EruERB V'UNBEWSGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEME TilOEN/GV.
2' ZWECXVERBAENDE

25 ERWERB V,BEWEGL'SACHVERiDEG
26 STAAT
?7 SEMEINOEN/GV.
ZA ZWECXVERBAENOE

29
30
31
32

ERWERE VOI BETEILIGUNGEN
STA AT
GEME IilOEN/6V.
ZW€CK V€RgAENOE

33
3a
35
36

ZAHLUNGEN AN ANO. BEREICHE
STAA T

GEMEIilOEN,iGV.
ZWECK VERBAENOE

37 UilMITYELSARE AUSGABEft
38 STAAT
39 GEr4€IilDEN/6V.
4O ZWECKVERBAEilOE

11 ZAHLUIIGEN AN OEFFTL, BEREICH
42 SIAAT
.3 GEMEINOEil/6V.
A1 ZWECKVERBAENOE

.5 BRUTTOAUSGABEN

.6 STAAT

.1 SEME INOEN/ GV.
48 zWECXVEiBAEilOE

. ZAHL,VON GLEICHER EBEBE
S TAAT
GEME INOEN/GV.
zWECXVERBAEilOE

53 BEPE INIGTE AUSGASEN
5' STAAT
55 üErrElilOEN/Gv.
56 ZWECKVERBAENOE

LAUFEtrOE RECHNUNG

S TAAT
GEME IilOEN/GV.
ZWECXVERBAETJDE

XAP I TALRECHNUNG
STAA T

GEME I I{OEN /GV,
ZWECXVERSAENOE

. ZAHL.VON AIlO€RAR EBENE
STAAT
GEMEINOEil/GV.
ZWECKVERBAENOE

69
70
71
72

NETTOAUSGABEN
ST AAT
GEMEIilOEN/GV.
zTECKVERBAETOE

73
1a
75
75

S TAAT
GEME I NOEN /GV.
zWECKVERBAETOE

6

:
a
a

6
6

a
g

2B

":

20
2A

g5

":

a5
a5

20
2g

I
30

":

37

'l

525
130
130

a3a
43A

523
526

131
131

a3a
{38

256
256

256
2ä6 1l

a3a
434

132
132

260
2ao 16

a38
{39

132
132

260
?60

t6
15

?6C

"":
r5

60

":

60

":

72,:

32
32

a7
,1

103
! o3

525
or:

131
13.

103
103

526
oa:

i 31
131

r03
to:

526
426

t38
438

132
r32

131
131

262
2A2

51
51

o

49
50

52

37

37
37

2A

"?.

2e
2g57

äa
69
60

61
62
63
6a

65
66
C7
6A

3Al

""1

5a
a:

6
6

t o3
103

a

.

24
24

56
5a

32
32

79
7937

77 OARUAITER GEBUEHREN, ENTGELTE
7A STAAT
79 GEHE II{OEH/GV.
AO zWECKVERBAENOE

103
r o3

21X
,o:

-81-

137
l5?

15
15

ro
10

RHE IN-
LA{O.
PFILZ

5

|lIEOER-
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4.2 AUSGABgil UNO EIililAHMEiI CER OEFFEilTLICHEI HAUSHALTE flACH AFITEN UNO AU;6AAENBEREICHEN

AUFGABENBERE:CHE tr^CH LAENOERN

MI !L. O\1

SCHLE Sw.
HOLSTS I T]

N IEOER.
SACHSS N

I NoRoRH

lwEsr -

IF ALEN

I .:..

PHE BERL IN
IWEST )LFO

tR.
ARl OER AUSGABEN / E:I{XAHMEN

3033 SOilSTIGE WIEOERGUTMACXUNGSLEISTUNGEN

HESSEN LANO' BAYERN

PERSOfrALAUSGABEil
STAAT
GEME IXOEN/GV.
2WECK VERBAENOE

5 UNTERH. V.UNBEWEOL. VERITOEGEN
6 S;AAT
7 GEME INOEil/GV.
8 ZWECKVERBAEilOE

9
to
tt

BEW I ßITSCHAF T. O. GRUNOSIUECKE
STAA T
GEüE IilOE{/GV.
2WECX VERBAEXOE

t3
1a
r5
16

UEBRIGER LFO. SACHAUFWANO
s?AA1
GEME I NOEN /GV.
ZTECX VERBAEilOE

17
16
r9
20

gAUTSSNAHtIEil
S'AIT
OEME 

'NOEN/GV.ZWECK VERAAE ilOE

21 ERflERB V.UNBEWEGL. SACHVERM.
22 STAAT
23 GEMEINOEN/EV.
24 ZWECXVERBAENOE

?5 EFWERB V.BEWEGL.SACHVERrcEG,
26 STAAT
27 GEMEIilDEil/'G!.
2d zWECTVEREAEflOE

32

ERWEPB VON gEIEILIOUNGEN
STAAT
GEME INOEI/GV.
ZWECXVEREAENOE

ZAHLUilGEX Ail ANO, BENEICHE
STAAT
GEME I ilOEtr /GV.
ZWECX VERBAEilOE

37 UNMITTELBARE ßUSGABEN
3A STAAT
39 GEHE : NOEN /GV.
.O zWECXVERBAENOE

a1
a2
a3
aa

ZAHLUNGEN Ail OEFFTL
stral
GEI{€ INOEil/GV.
ZWECX VERBAEilOE

33
3a
35
36

7
7

a5
a6
17
48

ERUTTOAUSGABEN
ST A T

GEME I NDEI{ /Gv.
ZWE CK VERBAE ilOE

a9
30
51
52

. ZAHL.VON GLEICHER E9ENE
STAAT
GEME INOET/6V.
ZWECX V€RBAEilOE

33
5{

56

EERE INI6TE AUSGAAEil
STAAT
GEM€IilOEil/GV,
zWECK VERBAENOE

LAUFENOE FIECHNIJNG
STAAT
GEMEINOEN/'GV.
ZWECX VERSAENOE

XAP I TALRECHTUNG
STAAT
GEI4EINDE'{/6V.
ZWECX VERSAE NOE

. ZAHL.VON ANOERER EBENE
STAAI
GST4E I NOEI{ / GV .
ZWECKVERBAENOE

69
70

72

iiE TTOAUSGABE N

STAAT
GEME INOEN/GV.
zWECX VERBTENOE

UtrXII TTELBARE E INilAHMEN
STAAT
GEME INOEil/GV.
zWECK VERBAEilOE

BEPE I CA

a

:

a
a

a

31
5a
59
60

31
62
63
64

65
66
Ä7
6a

73
7t
75
76

77
7A
79
ao

7
7

OAFIUNTER GEBUEHREil
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1 Anzahl d erfaßten öffentl

f -uq!-Llndc r, Geme inden,/Gv., Z peckve rbä nde

Bund
IÄF
ERP-Sonderve rnögen
Länder (einschl. Stadt8taaten)
Landeskrankenhäuse r
Hochgchulkl iniken
Ve rao rg ungakrankenhäuse r
Geneinden,/Gv.
Krankenhäuaer der Gemeinden
Zreckverbände
f,rankenhäuaer der Zweckverbände

Sorialverglcher ung

f,ranlenve ra lcher ung

Allgeneine Ortskrankenkasaen
Landri rtschaf tllche ßrankenkageen
Bet r lebsk ranke nkas sen
Innung akrankenkaegen
Eraatzkaaaen für Arbeiter
Eraatzkaaaen für Angeetellte
Seekrankenkasae
BundGEknappechaft

Unfal lvereiche rung
Geyerbllche Beruf agenoasenachaften
Landrirtschaf tliche Beruf sgenossenschaften
Gene indeunf al lve re iche r ungave rbände
Bigenunfal lvers iche rung
Feue rp€hr un fallkaaeen
Aueführungebeh6rden

Rentenvera iche rungen

Eundeavereicherungeanetalt für Angeatellte
Eundeeknappechaft
Bundegbahnvers lche rung eanatalt
Landeavereiche rung aanatal ten
Seekaaae

.Alterahilfe für Landwirte
Landri rtachaftliche Alterakaaaen

Bundesanstalt für Arbeit

Träger der öffentlichen Zusatzveraorgung

IesgEfltE!

Ilaushalte

r3 804

1

1

1

l1
60
26

2
9 183

700
3 779

40

1 367

204

270
19

743
155

8
7
1

1

96

36
l9
13

9
6

13

22

1

I
I

18
1

19

19

25

!s=!21
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Veröffent-
I ichungs-

nummer

3001

3002

3003

3004

3005

3006

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel l entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Soz i al e S i cherung. sozi al e Kri egsfol geauf gaben, lli edergutmachung

Sunme 3002, 3010, 3018, 3028, 3037, 3042' 3044

lerys!!-uls ..

Vers icherungsbehörden

Bundes-, Landesausführungsbehörde für Unfal lversicherung

Ei genunfal Iversicherung der Geneinden

Bundes-, Landesversicherungsmt, Verslcherungsmt der Stadtstaaten

Landesaufslchts-, Prüfungsant für Sozialverslcherung

0bervers icherungsatnt, Vers i cherungsamt

verral tungskostenbei tr ag zum Gemei ndeunf al I versl cherungsverband.

Allgoreine Sozlalverraltung .......;....
Sozi al ant, Sozialhllfeverband, Landesrohlfahrtsverband

irrnt f,i. tlohlfahrt und Sozialhllfe
Fürsorgebehörden/Sozl al'inter der Stadtstäaten

Landesart für Jugend und Soziales

Landes sozi al ant

Landesamt für Vertrlebene, Ant für Vertriebene und Kriegsge'
schädigte der Stadtstaaten

Hauptfürsorgestel le für Kriegsbeschädigte und Kr iegshi nterbl iebene

Sozl al h i I fevertal tung

Al Igenelne Verraltungsangelegenheiten des Sozial antes

Vernaltung der KrIegsopferfürsorge

Verraltung der Vertriebenen- und FIÜchtl lngsangelegenheiten

Verualtung des llohngeldes

Venraltung der sonstlgen sozialen l'l8nahmen'

Jugendänter

LandesJugendmt

Jugend'ämter der Stadtstaaten

Ju'gendbehörden

Jugend dnt

?

Kqnrrunal e
Hau sha l te

4 ohne 450

400, 407 bis
409

408

400

407

Summe 3003 bis 3009

Personal- und sächliche Vemaltungsausgaben der Behörden, ämter

unO-ionstigen Verwaltungsstellen ünd gegebenenfalls Baut'en und

S"i.hiiirnö"n. Andere Uäi Oen Verraltüngsstellen veranschlagte Ein-
;;ffi; und"Äusgauen für laufende Zwecke-usw. sind den ihrer Zweck-

bestlmmung entiprechenden Funktionen zuzuordnen.

2l

2LL

212

213

214
Versorgungs'dnter ...
Landesversorgungs dtlt, Versorgungsant

VerTraltungskostenerstattungen an Sozi.alversicherungsträger
gem. § 2ö Bundesversorgungsgesetz (BVG).

Staatl iche
Hau shal te

-1 09-

rnkt ion ul le(



Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funkt i

Staatl i che
Hau shal te

Yerdffent-
I lchungs-

nunr

3007

3m8

3009

30lo

301 I

i0l2

3013

2 Zuordnunssschl üssel für den Tabel I ente il
2. I Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenberelch Soziale Sicherung

Lastenausgl elchsverwal tung

Bundesausgl ei chsamt, Landesausgl e i chsamt

Heimatauskunftstel Ien und Auskunftstellen
Vertreter der Interessen des Lastenausgleichsfonds

Vororte für Betriebsverglei che

Ausg I ei chsamt.

t{l eder gutmachun gsbehörden

Entschäd i gungs angel egenhe i ten

Landesant/Amt für l{l edergutmachung

Landesentschäd I gun gsört

l-andesrentenbehörde .

Sonstlge Behörden im Bereich der sozialen Sicherung ...:.....
Sundesamt für dle Anerkennung ausländischer Flüchtllnge

lundesdlenststel len des Bundesnotaufnahmeverfahrens

)eutsche Dlenststelle für die Benachrichtigung der Angehörigen von
Gefallenen der ehemallgen deutschen l{ehrmacht

Erstattung von Verraltungskosten an die Bundesanstalt für Arbeit
für dle Durchführung des Bundesklndergeldgesetzes

Zentralstel le für den Bergnannsversorgungsscheln.

icr 1 ol vers !cheruBe-el0sshl !e0I lsh -ArDei! I Icseovers !Eh erung

Surme 3011 bls 3017

Rentenverslcherung der Angestellten und Arbeiter
Elnnahmen und Ausgaben der gesetzlichen Rentenversichorung der
Arbeiter und der Angestellten

Zuschüsse an dle gesetzliche Rentenversicherung.

(nappschaf tsvers I cherun g

Einnahmn und Ausgaben der Bundesknappschaft

Zuschüsse an dle knappschaftliche Rentenversicherung/hütten-
knappschaftliche Zusatzversicherung im Saarland.

Unfal lverslcherung .

Einnahmen und Ausgaben der gesetzllchen Unfal Iversicherung

Aufrand des Bundes und der Länder als Träger der Unfallversicherung
nach der Relchsversicherungsordnung

Fremdrenten in der Unfallversicherung
Zuschüsse an

die Seeberufsgenossenschaft für die Unfallverslcherung der
Kleinbetriebe der See- und Küstenflscherei

die Träger der landwirtschaftl ichen Unfal Iversicherung.

Kommunal e
Haushal te

215 409

?16

?19

221

?22

223

22

-110-



Staatl i che
Haushal te

Funkt ion G I lederun
Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2. 1.1 Aufgabenbereich Sozi ale Sicherung

Veröffent-
I i ch ungs-

nummer

3014

301 5

3016

301 7

3018

3019

3020

302 l

Kommunal e
Haushal te

Krankenversicherung ... 2?4

Arbei tsl osenvers i cherung

Einnahmen und Ausgaben der Bundesanstalt für Arbeit

BundeszuschÜsse an die Bundesanstalt für Arbeit.

Altershi lfe für Landrirte
Einnahmen und Ausgaben der landrirtschaftl lchen Alterskassen

Bundeszuschüsse zur Föiderung der Altershilfe für Landrirte.

Sonsti ge Sozi al versicherungen

Elnnahmen und Ausgaben der Zusatzversorgungskassen des
öffentlichen 0ienstes wie z.B.:

Versorgungsanstalt des Eundes und der Länder, Karlsruhe

Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost' Stuttgart

Bundesbahnverslcherungsanstalt, Abt. B, Frankfurt/tl.
Pensionskasse Deutscher Eisenbahnen und StrEenbahnen, Köln

Künstl er-Sozi al kasse, üli lhelmshaven

Zahlungen nach dgtl Frqldrenten- und Auslandsrenten - Neuregelungs-
gesetz;

Zusatzaltersversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und
Forstwi rtschaft.

Ietll !gl:.-§sIisl:-clg-gssg!-dM19 .

Summe 3019 bis 3027

Ki ndergel d

Kindergeld nach detr Bundeskindergeldgesetz.

[ttuttersch ut z

Einnahmen und Ausgaben der gesetzl ichen Krankenversicherung

Leistungen und Erstattungen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
versicierung (ohne knappschaftl iche Krankenversicherung) :

Krankenhilfe an Heimkehrer

Krankenversicherung der Landwirte

Krankenversicherung der Studenten

Zuschüsse an die Allgsneine 0rtskrankenkasse, Innungs- und Be-
triebskrankenkassen nach dem Selbstverwaltungs- und Krankenver-
sicherungsangleichungsgesetz Berl in.

Leistungen des Bundes für Aufwendungen nach dem Mutterschutzgesetz
und für das ltlutterschaftsgeld.

|lohngel d

Leistungen nach dem tlohngeldgesetz.

225

226

229

?3

231

?32

233

41,43,45,468,
470,475,49
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2. I Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Ver6ffent-
I ichungs-

nuilner

I staatt lcne I Konmunal e

I Haushalte I Haushalte'
I Funktion I Gl iederuno

30?2

3023

3024

3025

Sozialhilfe
Leistungen nach dem Eundessozialhilfegesetz z.B

Ausbi ldungshi Ife, BI indenhi lfe, Eingl iederungshi Ife für Behin-
derte, Hilfe für rerdende l,lütter und l{öchnerinnen, Hilfe zum
Aufbau oder der Sicherung der Lebensgrundlage, Hilfe zum Le-
bensunterhalt, Hilfe zur Pflege (Pflegegeld), Hilfe zur l{eiter-
führung des Haushalts, Hilfe zur Uberwindung besonderer sozia-
Ier Schrierigkeiten, Krankenhilfe, Tuberkulosehilfe, Vorbeu-
gende Gesundheitshi lfe.

Sonstige Aufrendungen und Leistungen 2.8.:
Aufrendungen für dle Einbeziehung der in }lerkstätten beschäf-
tlgten Behinderten in dle Sozialverslcherung

Erstattung von Sozlalhilfeaufwendungen, die den Gemeinden
durch die Aufnahm von AsylbercÜern entstehen

Fahrgeldausfälle für die unentgeltliche Beförderung Schwerbe-
h i nderter

Krankenversorgung der Unterhaltshilfeempfänger
Leistungen (Renten, Heilbehandlung) an Impfgeschädigte nach

dem Bundesseuchengesetz

Pflegegeld an Zlvi Ibl lnde

Sozialhl lfe'für Deutsche im Ausland

lle I hnachtsbel h i I fen an Sozl al hi I feempfänger,

Elnrlchtungen der Sozlalhilfe des öffentlichen Bereichs
Aufnahmeeinrichtungen für Asylbewerber

Eigene Einrichtungen der staatlichen Träger der Sozialhilfe,
z.B. : Alten- und Pflegeheirte, Behinderteneinrichtungen

Staatliche Förderung von Einrichtungen der kormunalen Träger der
Sozlalhilfe

Erholungsheime, Einrichtungen der Kriegsopferfürsorge.

Förderung der freien l{ohlf ahrtspf Iege

Beiträge und Zuwendungen zur Förderung der Freien t{ohlfahrtspflege
und deren Einrichtungen, z,B.:

Spitzenverbände der freien l{ohlf ahrtspf lege (Arbei terwohlf ahrt,
Caritasverband, Innere Mission, Rotes Kreuz u.a. )

Beltrag an das Internationale Komitee des Roten Kreuzes

Deutsche Hllfsvereine im Ausland

Oeutsche Seemannsheime im Ausland.

Jugendh i I fe
Allgemeine Jugendhilfe auf den Gebieten des Jugendwohlfahrt-
gesetzesrz.B.:

' Freiwi I I lge Erziehungshi Ife und Fürsorgeerziehung

l.laßnahmen der Jugendfürsorge (2.8. Erholungsmaßnahmen)

Beihilfen an jugendliche Zuwanderer für ihre Schul- und Berufs-
ausbi Idung (einschl. Umschulung und Fortbi ldung)

Leistungen nach dem Unterhaltsvorschußgesetz.

234 41, 49

235 43

236 470

237 45

-1 12-



Staatl iche
Hau shal te

Funkt I on

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs
Veröffent-
I ichungs-

nummer

3026

3027

3028

3029

3030

2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2. I Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentlichen Bereichs .........
Anstalten und Einrichtungen der staatlichen Träger der
Jugendhilfe, z.B.:

Einrichtungen der freiwilligen Erziehungshilfe und der Für-
sorgeerziähung, Heilpädagogische Heime, Kindergärten,Kinder-
heime, Kinderirippen, Kinderhorte, Jugendferienwerke, Jugend-
heime

Bundesprüfungsstel Ie für iugendgefdhrdende Schriften

Staatliche Förderung von Einrichtungen der kormunalen Träger
der Jugendhllfe

Kur-, Heil-, Genesungs- und Erholungsheime, Jugendfreizeit-
stätten, Jugendhelme, Jugendrohnhelme, Jugendherbergen,
SchÜlerwohnheime, Schulungslager, Zeltlager usw.

Sonstige Einrichtungen der Jugendhilfe, rie Erzlehungsbe- 
.

ratungsstellen, Jugendberatungsstel len, Jugendpfleger und

ähnl iches

Heime für werdende Mijtter, l{ohnheime fiir lifutter und Kind,
Säugl ingsheime.

Förderung der freien Jugendhilfe ....
Beiträge und Zurcndungen zur Förderung der freien Jugendhilfe und
deren Einrichtungen, z.B. :

Arbeitsgcneinschaft für Jugendhi lfe
Deutscher Bundesjugendring und l'litgl iedsverbände

Deutsches Jugendlnsti tut, ifünchen

Stiftung Deutsche JugenÜnarke

Hel tklnderhl I fswerk UtIICEF

Förderung der freien Jugendhllfe lm Ralmen der Jugendpl'iine (Bundes-
jugendpi an, Landesiugendpläne)

Förderung von Klndergärten

§er!lle-te!:!-u!ee!-frlr-Eelse!-ve!-[t!ee-g!g-Pe]!!!!e!el-Erelgl!::el
Summe 3029 bls 3036

Le i stungen
(nur Bund)

der Kriegsopferversorgung und gleichartlge Leistungen

Aufwendungen für Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbl lebene, ihnen
gteichgeitellte Personen und für Angehörige von Kriegsgefangenen
iach dän Bundesversorgungsgesetz, dem Gesetz über die Unterhalts-
beihilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen, dem Häftlingshilfe-
gesetz, dm Soläatenvärsorgungsgesetz, den Gesetz Über den zivi-
len Ersatzdienst, z.B. :

Unterhaltsbeihilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen

Unterstützungen, Kosten der Heil- und Krankenbehandlung von

Kriegsbeschädigten und -hinterbl iebenen

Versorgungsbezüge (Renten) .

Einrichtungen der Kriegsopferversorgung

Einnahmen und Ausgapen der Versorgungskrankenhäuser mit kauf-
männischem Rechnüngswesen (nur Eayern)

Anstalten und Einrichtungen der Kriegsopferversorgung, z.B. :

Beschaffungsstellen für Heil- und Hilfsmittel, orthopädische
Versorgun!sste1 le, Versorgungsärztl iche Untersuchungsstel Ie,
Versorgungskrankenhäuser, Versorgungskuranstal ten,
Schu I ungshe ime

DurchfÜhrung der Versehrtenleibesübungen.

239

?38

24

241

?42

Komn nale
Haushal te

468

475

44,482,487
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Staatl iche
Hau shal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funkt i on

2 Zuordnunqsschl üssel für den Tabel I entei I

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Veröffent-
I ichungs-

nulmr

3031

3032

3033

3034

3035

L astenausg I ei ch

Ausgaben des Lastenausgleichsfonds, z.B. :

Hauptentschädigung, Hausratentschädigung, Kriegsschadenrente
(Unterhaltshi lfe und Entschädigungsrente)

Zureisungen des Bundes und der Länder an den Lastenausgleichsfonds.

l{iedergutmachung nach den Entschädigungsgesetzen

Entschädlgungsleistungen für Opfer der nationalsoziallstlschen
Verfolgung nach d6n Bundesentschädigungsgesetz und den Iandes-
rechtl lchen Vorschrlften.

Sonstlge l,ledergutmachungsleistungen ........
Entschädigung an elrcnalige Bedienstete jüdlscher Gelrelnden

Leistungen nach d€m Bundesrückerstattungsgesetz

Sicherung und Betreuung der Friedhöfe ehemallger jüdischer Gemeinden

Stlftung rHllfsrerk 20. JuIi 1944'

l{-i edergutmachung national sozi al i stl schen Unrechts für Angehöri ge des
öffentl lchen Dlenstes.

Vertrlebene und Flüchtlinge ..
Kosten der Rückführung von Oeutschen

Leistungen für Vertrlebene und Flüchtlinge auBerhalb der Sozlal-
hllfe, z,B.:

Belhilfen an deutsche Vertrlebene lm Ausland

Elngliederung von Aussiedlern und Zuranderern

Hilfsm8nahmen für Deutsche aus der D[)R und Berlin (Ost), z.B.:
Beihl lfen zum Lebensunterhalt
Beihilfen zur Beschaffung von Mäbeln und sonstigem Hausrat

Darlehen zum Exlstenzaufbau

ZuschÜsse an zentrale 0rganisationen und Verbände

Unterbrlngung und Betreuung von Aussiedlern und Flüchtlingen ln
Einrichtungen der Länder (Aufnahmeeinrichtungen für Asylbenerber
siehe Fuktion 235)

Zlnsverbilligung bei der Umschuldung von Krediten von FIücht-
I lngsbetrleben.

Krlegsopferfürsorge und'ähnl iche l.laßnahmen

Kosten der Krlegsopferfürsorge
Leistungen an Beschädigte und Hinterbliebene nach dem Eundesver-
sorgungsgesetz, ihnen gleichgestellte Personen sowie an Ange-
hörige von Kriegsgefangenen, z.B. :

Berufsfürsorgsn8nahmen, Erziehungsbeihi lfen, ergänzende Hi lfe
zum Lebensunterhalt, Erholungsfürsorge, l{ohnungsfürsorge,
sonstige Hilfen.

244

245

243

246

247

Komnunal e
Haushal te

44
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Staatl iche
Hau shal te

Funkt I on
Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Veröffent-
I ichungs-

nummer

3036

3037

3038

3039

2 Zuordnun ssch lüssel für den Tabel I entei I

2. I Aufgabenbereiche
2. 1. I Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Sonst i ges

Andere Aufgaben im Zusammenhang mit Folgen von Krieg und
poI itischen Ereignissen, z.B.:

Aufwendungen für Gräber der opfer von Kr.ieg und Gewaltherrschaft

Eingl iederungshilfen und Ausgleichsleistungen für ehemalige
politische Häftlinge

Entschädigungen an ehemalige Kriegsgefangene

Erfül lung von Suchdienstaufgaben

Leistungen auf Grund des Allgemeinen Kriegsfolgengesetzes z'B':

Beseitigung deutscher llunition auf nicht bundeseigenen Liegen-
sch af ten

Nachversicherung nach § 99 AKG, Versorgungs- und Schadenser-

. satzansprüche nach § 5 AKG

Leistungen auf Grund des Reparationsschädengesetzes

Stiftung für ehemal i ge Kriegsgef angene

Hilfsmaßnahmen für Deutsche aus der DDR und Berlln (Ost)

Hilfe für Heimkehrer und politische Häftlinge.

ArbeitsrnarktDol itik und Arbeitsschutz.:t==::=-a-a;L

Sunme 3038 bis 3041

Arbeitslosenhilfe (nur Bund) .

Hilfe für Arbeitslose, Förderung der Arbeitsaufnatrme und Förde-

rung von Arbeitsbeschaffungsmaonahmen, z.B. :

Unterstützung aus der Arbeitslosenhi Ife

Arbeitslosengeld und Berufsfürsorge für Heimkehrer'

Hilfe für die Berufsausbildung, Fortbildung und UmschulunS """"'
Arbeitsmarktpol i tische lilaonahmen, und zrar Hi lf en, die der .sozi alen'ii;iil;g 

;ienen iberufsvorberei tende lilaßnahmen, 
-d' 

h' Förderung, de1

indivirtuällen Aus- und Fortbildung in einem Beruf, zu Funktion 155,

Arbeits- und Berufsförderung von Jugendlichen z'B':

Bere I tstel I ung von Ausbi I dungspl ätzen

Förderung der Berufaus- und Heiterbildung

Europäischer Sozi alfonds

Förderung überregionaler Ei nrichtungen oder. von Model lei nri chtungen

Oe" U".üftichen oder nedizinischen Rehabilitation sowie der nedi-
zinischen Prävention

Verbesserung der Beschäftigungssituation, z'B' durch

Berufliche Fortbildung und Umschulung von Arbeitskräften

Qualifizierungs- und Anpassungsma$nahmen (z'B' für ältere Ar-
beitnehmer uäd andere i'robleügruppen des Arbeitsmarktes)'

Kommlnal e
Haushal te

249 482, 487

25

251

?52
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Staatl iche
Haushal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funkt i on u I i ederun

- Yeröffent-
I I chungs -

nutm|er

3040

3041

3042

3013

2 Zuordnungsschlüssel fü r den Tabel I entei I
2. I Aufgabenbereiche

2.1,1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Sonstige Anpassungsmaßnahmen und produktive Arbeitsförderung ...
Arbeitsmarktpol itische l,lagnahmen, z.B. :

Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen zur Verbesserung der sozi alen
I nfrastruk tur

Berufl iche Eingliederung jugendl icher Arbeitsloser
Förderung der Arbeitsaufnahnre in Berlin
Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen
Verstärkte Förderung von ltlaBnahmen zur Arbeitsbeschaffung
liiedereingliederung von ungelernten sorie längerfristigen
Arbeltslosen

Eingliederung ausländischer Arbeitnehmer, z.B. :

Beratung und Eetreuung ausländischer Arbeltnehnnr
Beruf sb i I dungsmaBn ahmen

Leistungen für die Teilnahme an Deutsch-Lehrgängen

Soziale Hi lfsmaBnahmen für Arbeitnehmer des Steinkohlenbergbaus,
der Eisen- und Stahlindustrie sorie des Elsenerzbergbaus -

Anpassungsbelhilfen für Arbeitnehmer des Steinkohlenbergbaus,
des Eisenerzbergbaus, der Elsen- und Stahlindustrie

Anpassungsgeld fijr Arbeitnehmer des Kohlenbergbaus

Zurendungen an Inhaber des oBergmannversorgungsscheln,.

Arbeitsschutz .. . ..
Durchführung öffehtlich-rechtlicher Vorschriften auf dem Gebiet
des Arbeitsschutzes und der Gewerbeaufsicht, z.B.:

Arbeitsschutzvorschriften der Gewerbeordnung, Verordnung über
überwachungsbedürftt ge Anlagen, Gesetz übei- gesundheitischäd-
llche und feuergefährliche Arbeitsstoffe, Jugendarbeitsschutz-
geset z

Einrichtungen des Arbeitsschutzes und der Gewerbeaufsicht:
Akademie für Arbeits- und Sozialmedizln, lrlünchen

Eundesanstalt für Arbeitsschutz und Unfallforschung, Dortmund

Dienststel len der Gererbeaufsicht
Landesamt für Arbeitsschutz und Technische Sicherheit, Berlin
Landesinstitut für Arbeitsmedizin, Berlin und l.lünchen

Landesinstitut für Arbeitsschutz, lllünchen.

Is!er!3!ie!teP!e! ..
Hilfsmaßnahmen bei l{aturkatastrophen, z.B. :

Beihilfen und Darlehen für Hilfsbedürftige und Geschädigte
Einmalige Zuwendungen bei unabwendbaren Erelgnissen im Ausland

lir9ercls-9er-Yeru§gel:!1l9clg . .

Zahlungen nach dem Sparprämiengesetz

Pränien für llohnbausparer nach dem llohnungsbaupr-amiengesetz.

Kommrn al e
Haushal te

?53

254

26

?7
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2 Zuordnungsschl üssel für den Tabel I entei I
2.1 Aufgabenbereiche

2.1.1 Aufgabenbereich Soziale Sicherung

Veröffent -
I ichungs-

nurmer

3044

3046

Konmunal e
Hau shal te

Sonstiqe sozi ale Angelegenheitel

;;;-;il;rr-;;;-;ffi--
29

299Ubrige soziale Angelegenheiten ..
Besondere Hi lfsmaßnahmen gesamtdeutschen Charakters

Fami I ienpolitische Programe, z.B.:

Fami I iendarlehen, Fani I iengründungsdarlehen

Familiengeld für nicht errerbstätige l'lütter

Förderung der Fami I ienerholung

Förderung von Famil ienferienstätten
tlaBnahmen der Familienplanung sorie Zurendungen an Ein-
richtungen und Verbände zur Förderung der Familie

Förderung des Besuchsreiseverkehrs aus der DDR und Berlin (0st)
sowie aus den ost- und südeuropäischen Staaten

Leistungen an Opfer von Geralttaten

Schwerbeh i ndertengesetz

Ausgleichsabgaben sorie Leistungen nach dem Schwerbehinderten-
gesetz

Zuschüsse, z.B. an:

Fachseminare für Familienpflege und für Altenpflege (Nordrheln-
l{estfalen)

Sozialwerke der Bundes- bzw. der Landesverwaltungen
Süddeutsche Bllndenhör- und Punktschriftbücherei, Stuttgart
Krankenversorgung nach §§ 276 und 276a LAG.

1) Der Nachweis der Veröffentlichungsnummer 3045
(Leistungen nach dem Unterhaltssicherungsgesetz)

entfällt, da der Bund dle Leistunge
trägt (l{achreis unter Funktlon 015

n unmittelbar
und 037).

Staatl iche
Hau shal te
Funkt i on I

Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs
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Staatl iche
Hau shal teBezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Funk t i on

2 Zuordnunq sschl üssel für den Tabel I entei I

2. I Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenbereich Gesundheit, Sport und Erholung

Veröffent-
I lchungs-

nurmer

4001 Gesundheit, Sport und Erholung

(ohne Hochschulk I iniken )
Surme 4002,4007,4013

4002
E ! lf iSE!glSe l -Cl-d -!ehehqet -qes Ee!clCh q !t swe sens

Sunme 4003, 4003 - 4006

4003

3

31

311

312

314

5

Kommunal e
Haushal te

50,51,54

5l

54

Gesundheitsbehörden .

AI I gemi ne Gesundhei tsverfl al tung

Gesundhei t s-amter

Hafengesundhelts- und Quarantäneamt

Landesprüfungsamt für Gesundheitsberufe

50

(Berl in)
Landesprüfungsamt für Studierende der liledizin und Pharmazie

(lliedersachsen).

4m4 Krankenhäuser und Hei Istätten

4005 l,laBnahmen des Gesundheitswesens

Al lgemeine l.laßnahmen und besondere Einrichtungen des Gesundheits-
tresens

Arznei- und Lebensmittelkontrolle und Überwachung

Förderungsmaßnahmen, z. B. :

Fdrderung der Aufklärungs-, Beratungs- und Untersuchungs-
tätigkeit, des Blutspende-, Hebamnen- und Impfwesens, der
Mutterschafts-, Säuglings- und Kleinkinderpflege, der Schul-
gesundheits- und Zahnpflege, der Bekämpfung von Seuchen und
Suchtgefahren einschl. der damit zusalnmenhängenden Gesund-
heitsschäden, der Bek-arnpfung von Tuberkulose

Förderung der volksgesundheitlichen Betrebungen und der Bekämpfung
menschl icher Krankheiten durch Zuschüsse an Vereinigungen, z.B.:

BundesausschuB für gesundheitl iche Volksbelehrung

Bundesvereinigung für Gesundheitserziehung

Deutsche Vereinigung zur Bekämpfung der Kinderlähmung

Deutsche Zentrale für Volksgesundheitspflege
Deutsches Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose

Unfal Ihi lfeorganisationen (Arbeiter-Samariter-Bund, Deutsches
Rotes Kreuz, Johanniter-Unfal lhilfe, Malteser-Hi lfsdienst)

Einnahncn und Ausgaben der Krankenhäuser mit kaufmännischem
Rechnungswesen

Krankenh ausf i nanz I erung nach dem Krankenhausf i nanz i erungsgesetz
(KHG)

Psychlatrische Elnrlchtungen zur Verbesserung der Versorgung der
Bevöl kerung

Zuschüsse an

Deutsche Klinik für Dlagnostik, lliesbaden

Krankenhäuser mlt kaufmännischem Rechnungswesen

Tumorzentren, onkologische Abteilungen und sonstige l,lodellein-
richtungen der Krebsbehandlung, der medizinischen Nachsorge
und der Rehabllitatlon

(Hochschulklinlken s. Funktion 132, Lazarette s. Funktion 032,
Versorgungskrankenhäuser s. Funktion 242, Gefängniskrankenhäuser
bei Funktion 056 "Justizvollzugsanstalten").
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Staatl iche
Hau shal te

Gl ledenFunkt I on
Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

2 Zuordnun sschl üssel fü r den Tabe I I entei Iq

Veröffent-
I ichungs-

nummer

2.1 Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgaberibereich Gesundhelt, Sport und Erholung

Gesundheitl lche Aufklärung der Bevölkerung

Gesundheitl iche l,lodel I aktionen

Internat ional es Gesundheitsresen

Beitrag zum Suchtstoffonds der Vereinten liationen

Beitrag zur l{e ltgesundheitsorgan i sat ion

Kosten für den Betrieb von Zentren zur Zusamenarbeit mit der
l{el tgesundhe i tsorgan i sat i on

l4aßnalrmen auf dem Gebiet der Psychiatrie und der Psychohygiene

ilaßnahmen zur Verbesserung der Krebsbehandlung

Schulen und Ausbildungseinrichtungen für Berufe des Gesundheits-
wesens (siehe Hauptfunktion l)

Staatliche Einrlchtungen zur Durchführung Yon ltlaBnahmen des

Gesundheitsresens, z.B. :

Arzn e im i tte I überrachung sstel I en

Bundeszentrale für gesundheltl iche Aufklärung

Chemlsche und medizlnlsche Untersuchungs'ämter

Hygiene-Instltute (sorelt nicht bel der llissenschaft nach-
zuwe i sen )

Hygien isch-bakteriol og i sche Landesuntersuchungs'ämter

Instltut für Dokumentation und Informatlon Über Sozialmedizln
und öffentl iches Gesundheitsresen

Institut für Hyglene und Infektionskrankhelten

Landesanstalten für Lebensmittel, Arzneimlttel und gerlchtllche
tiled i zi n

Landesinstitut für gerichtllche und sozlale i|edizin

L andes impfanstal ten

Landessch i nnbi I dstel Ien

L andesunters uchun gs'ämter für das Gesundhe i tsresen

Pathologisches Institut, 0ldenburg

Sonstige Elnrlchtungen und tlaßnahmen der Gesundheitspflege

Anbul ator ien, bakteri ol og i sche und chsni sche_untersuchungsanst al ten
;i; Ei;riahiungen des Gösundheitsdienstes, Desi nfektionsanstalten,
Entseuchungsanstalten, Blutspendedienst

Gemeindepf I egestationen, Gemeindeschwesternstationen, Hebamnen-'

fortb i I dungskurse

Kr ankenpf I egestati onen, Kr ankentransporte

i{rztliche Beratungsstellen und Auskünfte

![üt terber atun gs stel I en, lifüt terschu I ung skur se

Sani täts(Kranken- ) autos, Sani tätsd lenst, San ltätshunde, Sanltäts-
ko I onnen

Berowacht. Rettunqsstationen, Rettungsstel Ien, unfal lmeldestel len, . -"ililiil;ät;;nänl'[iäittt"l Ien und Rettunsswachen unter GI iederuns 16)

Förderung von Einrichtungen und ilaBnahmen der Gesundheitspflege
anderer Träger

Bl ut spendüresen, Bl utgruppenuntersuchungen

Fleischbeschau, sofern nicht unter Gliederung 74'

Kommnale
Haushal te

54
noch

4005 314

-1 19-



Veröffent-
I lchungs-

NI,ITET

4006

4007

4008

2 ]iuordnungsschlüssel für den Tabel l entei I

2. I Aufgabenbereiche
2.1.2 Aufgabenberelch Gesundhelt, Sport und Erholung

Eezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs

Sonst i ges

Sonstlge |l8nahmen z. B.

Deut sches tfüt tergenesungswerk

Internationale Aufgaben des Gesundheitsresens
Vorbereitung und Durchführung von Kongressen.

§P9r!-r!.d-grIglr!s
Sunme 4008 - 4012

Park-.und Gartenanl agen .. ..
Bundes-/L andesgartenschau

Park-, Garten- und sonstlge Erholungselnrichtungen (als Teil eines
Kurbetriebes unter Funktion 861)

Eigene Einrichtungen der Stadtstaaten
Staatl iche Förderung kommunaler Einrichtungen

Gärtnerelen, Batmschulen, Anpflanzungen und dgl. (Frledhofs-
gärtnerelen unter Funktlon 439).

319

32

Kommun al e
Haushal te

55-59

4009 Badeanstalten.....
Hallen-, Frel- und Luftbäder

Elgene Einrichtungen der Stadtstaaten
Staatl lche Förderung korrunaler Einrichtungen

4010 Sportstätten
Sportamt (Einrichtungen der Stadtstaaten)
Sportanlagen und -einrichtungen, z.B. :

Bundeslnstitut für Sportrissenschaft, Köln (soweit nlcht Fu 175)

Frelzeltsportanl agen

0lympi sche Sportstätten
Schrirmbäder nur für sportliche' Zwecke

Sportärztl iche Hauptberatungsstelle, Berlin
Sportf I ugplätze (Segelf I ugplätze)
Sportplätze, Sportstadien, Tennisplätze, Bobbahnen, Rodelbahnen,

Sprungschanzen

Sportstätten für den Hochleistungssport
Sport und Sportlelterschulen
Turn- und Sporthallen (ohne Schulturn- und -sporthallen)
Zentral institut für Sporterziehung, Hannover

401 I Förderung des Sports

Allgemeine Förderung des Sports (ohne Schulsport)
Zuwendungen an Sportverbände und -vereine, wie Deutscher Sport-
bund, Landessportverbände, Nationales 0lympisches Komitee

Sonstige Förderungsm8nahmen, z.B. :

Förderung des Flugsports
Förderung des Freizeitsports
Förderung des Leistungssports
Förderung des Baues von yereinseigenen Sportanlagen

Sportlehrgänge, Versehrtensport, Volkssport,
Sportberatungsste I I en.

321 58

3?2 57

323 56

324 55

Staatl iche
Haushal te
Funktion
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2 Zuordnungsschlüssel fü r den Tabe l I entei I

2.1 Aufgabenbereiche

2.1.2 Aufgaberibereich Gesundheit, Sport und Erholung

Yerö ffent-
I i c hungs-

nu[mer

Komrrun al e
Haushal te

59
40t2 Sonsti ges

4013

2016

l)brige Aufgaben auf den Gebieten des Sports und der Erho]ung' z'B':

Nicht aufgeteil te überregionale FörderungEraßnahmen' Klein-"iiäärr.gi: -üna 
itäingarienwesen' schrebärgärten' camping-..

li:i:;i,i*lllltuii:::';ft #:lllEli'iä,1§::' I:i:§;:',:l:-

329

33E!iäEliäi!; I§iiltiltsätiii'-c!g-Erg9r -L3IE!e!.ä!'p!ung, -Beg!!gr:

Förderung von ilaOnalmen und Einrlchtungg! zu-r Reinhaltung.der'i;;i,-äät i;ssers und dir Erde, Lämbäkämpfung, Reaktorslcher-
heit, Strahlenschutz, z.B. :

Aufklänrng der Bev6lkerung auf den Umreltgebiet

Ei nri chtungen:

Institut für Arbeitsnedizin, tmissions- und Strahlenschutz'
Hannover

Landesanstalten für Inrlsslonsschutz, Uweltschutz

Rat der Sachverständigen für UT eltfragen

Umuel Üundesant

Uweltfonds der Yerelnten Iatlonen

Untersuchungsstelle für Uwel ttoxlkologie

Fl uglämkomlssion
Fdrderung der Abfallxirtschaft und der Udelttechnologle

Lämsc hutzbeauftragter

Um{el tschutzbeauf tragter

Zreckausgaben der Länder bel Yollzug des Atomgesetzes'

Hochschulkllnlken ...
Einnalmen und Ausgaben der Hochschulkllniken mit kaufmännlsclreo

Rec hnung sresen

Akademl sche Lehrkrankenhäuser

Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhaustl!9er zur Abgeltung des
-iiriä.ää, päriönat- und Sachaufrandes für Bauaufrendungen

und Ausstattungen

DenHochschulenangeschlosseneKllniken.(ohneveterlnär-medlzinische"[ir',iiiä.i"rri' zJlir,ürrä-in-äie at s Landesbetriebe seführt€n unl-

versi tätskl i ni ken

Zuweisungen (Zuschüsse) an Krankenhausträger ftr dle illtbenutzung

ihrer Kliniken.

L32

Staatl iche
Hau shal te

on
Bezeichnung und Inhalt des Aufgabenbereichs
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2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2.2 AusgaDe-/EinnahEarten der Tabellen 4.10 und 4.?0

4 ohne 43, 446

519,52r

517

Kommanal e
Hau shal teAusgabe- und Ei nnahnBart/Inhal t

I Personal ausgaben

Beantenbezüge,

Angestel ltenvergütungen und Arbei terl6hne einschl ieBl ich
Sozialversicherungsanteil (Arbeitgeberanteil ), Beiträge zur
zusätzlichen Altersversorgung, lleihnachtszuwendungen.

Beschäf ti gungsentgel te u. ä.
Beihilfen und Unterstützungen nach den Beihilfevorschrlften
bzr. nach den Unterstützungsgrundsätzen für Beamte, Ange-

stel lte und Arbeiter, Fürsorgeleistungen.

Personal bezogene Sachausgaben

(Trennungsgeld, Umzugskostenvergütung, Fahrtkostenzuschüsse).

5 Unterhaltung von unberegllchem Yermögen

Laufende Unterhaltung elgener, gemleteter und gepachteter
Gebäude, Grundstücke und Anlagen.
Unterhaltung von Straßen, l{egen, Bräcken, }lasserstraBen, Dänunn,

Deichbauten, Sportanlagen, Freibädern, park- und Gartenanlagen.

9 Berirtschaftung der Grundstücke

Heizung, Beleuchtung, Elektrische Kraft, Gas, liasser,
Kosten der Reinlgung, ilüllabfuhr, Be- und Enträssenrng,
Schneeräumn innerhalb der Grundstücke, Yersicherungen,
Steuern und Abgaben, Bewachungskosten, Sonstige Bsirt-
sch aftungskosten.

l3 0briger Iaufender Sachaufwand

Itlieten und Pachten.

Sonstige sächl iche Verraltungsausgaben
(2.8. Geschäftsbedarf, Post- und Fernmeldegebühren,

Gebrauchsgegenstände soweit sie nicht als Vem6gensaus-
gaben nachzureisen sind, Schutzkleidung, Arznei- und
Laborbedarf, Lehr- und Lernmittel ).
Aus- und Fortbildung.
Umschulung von Bediensteten.
Gerichts- und ähnliche Kosten.
Di en strei sek osten.
Sonstiger laufender Sachaufwand (2.B. Erstattungen yon Vemal-
tungs- und Betriebsausgaben).

Gru ppi erung

Rest aus 5l-54,
67 ohne 678, 685

4 ohne 420,424,425,

428,430, 434,

435,438,45

50, 5l

54

52,53,55-66,
675-677, 7t7, 84

Staatl i che
Hau sh al te
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Staatl i che
Haushal te

Ausgabe- und Einnahmeart/Inhalt

=..GrßsFr-

2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2.2 Ausgabe=/Einnahmarten der Tabellen 4'10 und 4'20

Gruppi erung

94-96

82 932

81 935

83 930

_-----

Lfd
Nr.

66 ohne 669, 678,

68 ohne 685 und

689, 697-699,

86, 87, 89

ohne 899

Komunale
Haushal te

70, 715, 716,

725-727, 73-18,

925-g2l , 985-S7,
990,991

717 Baumaßnahmen

Neu-, Um-, Erueitemngs- und Ausbauten einschl' der im bau-

lichen Zusarmenhang stehenden Tiefbauten und Anlagen wie Hei-

zungsanlagen und Enträsserungsanl agen.

Dauerhafte Einbauten und Ausstattungen wie Heizungen, versorgungs-

leitungen, elektrische Anlagen.

Baunebenkosten, wie Kosten für Leistungen von Architekten' Inge-

nieuren und Beh6rden, Kosten für Grundsteinlegungen'

2l Errerb von unbeweglichem Sachvermögen

Errerb von bebauten und unbebauten Grundstücken und sonstigen

Anl agen.

Entschädi gungen und Abfindungen.

GrundemerÖskosten (AUfl assungskosten, 
.Grundbuchel ntragungen'

Grunderrerüsteuer ) .

25 Emerb von beweglichem Sachvermögen

Geräte, Ausstattungs-, Ausrästungs- und sonstige Gebrauchs-

gegenstände (mit bestirmter Nutzungsdauer und festgelegtem

An sch affungswert ) .

Fahrzeuge.

29 Emerb von Beteiligungen

Errerb yon Beteiligungen und sonstigem Kapitalvemögen'

Elerb von Forderungen und Anteilsrechten an Unternehnen'

Ausgaben für die Heraufsetzung des Kapitals von unternehmn'

Enerb von Aktien, Pfandbriefen und anderen liertpapieren'

33 Zahlungen an andere Bereiche und übrig'e t{elt

Renten, Unterstützungen.

Zuschüsse für laufende Zwecke an dffentliche und private

UnternehlEn.

Laufende Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen'

Erstattungen an die DDR-

Zuschüsse für laufende Zwecke im Ausland'

Ausgleichsleistungen an die DDR.

Schuldendiensthilfen an öffentliche und private Unternehmen'

Inve sti ti onszuschüsse.

Vermögensübertragungen an Unternehmen und an Sonstige im Inland

(2.B. Sparprämien, Hauptentschädigungen des Lastenausgleichs-

fonds ).
Darlehen an öffentliche und private UnternehflEn und an Son-

stige im In- und Ausland.
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Lfd
l{r.

45

49

53

57

6l

65

69

73

_i?-!F'1.

9fg!!ggg:gf!e! (lfd. l{rn. 37 und 41)

/. Zahlungen von glelcher Eberrc

9efe!l!g!e-lgtgt!9l (lfd. Nr. 45 ./. 4et

Laufende Rechnung

Kapltal rechnung

/. Zahlungen von anderer Ebene

!e!!9gg:99!9! (lfd. Nr, 53 ./. 6s)

Unml ttel bare Ei nnahrnen

2 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
2.2 Ausgabe-/Einnahmearten der Tabe'llen 4.10 und 4.20

62-65 ,

691-693,

85, 88

Kommnal e
Hau sh al te

Gru ppl erung

37 U!!i!!9l$f9_8g:gf!el (lfd. Nrn. l, 5, e, 13, 17, zL, zs, ze, 33)

4l Zahlungen an 6ffentlichen Berelch

Laufende Zurelsungen und Erstattungen.
Erstattungen yon Verualtungsausgaben.

Sonstlge Zureisungen (2.8. fär sozlale tlaßnahmn, Förderung der
Jugendhllfe).
Schul dendlensthl I fen (Zurelsungen zur Erlelchterung des Schul den-
dlenstes) fär auf den Kapltalmrtt aufgenormnne Darlehen und An-
lelhen, vorvlegend zur' Verbll llgung der Zinslelstungen.
Yemögnsübertragungen, sorelt nlcht Invesiltlonszuwelsungen,
Darlehen.

091, 099,

I 1l-1 13,

119, l2 (ohne

122 u. l?31,
131-1 34,

14, 16, 18,

26-28,

297 -299,

34

610-674,

710-714,

720-724,

920-924,

9&-984

030-032,

1O-15,165-167,

L75-L77, 205-207,

2L, 235-237, 24-26,

325-327, 365-357,

33-35

Staatl i che
Hau shal teAusgabe- und Einnahmart/Inhalt

77 Darunter Gebühren, Entgelte
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